
Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch 590993713492823042926239
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Elektro- und  
Kommunikations- 
anlagen
z. B. KABEL TV
Fichtenrain 2  ·   4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23
www.gutjahr-hartmann.ch
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PRIVATE SPITEX
für Pflege, Betreuung
und Haushalt
– Tag und Nacht – auch Sa /So
– von allen Krankenkassen anerkannt
– offizielle Pflegetarife
– zuverlässig, individuell und flexibel
Hausbetreuungsdienst
für Stadt und Land AG
Tel. 061 922 05 00
www.homecare.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

26
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91www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung

8
97

91
7

Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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Alles für  
Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch
Webshop: matratzen-shop-bettina.ch
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen

Zahnimplantat – Beratung
Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E
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Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Die ersten Winterkataloge
sind bereits eingetroffen.

Kommen Sie bei uns vorbei 
und profi tieren Sie von 

grosszügigen Frühbucherrabatten.
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Selbstständig gelernter

Gärtner
übernimmt sämtliche Gartenarbeiten 
inklusive Steinarbeiten.

Tel. 061 382 63 31 oder 079 665 39 51
N. Salzillo 9
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Unsere Dienstleistungen:

Grafisches Service-Zentrum

EDV

Treuhand

kreativAtelier

Restaurant Albatros

Flohmarkt

Ja
Kantonsfusion 
prüfen:

Eva Kaiser,   
Hausärztin,  
Binningen

Gesundheits- 
versorgung  
erleichtern
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Côte de Bœuf
Das beste Stück  
vom Freilandrind

Auf den ersten Blick erscheint obiger Titel 
eine gar absurde Formel zu sein. Denn ge-
rade die jüngere Generation schliesst 
meist aus, dass das Gestern mit dem Heu-
te und Morgen verbunden werden kann.

Beim Schwingen ist dies aber eindrücklich 
der Fall. Der Schweizer Nationalsport er-
freut sich seit Jahren einer steigenden  
Popularität. Glaubte die urbane Schweiz 
einst, dass der «Hosenlupf» primär in 
ländlichen Gebieten zu Hause sei, so hat 
in den letzten Jahrzehnten ein Umdenken 
stattgefunden. Und auch Städter haben 
diesen ehrlichsten Zweikampf entdeckt. 
Am kommenden Samstag findet in Ober-
wil das 6. Fraumatt-Schwinget statt. BiBo 
hat mehrmals im Vorfeld darüber berich-
tet. Und wir sind sicher, dass bereits am 
Freitagabend viele Besucher den Weg 
zu den «Brunonis» ins Festzelt finden 
werden, bevor tags darauf die «Bösen» 
greifen. 

Bereits am letzten Sonntag zeigte sich das 
«Schnäggedorf» von seiner sportlichen 
Seite. Der vierten Ausgabe von «Oberwill 
sportlich syy» war ein voller Erfolg be-
schieden. Im redaktionellen Teil von Ober-
wil und auf der Seite Sport lassen wir die-
sen Anlass Revue passieren. Ein innovativer 
Anlass, der generationenübergreifend ist 
und aufzeigt, dass der Aktivsport nichts 
von seiner Faszination verloren hat.

Leimental

15 Neuigkeiten Musikschule
15 Tanznachmittag DREILINDEN
15 Konzert Kammerorchester

Regio • Sport • Kirchen

14 Ausstellung Galerie 47
17 Swiss Athletics Sprint Final
18 Windreedlifest

Bottmingen

2 Gemeindeausflug
2 Wertstoffsammelstellen
2 Instandsetzung Schlossgasse
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Missionsstrasse 36 · 4012 Basel 
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E-Mail: bibo@wochenblatt.ch
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Oberwil

8 Neues aus der Jugendarbeit
8 «z Oberwil underwäggs»
9 Start ins neue Schuljahr

Therwil

20 Einweihung Dorfplatz
20 Sperrung Parkstrasse
20 Gesucht: Mitglied Wahlbüro

Ettingen

24 Schliessung Verwaltung
24 Baustelleninfo
24 Walkingkurs

Brauchtum + Tradition = Moderne
Dorfplatz-Einweihung 
Aber auch Therwil steht übermorgen 
Samstag vor einem besonderen Ereignis. 
Der neu gestaltete Dorfplatz (ein wahres 
Bijou) wird mit einem Festprogramm, das 
keine Wünsche offenlässt, eingeweiht. 
Während 16 Stunden werden Jung und Alt 
auf ihre Rechnung kommen.
Auf der Seite Leimental haben wir mit Pia 
Glaser, der Präsidentin von Netzwerk Al-
ters-Angebote Leimental (NAAL), ein Ex-
klusivinterview geführt. Mag die Chronik 
primär die ältere Generation interessie-
ren … der Jugend sei in Erinnerung geru-
fen, dass auch sie einst in der dritten Le-
bensphase stehen wird.
Die Sommerferien gehören der Vergan-
genheit an. BiBo wünscht allen einen 
 guten Wiedereinstieg in den Schul- und 
Arbeitsalltag. Georges Küng



Veranstaltungskalender August 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe dem Alten Gemeindehaus
  und der Gemeindestube
jeweils freitags «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
(nicht in den Tee zum gemütlichen Beisammensein 
Sommerferien) BOZ

27. August Kinderflohmarkt Pausenplatz 
14–17 Uhr BOZ Talholzschulhaus

28. August Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube 
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16 
 Senioren für Senioren

30. August Swiss Athletics Sprint Final Sportplatz Burggarten 
10–18 Uhr beider Basel 2014, TV Bottmingen 

22. August Betriebsausflug Gemeindeverwaltung  
ganztags Die Verwaltung bleibt geschlossen  
 Gemeindeverwaltung und Werkhof

26. August Eltern-Kind: Singen und Tanzen, Turnhalle 
9.30–11 Uhr 6-mal für Kinder von 1½ bis 4 Jahren, Hämisgarten, UG 
 Fr. 90.–, Anmeldung erforderlich, BOZ

Freitag, 22./29. August Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 25. August 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Instandsetzung der  
Schlossgasse in Bottmingen
Abschnitt Burggarten-/Neumatt-
strasse bis Kreisel Mitteldorf
Wann: Am Montag, 25. August, 18 Uhr
Wo: Gemeindeverwaltung in Bottmingen, 
Schulstrasse 1
Was: Instandstellung der Schlossgasse 
in Bottmingen

Das Tiefbauamt Basel-Landschaft beab-
sichtigt, 2015 die Schlossgasse in Bott-
mingen instandzusetzen. Sowohl die 
Fahrbahn wie auch die Trottoirs sollen er-
neuert werden. Zeitgleich werden ver-
schiedene Werkleitungsarbeiten ausge-
führt.
Um die Anwohnerinnen und Anwohner, 
Betroffenen und Interessierten über das 
Bauvorhaben zu orientieren, findet eine 
Informationsveranstaltung statt.
Neben der Vorstellung des Projekts wird 
das geplante Verkehrsregime, der Bauab-
lauf und seine Auswirkungen erläutert. 
Danach stehen die Projektverantwortli-
chen und der Projektverfasser für Fragen 
zur Verfügung.
 Bau- und Umweltschutzdirektion

Zivilstandsnachrichten
Geburten
29. Juli 2014: Tanner Lena, Tochter des 
Tanner Andreas und der Tanner geb. Zen-
häusern Mirjam Claudia

Trauungen
23. Juli 2014: Schubert Thomas und Schu-
bert geb. Schneider Natalie

Todesfall
14. August 2014: Weber Rudolf, geb. 
1935, von Bottmingen BL und Basel BS, 
wohnhaft gewesen am Nussbaumweg 19 
in Bottmingen. Abdankung Freitag, 22. 
August 2014, 14 Uhr in der evang.-ref.  
Kirche in Bottmingen.

Geschäftsausflug 2014
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof sind am Freitag, 22. 
August 2014, geschlossen. Informatio-
nen bei einem Notfall und die entspre-
chenden Pikettdienste erhalten sie un-
ter der Telefonnummer 061 426 10 10.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern ein schönes Wochen-
ende. Gemeindeverwaltung

Unterhalt der Grabanlagen
Die Natur und natürlich auch die Pflanzen 
auf unseren Friedhöfen blühen nun im 
Sommer richtig auf.

Wir bitten die Angehörigen, welche sich 
um die Gräber von Verstorbenen küm-
mern, die Grabanlagen zu überprüfen und 
falls nötig in Ordnung zu bringen.

Für Ihren grossen Einsatz, mit welchem 
Sie einen wichtigen Beitrag an das schöne 
Erscheinungsbild unserer Friedhöfe leis-
ten, danken wir Ihnen bestens.

 Gemeindeverwaltung

Birnelaktion 2014
Jetzt wieder von der BIRNEL-Aktion der 
Winterhilfe Schweiz profitieren! Das ge-
sunde und schmackhafte Birnensaftkon-
zentrat stammt ausschliesslich von Früch-
ten einheimischer Feldobstbäume.

BIRNEL kann in folgenden Einheiten bezo-
gen werden:

Birnel
Glas à 500 g Fr.   6.50
Glas à  1 kg Fr. 10.60
Kessel à 5 kg Fr. 46.–

Bio-Birnel
Glas à 500 g Fr.   8.–
Glas à 1 kg Fr. 12.50
Kessel à 5 kg Fr. 56.50
Kessel à 12,5 kg Fr. 131.–

Ein Kilo BIRNEL enthält die Nährstoffe von 
ca. 10 kg sonnengereiften Mostbirnen. 
Der reine eingedickte Saft nährt, stärkt, 
ist leicht verdaulich und reguliert den 
Stoffwechsel. BIRNEL ist herrlich als  
Brotaufstrich, schmeckt vorzüglich zu 

Aus dem Gemeinderat
Traktanden der Gemeinde- 
versammlung am 23.10.2014
Neben den regulären Traktanden Protokoll 
und Diverses werden folgende Geschäfte 
der Gemeindeversammlung am 23.10.2014 
zur Beschlussfassung vorgelegt:
–  Teilrevision des Reglements über die 

Entschädigung der Mitglieder von Be-
hörden, Kommissionen und übrigen Or-
ganen

–  Teilrevision des Verwaltungs- und Orga-
nisationsreglements

–  Quartierplanung Zentrum I und II
–  Reform BL Pensionskasse: Zustimmung 

zur Besitzstandsregelung analog zur 
Kantonslösung für das Gemeindeper-
sonal

Teilrevision Pflichtenheft  
Bibliothekskommission
Nachdem das neue, von der Gemeinde-
versammlung am 18.3.2014 genehmigte 
Bibliotheksreglement durch Beschluss der 
Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion BL 
Mitte Mai 2014 in Kraft getreten ist, 
musste auch das Pflichtenheft der Biblio-
thekskommission in verschiedenen Punk-
ten angepasst werden. Der Gemeinderat 
hat eine entsprechende Teilrevision im Ju-
ni 2014 genehmigt und mit sofortiger Wir-
kung in Kraft gesetzt. Das überarbeitete 
Pflichtenheft kann von der Gemeinde-
homepage www.bottmingen.ch/Politik/
Reglemente heruntergeladen werden.

Teilrevision Geschäftsordnung 
Gemeinderat
Der Gemeinderat regelt seinen Geschäfts-
gang und die Kompetenzen seiner Mit-

glieder in einer Geschäftsordnung. Die 
letzte Geschäftsordnung des Gemeinde-
rats stammte aus dem Jahr 1995 und trug 
den veränderten Gegebenheiten nicht 
mehr ausreichend Rechnung. Deshalb 
wurde der Erlass einer Totalrevision unter-
zogen, die der Gemeinderat im Juni 2014 
verabschiedet und per 1.7.2014 in Kraft 
gesetzt hat. Wie die übrigen Erlasse findet 
sich die Geschäftsordnung des Gemein-
derats unter www.bottmingen.ch/Politik/
Reglemente.

Jahresrechnung des Alters-  
und Pflegeheims DREILINDEN
Die vom Stiftungsrat Alters- und Pflege-
heime Bottmingen und Oberwil verab-
schiedete Jahresrechnung 2013 für das 
DREILINDEN, Leben und Wohnen im Alter, 
wurde vom Gemeinderat genehmigt. Der 
Rechnungsabschluss wies einen geringen 
Ertragsüberschuss aus.

Kantonale Vernehmlassungen
Der Gemeinderat hat sich zu verschiede-
nen kantonalen Vernehmlassungsvorla-
gen geäussert:
Bei der Anpassung der Entwicklungs-
planung Leimental-Birseck-Allschwil 
(ELBA) unterstützt er analog zur Haltung 
der Verkehrskommission Leimental die 
Stossrichtung «Ausbau ohne Trasseesi-
cherung äussere Tangente (ehemalige 
Südumfahrung)», spricht sich für einen 
Modalsplitt zugunsten des öffentlichen 
Verkehrs und des Langsamverkehrs aus 
und erachtet eine Verlängerung der Tram-
linie 2 vom Kronenplatz Binningen bis 
nach Bottmingen als nicht notwendig. Zu-
dem regt er Verkehrsberuhigungsmass-
nahmen auf Kantonsstrassen im Sied-
lungsgebiet an.
Die Anpassung des kantonalen Richt-
plans BL (KRIP) im Bereich der erneu-
erbaren Windenergie unterstützt er 
vollumfänglich. Gemeindeverwaltung

Benützungszeiten der 
Wertstoffsammelstellen
In Bottmingen stehen der Bevölkerung 
fünf Wertstoffsammelstellen zur Verfü-
gung, an denen Glas und Weissblech/Alu 
sowie an zwei Standorten auch Altkleider 
entsorgt werden können. Gemäss Polizei-
reglement sind die Benützungszeiten der 
Sammelstellen auf Montag bis Freitag von 
7.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 
Uhr sowie Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr 

beschränkt. Nicht erlaubt ist die Benüt-
zung ausserhalb dieser Zeiten sowie an 
Sonntagen und Feiertagen.
Immer wieder kommt es vor, dass an den 
Sammelstellen zu jeder Nacht- und Tages-
zeit Material entsorgt wird, wodurch sich 
die Anwohnerschaft verständlicherweise 
gestört fühlt. Im Speziellen verursacht das 
Einwerfen von Glas störenden Lärm.
Wir bitten deshalb alle Nutzerinnen und 
Nutzer der Wertstoffsammelstellen dar-
um, Rücksicht zu nehmen und sich an die 
Benützungszeiten zu halten. Die Anwoh-
nerschaft dankt es Ihnen.
 Gemeindeverwaltung

Schwimmen und Baden 
in Bottmingen
Kaum sind die Sommerferien zu Ende und 
wir haben im Alltag langsam wieder Fuss 
gefasst, ist es Zeit, Ihnen mitzuteilen, dass 
bereits in Kürze das Hallenbad Bottmin-
gen seinen Saisonstart hat. Ab Montag,  
1. September 2014, können Sie Ihre Bah-
nen im warmen Hallenbad schwimmen. 
Anbei die Öffnungszeiten:

Montag, 14–17 Uhr* und 17–21 Uhr
Dienstag,  12–14 Uhr   und 16–21 Uhr
Mittwoch, 9–11 Uhr  und 14–22 Uhr
Donnerstag, 12–21 Uhr      durchgehend
Freitag, geschlossen
Samstag, 9–12 Uhr   und 14–18 Uhr
Sonntag, 10–17 Uhr      durchgehend

* Senioren- und Gesundheitsschwimmen, 
Wassertemperatur 31°C

Das Gartenbad bleibt auch weiterhin für 
Sie offen – dort ist Saisonende am Sonn-
tag, 21. September 2014.
 Gemeindeverwaltung

Ab 2015 Lehrstelle als
Kauffrau / Kaufmann E- oder M-Profil
Interessierst du dich für eine kaufmännische Ausbildung?
Wir bieten eine spannende und abwechslungsreiche Lehre, bei der du die unter-
schiedlichsten Tätigkeiten in einer Gemeindeverwaltung kennenlernen kannst.

Bist du …
aufmerksam, aufgestellt, charakterstark, clever, kommunikativ, kreativ, lernwil-
lig, neugierig, selbstständig, teamfähig, zielstrebig, zuverlässig

… und bringst einen Schulrucksack mit guten Noten mit?

Dann sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit Foto und Multicheck bis am  
26. September 2014 an: Gemeindeverwaltung Bottmingen, Michèle Givel, Res-
sortleiterin Personalwesen und Berufsbildung, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Sechs überzeugende und interessante Bewerber/innen erhalten nach Bewerbungs-
eingang eine Einladung zu einem abwechslungsreichen und spannenden Schnup-
pertag, welcher am 7. November 2014 stattfindet – Reserviere diesen Tag bereits 
jetzt!

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei Michèle Givel unter 061 426 10 51 oder 
per E-Mail an: michele.givel@bottmingen.bl.ch

Wir freuen uns, dich kennenzulernen!
 Das Team der Gemeindeverwaltung Bottmingen

Gemeindeverwaltung
Bottmingen

«Gschwellti», Pudding, Griess, Reisbrei 
usw. und kann als Zuckerersatz zum  
Süssen von Gebäck, Müesli, Kompotten, 
hausgemachten Konfitüren oder Geträn-
ken eingesetzt werden.

Ergreifen Sie die Gelegenheit! Auch die-
ses Jahr kann der BIRNEL ohne Vorbestel-
lung ab sofort, während den Öffnungs-
zeiten direkt bei der Gemeindeverwaltung 
Bottmingen bezogen werden. Beim Kauf 
erhalten Sie gratis eine Broschüre mit vie-
len gluschtigen BIRNEL-Rezepten.
S’het so lang s'het!

Gewalt!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Parteien

Schule

Wenn ein Ortsverein sein 40-jähriges 
Bestehen feiert, so ist dies Grund ge-
nug, mit Stolz auf vier Jahrzehnte zu-
rückzuschauen – und mit freudigen 
Erwartungen dem fünften Jahrzehnt 
entgegenzublicken. Der Verein 
«Burggarten-Keller» ist in Bottmin-
gen längst eine Institution.

Alle Jahre wieder. Ist man versucht zu sa-
gen. Denn für uns ist es Pflicht, vor allem 
aber Ehre zugleich, jeweils Ende August 
das mit Spannung erwartete Jahrespro-
gramm publizieren zu dürfen. Die Mitglie-
der haben von Vereinspräsident Dr. Wer-
ner Ettlin, zugleich Gemeinderat, ein 
Schreiben mit dem Programm erhalten. 
Wer also nicht auf die Veröffentlichung im 
BiBo warten mag (kann …), der sollte un-
bedingt Vereinsmitglied werden. Es lohnt 
sich in jedem Falle!
Vorgängig aber noch eine Änderung, die 
von Bedeutung ist. Wir zitieren aus dem 
besagten Schreiben: «Zunächst aber 
möchten wir Sie darüber orientieren, dass 
der Vorstand beschlossen hat, künftig wie-
der Tickets für die Anlässe im Burggar-
tenkeller zu verkaufen, nachdem wir dies 
bereits für die Aula-Anlässe eingeführt ha-
ben. Nach einigen Jahren mit dem Konzept 
des freien Eintritts und der Kollekte am 
Ausgang hat sich gezeigt, dass die freiwilli-
gen Beiträge immer kleiner wurden und 
dass vor allem Nichtmitglieder, die nur ein-
zelne Anlässe besuchten, wenig bis nichts 
zu den Unkosten beitrugen. Auch kam es 
vor, dass langjährige Mitglieder bei be-
gehrten Anlässen keinen Platz mehr fan-
den, weil der Keller voll war. Dies kann mit 
einem Vorverkauf vermieden werden. Im 
Gegenzug werden wir allen Mitgliedern 

wiederum pro Saison ein Freibillett abge-
ben, das die bisherigen Getränkebons er-
setzen wird. Dieses Freibillett werden wir 
Ihnen mit der Rechnung für den Jahresbei-
trag im September zustellen.»
In einem Monat beginnt der erste von elf 
Anlässen. Und der Auftakt hat es in sich. 
Die Beamershow des bekannten Tierfil-
mers und Naturfotografen Andi Meier mit 
dem Titel «Auf Fotopirsch im Leimental» 
verspricht nicht nur viel, sondern hält 
noch viel mehr … BiBo wird auf diesen 
Anlass näher eingehen. Andi Meier ist üb-
rigens in Biel-Benken wohnhaft.
Erneut ist es dem Vereinsvorstand gelun-
gen, einen wunderbaren Mix aus Musik, 
Literatur, Talk-Show und Unterhaltung in 
den «Chäller» zu holen. Wir können es 
nicht oft genug wiederholen, dass man 

für kulturelle Unterhaltungsabende nicht 
immer zwingend in die Stadt muss. Vor 
der eigenen Haustüre finden Anlässe 
statt, die vielmehr Leute aus der Stadt hi-
naus «aufs Land» – in diesem Falle eben 
Bottmingen – anlocken. 
Notieren Sie jene Anlässe, die Sie besu-
chen wollen. Werden Sie Mitglied in ei-
nem Ortsverein, der mit Herzblut und Lei-
denschaft beweist, dass die schönsten 
Bühnen der Welt durchaus in einer 
6000-Einwohner-Gemeinde sind – und 
nicht in Weltmetropolen, wo man extra 
hinfliegen muss. Kurzum: Nicht nur Bott-
mingerinnen und Bottminger, sondern 
«tout Leimental» erweist dem Verein 
Burggarten-Keller die Reverenz und trifft 
sich zu den vielseitigen Anlässen.
 Georges Küng

Weitere Informationen
www.burggartenkeller.ch

Andi Meier, Naturfilmer und Tierfotograf 
aus Biel-Benken. Fotos: zVg

Ein Jubiläumsprogramm der Extraklasse

Willkommen, bienvenue, 
welcome!
Zum ersten Mal startet die Schule «drei-
sprachig» ins neue Schuljahr. Mit der Ein-
führung des Englischunterrichts in der  
5. Klasse wird ein weiterer wichtiger Teil 
der Bildungsharmonisierung wie geplant 
umgesetzt.
Selbstverständlich ist das nicht die einzige 
Neuerung, die uns im kommenden Schul-
jahr erwarten wird. Der «Umbau der 
Schule» ist nun im wahrsten Sinne des 
Wortes auch nach aussen sichtbar gewor-
den. Das verlangt weiterhin Einsatz, Flexi-
bilität und gelegentlich auch Improvisa-
tion von uns allen.
Nicht improvisieren werden wir allerdings 
in Sachen Ausbildung Ihrer Kinder. Der 
Unterricht findet zwar seit Montag für 
viele Klassen in neuen Räumlichkeiten in 
den Provisorien statt, diese ermöglichen 
aber dank ausreichend Raum einen regu-
lären Unterricht wie bisher. Für die Kinder 
war der Bezug der Provisorien sogar mit 
einem Hauch von Abenteuer und Span-
nung verbunden und nach ein paar Tagen 
Unterricht haben sich die meisten Abläufe 
bereits eingespielt.
Für unsere Jüngsten im Kindergarten und 
den 1. Klassen begann diese Woche erst 
recht mit Aufregung und Kribbeln im 
Bauch. Für sie war fast alles noch unbe-
kannt und sie machten deshalb am ver-
gangenen Montag wohl den grössten 
Schritt in eine Welt mit täglich neuen Er-
lebnissen und Herausforderungen.
Bei den älteren Schülerinnen und Schülern 
gab es viel zu erzählen, Ferienerlebnisse 

wurden ausgetauscht und die Wiederse-
hensfreude beim Treffen von Freunden 
und Freundinnen aus der Klasse liess den 
Schulstoff zu Beginn noch etwas in den 
Hintergrund treten.
In der ersten Schulwoche erfasst diese be-
sondere Stimmung schlussendlich immer 
alle Beteiligten und wir sind sicher, dass 
diese spezielle Anspannung auch zu Hau-
se wahrnehmbar war.
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern, den Lehrpersonen, den Betreu-
ungspersonen der Tagesschule, den Erzie-
hungsberechtigten und allen anderen 
Schulbeteiligten weiterhin ein spannen-
des, erfolgreiches Schuljahr und freuen 
uns auf eine angenehme, konstruktive Zu-
sammenarbeit.

Neu an der Schule
Folgende Lehrpersonen haben an unserer 
Schule ihre Arbeit neu aufgenommen:
Frau Olivia Haid, Klassenlehrperson Mit-
telstufe, Schulhaus Burggarten
Frau Maya Gubler, neu auch in der Tages-
schule Talholz
Frau Nadine Stöcklin, Tagesschule Burg-
garten
Frau Anna Merkulowa, Stellvertretung 
Tagesschule Talholz

Schulleitung und Schulrat heissen die 
neuen Mitglieder des Kollegiums in Bott-
mingen herzlich willkommen und wün-
schen ihnen allen viel Freude und Erfolg  
in ihrer Arbeit.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi, 
Schulleitung Schule Bottmingen

Programm 2014 / 2015

 (Beginn, wenn nicht anders vermerkt: 20.00 Uhr)
Besuchen Sie uns auf: www.burggartenkeller.ch

 
 19. Sept. 14 Auf Fotopirsch im Leimental  Beamershow mit dem 
  bekannten Tierfilmer und Naturfotografen Andi Meier 
 
 29. Okt. 14 Generalversammlung (mit Überraschung)  

(19.30 Uhr) 
 
 8. Nov. 14 Jubiläumsfest  40 Jahre Burggartenkeller-Verein 
  Gala-Dîner im Schloss Bottmingen 
 
 23. Nov. 14 Lesung mit der Schweizer Schriftstellerin Eveline Hasler 
  in der Gemeindebibliothek Bottmingen 
  (16.00 oder 17.00 Uhr) 
 
 3.Dez. 14 Märchen und Erzählungen zu Advent und Weihnachten: 
  Kinderprogramm mit Elisabeth Tschudi  (ca. 14 Uhr) 
 
 17. Jan. 15 Jazz-Abend mit der Tympanic-Jazzband 
  Swing, Dixieland und Rhythm’n‘Blues 
 
 15. März 15 Salon Maja & Friends mit dem Programm 
  „Opernmorde“ Arien von Verdi, Puccini, Bizet und Gounod 
  (17.00 Uhr) 
 
 27.März 15 Kabarettabend mit Thomas C. Breuer und seinem 
  neuen Programm „Kabarett Sauvignon“ 
 
 3. Mai 15 Talk Show „Persönlich“ mit Bottminger Persönlichkeiten 
  (10.30 Uhr) 
 
 29. Mai 15 „Pepperongino“  die vielsaitige Band mit Folk, Blues, 
  irischen und osteuropäischen Tänzen und Volksliedern  
 
 ab Januar 15 Bottminger Jassmeisterschaft mit Finalrunde  
  voraussichtlich am 1. Juni 

SVP Bottmingen
Fusion?
Zunächst geht es bei der Vorlage vom 28. 
September nicht um die «Prüfung einer 
Fusion», wie dies gerne behauptet wird. 
Es wird darüber abgestimmt, ob ein 
125-köpfiger Verfassungsrat in den nächs-
ten 10 Jahren eine Verfassungsvorlage  
eines gemeinsamen Kantons erarbeitet. 
Da zudem im sogenannten «Gegenvor-
schlag» im Vergleich zur eingereichten  
Initiative, die Erarbeitung entscheidender 
Gesetze nicht mehr enthalten ist, kann 
von einer «Prüfung» erst Recht keine Re-
de mehr sein. Selbst der Ausdruck «die 
Katze im Sack kaufen» trifft es nicht, denn 
niemand weiss, ob sich im Sack nicht al-
lenfalls ein hungriger Tiger befindet. Wer 

Öffnungszeiten
Mit dem Start ins neue Schuljahr ist auch 
die Bibliothek wieder wie gewohnt geöff-
net:

Montag 16.00-19.00 Uhr
Dienstag 09.00-11.00 Uhr
 16.00-19.00 Uhr
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Freitag 16.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-12.00 Uhr

Alle Informationen über den Bibliotheks-
betrieb finden Sie auf unserer Homepage:

www.bibliothek-bottmingen.ch

Hier können Sie seit neustem auch nach-
schauen, welche Bestseller und Neuer-
scheinungen bei uns erhältlich und vorrä-
tig sind. 

Surfen Sie doch mal auf unserer Seite und 
Sie werden auch Infos finden über unsere 
Veranstaltungen, wie die Theaterauffüh-
rung mit Denise Racine vom Freitag, 26. 
September:
«Der Basilisk, der nicht kämpfen will»

Ein Event für die ganze Familie, zu dem  
Sie das Bibliotheksteam herzlich einlädt!

Dr. Werner Ettlin, Präsident Verein «Burg-
gartenkeller» und auch Gemeinderat.

Erster Schultag im  
Hämisgarten- und  
Talholzschulhaus
Bereits eine halbe Stunde vor Schulbeginn 
erschienen die ersten Kinder auf dem 
Schulhausareal und verbrachten die Zeit 
bis zum Schulbeginn mit herumtollen, 
Fussball spielen und austauschen von Fe-
rienerlebnissen . 
Pünktlich um 8 Uhr wurden die Kinder von 
ihren Lehrpersonen in den Klassenzim-
mern in Empfang genommen.

Gemeindeinformationen

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Kurz vor halb 10 Uhr besammelten sich 
die meisten der Schulkinder in der Turn-
halle. Gespannt warteten sie auf den Ein-
zug der neuen Erstklasskinder.
Bald war es soweit und 25 neugierige und 
aufgeregte Erstklasskinder kamen an der 
Hand ihrer Gotten und Göttis aus der 
Klasse 4a in die Halle und stellten sich zu 
den wartenden Kindern. 
Als auch die begleitenden Eltern in der 
Halle waren, begann die Einschulungsze-
remonie. Die Erstklasskinder wurden von 
Ihren Gotten und Göttis vorgestellt und 
der Kinderchor, welcher auch dieses Jahr 
von der «Lehrerinnenband» begleitet 
wurde, sang drei Lieder.
Natürlich gehört zu so einem Anlass auch 
eine Rede. Diese wurde traditionsgemäss 
von der Schulleiterin Frau Maya Jakob ge-
halten. 
Dann war es auch schon Zeit für die erste 
Pause, welche die Erstklasskinder mit ih-
ren Gotten und Göttis verbringen durften. 
Wir wünschen allen Schulkindern einen 
freudvollen Start ins neue Schuljahr und 
bedanken uns bei den Eltern für das uns 
entgegen gebrachte Vertrauen.
Sara Plattner, Lehrpersonen Schulhäuser 
Hämisgarten und Talholz

die immensen Ausgaben in diesem Zu-
sammenhang als vertretbare Investition 
in die Zukunft betrachtet, angesichts der 
sich offenbar abzeichnende gewaltigen 
Synergiegewinne, hat den Blick auf die 
Realitäten verloren. Wenn etwas in den 
letzten Jahren konstant gewachsen ist, 
dann sind es die Staatsausgaben. Und es 
werden keine Grenzen fallen, sondern ei-
ne Kantonsgrenze wird durch eine Stadt-
grenze ersetzt, eine Kantonsregierung 
und -verwaltung durch eine Stadtregie-
rung und -verwaltung. 

Es gibt deutlich mehr Anzeichen und Hin-
weise darauf, dass ein gemeinsamer Kan-
ton erhebliche Mehrausgaben und damit 
Steuererhöhungen nach sich zieht als um-
gekehrt. Wenn die SP den Rotstift bei der 
Verwaltung ansetzt, dann nur um die Ver-
waltung weiter in der Wolle rot zu färben 
aber sicher nicht, um Stellen abzubauen. 
Und wenn ein prominenter Vertreter der 
SP im Landkanton die Chance sieht, die 
Sozialleistungen dem Niveau der Stadt 
anzupassen, dann heisst dies im Klartext 
«nach oben»; und damit mit Zusatzausga-
ben. Werfen Sie einfach einen persönli-
chen Blick zurück und Sie werden rasch 
erkennen, dass die meisten Abstim-
mungsvorlagen in der Vergangenheit bei 
der Realisierung wesentlich teurer und 
schlechter als versprochen umgesetzt 
wurden. Provisorien wurden zu Providuri-
en, temporäre Steuern zu dauernden usw.

Wenn immer Politiker Ihnen eine billigere 
und bessere Variante vorgaukeln, gilt es 
vorsichtig zu sein. Deshalb gilt es am 28. 
September ein konsequentes NEIN in die 
Urne zu legen. SVP Bottmingen

Mitglied werden unter www.svp-bott-
mingen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 
Bottmingen.

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Kursangebote

Dies und Das

SeniorInnen

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Krankheitsfall
Die Anbieter auf unserem Wuchemärt ver-
kaufen fast alle die Produkte aus ihrem 
Familien- oder gar Einfrau- oder Einmann-
Betrieb. Da kann es im Krankheitsfall auch 
einmal vorkommen, dass ein Märtstand 
leer bleibt, da so schnell meist kein Ersatz 
gefunden werden kann. Zum Glück ist das 
bisher selten der Fall gewesen. Gerade 
haben wir unser 25-jähriges Bestehen ge-
feiert und hoffen natürlich, dass sowohl 
Märtleute wie Kundinnen und Kunden 
unserem Märt noch lange treu bleiben 
können.

Nächsten Dienstag kommen Herr Potem-
pa mit seinen hausgemachten Pasta-
saucen und Frau Schär mit Olivenöl, Bal-
samico, Oliven, Käse, usw.

Freuen wir uns an den vielen frischen Pro-
dukten auf unserem Märt.

 Märtgruppe Bottmige

Eltern-Kind, singen, 
tanzen und musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten
Für Eltern mit ihren Kindern 
von 1½ bis 4 Jahren

Gemeinsam singen wir Lie-
der, musizieren und lär-
men. Wir machen Bewe-

gungsspiele und tanzen zu Musik. Un-
sere Themen werden Sommersonne und 
Herbstwind sein.

Beim gemeinsamen Znüni ruhen wir uns 
aus.

Kursdaten:
Dienstag, 26. August
2., 9., 16., 23. und 30. September 2014
Zeit: 9.30–11 Uhr 
Ort: Turnhalle Hämisgarten UG, 
4103 Bottmingen
Kosten: Fr. 90.–
(Geschwister bezahlen Fr. 45.–)

Anmeldung bis spätestens 20. August  
bei der Kursleiterin.

Leitung und Auskunft:
Annemarie Zehnder
Tichelengraben 6, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 17 36
E-Mail: zehnder@ebil.ch
Dipl. Kleinkinderzieherin
Mitarbeit Elternbildung Leimental
Tanz- und Bewegungstherapieschule
Mutter und Hausfrau

Kinderflohmarkt 
 

in Bottmingen 
 

 
Mittwoch, 27. August 2014 

14.00 bis 17.00 Uhr 
 Pausenplatz Talholzschulhaus 

 
(Verschiebedatum: 3. September) 

 

Kuchen- und Getränkestand 
 
 

     Versicherung ist Sache der TeilnehmerInnen. 
Am Kinderflohmarkt werden keine Kleider und Schuhe 

verkauft. 
 

BOZ Bottminger Zentrum 
Tel. 061 421 23 71 oder info@bottmingerzentrum.ch 

www.bottmingerzentrum.ch 
 
 

 

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien. Unsere Organi-
sation sucht und vermittelt geeignete Be-
treuungsplätze, begleitet Tagesfamilien 
und Eltern, stellt Tageseltern an und versi-
chert sie, regelt Abmachungen mit Eltern 
und Tageseltern und kümmert sich um die 
Abrechnungen und das Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Für einen kleinen Jungen, geb. Dezember 
2012, suchen wir für einen ganzen Tag, 
Mittwoch oder Donnerstag, eine Betreu-
ung.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta. 
Da das Büro in den Sommerferien nicht 
besetzt ist, können Sie uns jederzeit eine 
Nachricht unter 061 421 23 71 hinterlas-
sen oder kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
kinderbetreuung@gmx.ch und wir mel-
den uns bei Ihnen.

 

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Erwachsenenbildung 
und Freizeitgestaltung

Anmeldefrist für alle Kurse ist der 31. August 2014
Kursort: Postgebäude, 
Eingang Bibliothek, Schlossgasse 10, Bottmingen
Es hat noch freie Plätze in folgenden Kursen:
Kurs Nr. 23/14 • Englisch Mittelstufe
Dauer/Tag/Zeit: Montag, 8.15–9.45 Uhr ab 18. August–15. Dezember
Kurskosten: Fr. 216.– (16 Lektionen à 90 Minuten)
Anmeldung: Gertrude Schmidlin, Tel. 061 421 60 66
 E-Mail: gertrude.schmidlin@bluewin.ch

Kurs Nr. 31/14 • Spanisch Konversation
Dauer/Tag/Zeit: Mittwoch, 14.15–15.45 Uhr ab 20. August–10. Dezember
Kurskosten: Fr. 202.50 (15 Lektionen à 90 Minuten)
Anmeldung: Barbara Marbet, Tel. 061 423 04 05
 E-Mail: babs.marbetbottmingen@bluewin.ch

Kurs Nr. 32/14 • Spanisch Untere Mittelstufe
Dauer/Tag/Zeit: Dienstag, 10.00–11.30 Uhr ab 19. August–9. Dezember
Kurskosten: Fr. 202.50 (15 Lektionen à 90 Minuten)
Anmeldung: Barbara Marbet, Tel. 061 423 04 05
 E-Mail: babs.marbetbottmingen@bluewin.ch

Kurs Nr. 42/14 • Aquarell experimentell
Dauer/Tag/Zeit: Dienstag, 13.45–15.45 Uhr ab 19. August–9. Dezember
Kurskosten: Fr. 270.– (15 Lektionen à 2 Stunden)
Anmeldung: Barbara Marbet, Tel. 061 423 04 05
 E-Mail: babs.marbetbottmingen@bluewin.ch

Neue Kurse:
Kurs Nr. 34/14 • Spanisch Anfänger
Dauer/Tag/Zeit: Mittwoch, 10.00–11.30 Uhr ab 22. Oktober (fortlaufend)
Kurskosten: Fr. 108.– (8 Lektionen à 90 Minuten)
Kursleiterin: Miriam Bucàri, Tel. 061 721 74 18
Anmeldung: Barbara Marbet, Tel. 061 423 04 05
 E-Mail: babs.marbetbottmingen@bluewin.ch

Kurs Nr. 35/14 • Italienisch Anfänger
Dauer/Tag/Zeit: Montag, 13.30–15.00 Uhr ab 20. Oktober
Kurskosten: Fr. 108.– (8 Lektionen à 90 Minuten)
Kursleiterin: Elisabeth Hedtler, Tel. 061 422 03 11
Anmeldung: Ursula Amsler, Tel. 061 401 15 37
 E-Mail: ursula.amsler@intergga.ch

Kurs Nr. 43/14 • Das Auge schulen
Der etwas andere Fotokurs
Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für ambitionierte Fotoama-
teure mit Kompakt- oder Spiegelreflexkamera.

Dauer/Tag/Zeit: Montag, 18.30–21.30 Uhr, 1., 8., 15., 22. September und
 Samstag, 20. September, ganzer Tag
Kurskosten: Fr. 375.– inkl. Material und einem umfangreichen Handbuch
Kursleiter: Peter Riedwyl, Tel. 061 411 64 07
Anmeldung: Ursula Amsler, Tel. 061 401 15 37
 E-Mail: ursula.amsler@intergga.ch

Kurs Nr. 44/14 • Fotobearbeitungskurs
Bilder richtig bearbeiten
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen der digitalen Fotobearbeitung kennen. 
Voraussetzung: Notebook/Laptop; ab Betriebssystem Windows Vista.

Dauer/Tag/Zeit: Dienstag, 19.00–21.00 Uhr, 9., 16., 23. und 30. September
Kurskosten: Fr. 150.– inkl. Material und Leitfaden
Kursleiterin: Alfonsina Aquilano, Tel. 079 619 56 77
Anmeldung: Ursula Amsler, Tel. 061 401 15 37
 E-Mail: ursula.amsler@intergga.ch

25 Jahre Feuerwehrverein 
Bottmingen
Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
des Feuerwehrvereins Bottmingen, zur 
gemütlichen 25-Jahre-Jubiläumsfeier am 
Samstag, 13. September, ab 18.15 Uhr 
in der Rütischüre bei Wiesners Beeriland. 
Shuttlebus ab Werkhof.
Anmeldungen an den Präsidenten Daniel 
Widmer info@drehorgel-tanzbaer.ch oder 
Tel. 079 241 43 37.

Bläserschule 
Musikverein Bottmingen
Freie Plätze im Blockflöten-, 
Instrumental- sowie Schlag-
zeugunterricht
Die Bläserschule des Musikvereins Bott-
mingen hat in allen Instrumentenfächern 
noch freie Plätze. Interessierte Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene können sich 
für das Herbstsemester 2014, welches am 
27. August 2014 beginnt, noch anmelden.
Unter dem Motiv «Jedem Kind ein Instru-
ment» bietet die Bläserschule Unterricht 
für alle Kinder ab 6 Jahren, beginnend mit 
dem Blockflötengrundkurs, an. Im An-
schluss erhalten die Kinder Unterricht auf 
ihrem gewählten Instrument. Je nach Al-
ter und Vorkenntnissen ist es auch mög-
lich, direkt mit dem Instrumentalunter-
richt zu beginnen. Als Ergänzung zum 
Instrumentalunterricht unterhält der Mu-
sikverein ein Jugendorchester (JOB), bei 
welchem die Bläserschüler kostenfrei mit-
wirken. Bläserschule und JOB sind auch 
offen für Kinder, die nicht in Bottmingen 
wohnen und gerne ein Instrument lernen 
und in einem Ensemble spielen möchten. 
Ebenfalls willkommen sind junge Musiker, 
die ihre Ausbildung nicht in der Bläser-
schule erhalten, jedoch gerne mit anderen 
Kindern zusammenspielen möchten. Un-
terrichtstag in der Bläserschule ist der 
Mittwoch. Es besteht auch die Möglich-
keit eine Schnupperlektion zu besuchen. 
Für Fragen stehen Ellen und Dieter Fahr-
ner unter Telefon 0049-7621-78258 oder 
e.fahrner@gmx.net gerne zur Verfügung. 
Weitere Infos erhalten Sie auch unter 
www.mvbottmingen.ch.
Wenn Sie, ihr Sohn oder ihre Tochter ger-
ne ein Instrument lernen möchte, senden 
Sie untenstehende Anmeldung an:
Musikverein Bottmingen, Bläserschule,
Postfach, 4103 Bottmingen

Anmeldung für die Bläserschule
Name:

Vorname:

Adresse:

Tel.

E-Mail:

Geburtsdatum:

Instrument:

Erziehungsberechtigter:

Musikverein Bottmingen, Bläserschule
Postfach, 4103 Bottmingen

Vereine 6. Open-Air Strossefescht im Vogelquartier
Der Sommer 2014 wird in die Geschichte eingehen, Regen und nochmals Regen. Auch 
das 6. Vogelquartierfest schreibt Geschichte. Am Samstag, den 16. August, haben wir 
uns zum 6. Mal an der Drosselstrasse getroffen, um unser legendäres Strassenfest zu 
feiern. Zweimal mussten wir unsere Regenschirme aufspannen und den Regenguss 
über uns ergehen lassen. Doch nichts konnte die gute Stimmung verderben, wir haben 
uns tapfer gegen das Wetter gewehrt und zu später Stunde haben wir uns um ein La-
gerfeuer versammelt und noch ein Raclette genossen. Also die «Vögel» aus dem Vogel-
quartier sind wasserfest und wir danken allen, die den Weg zu uns gefunden haben.

 Familie Monteforte und Zosso, Bottmingen

Mittagstisch
für Seniorinnen
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 28. August, 

findet der nächste Mittagstisch wie im-
mer in der Gemeindestube statt. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen ein weiteres, 
feines Menü mit und ohne Fleisch anzu-
bieten und Sie zu unseren Gästen zählen 
zu dürfen.

Menü
– Salat
–  Saltimbocca (Kalbfleisch) mit Reis und 

Marktgemüse
– «Himbeerischiffli»

Vegi
– Salat
– Gemüserisotto
– «Himbeerischiffli»

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen in 
der Gemeindestube bestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
Mittwoch, 27. August, 12 Uhr, Telefon 
061 421 62 43 (am besten abends, Frau 
Jasna Brenner)

Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Name, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.

Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

BiBo-online: 
redaktion@bibo.ch

Foto: zVg
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Bauen und                 Renovieren 
in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am
18. September 2014

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Sanitär

Gschwend AG
Sanitäre Installationen

Service/Reparaturen
Neu- und Umbauten

Therwil Breitenbach
061 721 89 80 061 781 12 95

www.san-gschwend.ch
san-gschwend@bluewin.ch
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ir sind die Sanitär-  Spengler-Spe ialisten

für Neu- und Umbauten
ir planen und organisieren diese on A is 

Sanitär Ley AG
Binningerstrasse 43 45  

4104 erwil

061 401 31 31

Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 
Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen

939941

Beratung, Planung und Ausführung von:
 Hoch- und Tiefbauten
 An- und Umbauten
 Kundenmaurerarbeiten
 Baulichem Brandschutz
 Umgebungsarbeiten
 Verbundsteine und Beläge
 Fassadenrenovationen und Isolationen

4104 Oberwil Tel. 061 402 02 02
E-Mail: info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet: www.toniseiler-baugeschaeft.ch

93
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IHR ELEKTRO-PARTNER 
VOR ORT

Elektro Gutzwiller AG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
939943

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Brühlgasse 4 4153 Reinach

GmbH

Sei
t

25
 J

ah
re

n Mir sind vom Fach

fürs Bad und Dach

Bedachungen & Sanitäre Anlagen
■  Blitzschutzanlagen
■  Kunststoffbedachungen
■  Kundenservice
■  Umbauten – Reparaturen
■  Sanitärservice

Brühlgasse 4  ●  4153 Reinach
Telefon 061 711 19 91
www.messerli-spenglerei.ch

Schöne Parkettböden sind die Zierde eines jeden statt-
lichen Hauses. Wenn es um Parkettböden oder Laminat-
böden beziehungsweise um die Renovation von Holz -
böden geht, dann ist man bei der Feuz Parkett AG an der 
richtigen Adresse.
Remo und Andrea Feuz kennen ihr Bodenlegermetier aus 
dem Effeff – sie sind schon viele Jahre in diesem Gewerbe 
tätig. Am 1. April 2000 haben sie sich selbstständig ge-
macht und die Feuz Parkett AG, spezialisiert auf Holz- und 
Parkettböden, ins Leben gerufen. Zur treuen Kundschaft 
der Firma zählen Private und Liegenschaftsverwaltungen 
aus dem Gebiet Leimental, aber auch aus Basel und Um-
gebung.
Das Kerngeschäft der Feuz Parkett AG umfasst zunächst 
einmal die Renovation von allen bestehenden Böden, Rie-
menböden (Massivböden) und Parkettböden. Wichtig ist 
Remo und Andrea Feuz vor allem, dass die neu gestalteten 
Böden ein neues, angenehmes Wohngefühl vermitteln 
sollen. Die Arbeiten an Holz- und Parkettböden gehen vom 
Abschleifen übers Polieren, Versiegeln und Ölen bis hin zu 
Reparaturen an historischem Parkett, welches heute auf 
dem Markt nicht mehr erhältlich ist. In solchen Fällen 
können passende Stücke in der eigenen Werkstatt in der 
gewünschten Grösse angefertigt und vor Ort wieder ein-
gepasst werden.
Zum umfassenden Service der Firma gehört auch die 
 Montage von Sockelleisten und Staubleisten in diversen 
Ausführungen. Auf kompetente Beratung am Standort des 
Kunden wird viel Wert gelegt. Wenn jemand beispiels-
weise für sein Eigenheim einen komplett neuen Parkett-
boden wünscht, können ihm Remo und Andrea Feuz eine 
reichhaltige Musterkollektion zur Auswahl vorlegen.
Bei der Arbeit achten die Profis von der Feuz Parkett AG 
auf sorgfältige, fachgerechte und speditive Ausführung. 
Parkett verlegen ist Millimeterarbeit. Bei Türen und Ein-

gängen muss jedes Einzelteil am richtigen Ort sitzen. Ins 
weitere Arbeitsgebiet der Feuz Parkett AG fallen auch 
Treppenrenovationen und Neuanfertigungen in verschie-
denen Holzarten – von Eiche bis Nussbaum. Im Prinzip ist 
jedes mögliche Parkett bei der Feuz Parkett AG erhältlich. 
Auch spezielle Ideen der Kundschaft fallen hier auf guten 
Boden und werden gerne berücksichtigt.
Firmenchef Remo Feuz ist übrigens bei sämtlichen Auf-
trägen direkt involviert, von der ersten Beratung bis zur 
Fertigstellung. Wenn Sie Interesse an einer umfassenden 
Beratung haben, können Sie jederzeit telefonieren und 
 einen kostenlosen Besichtigungstermin vereinbaren.

Text: Lukas Müller

Feuz Parkett AG
Lager: Mühlemattstrasse 7, 4112 Bättwil

Postadresse:
Feuz Parkett AG, Postfach 167, 4106 Therwil
Telefon 061 733 00 22
E-Mail: info@feuz-parkett.ch, www.feuz-parkett.ch

Feuz Parkett AG: Schöner Wohnen 
dank Holz- und Parkettböden
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Die Fachleute der Feuz 
 Parkett AG legen auch 
 Ihnen gerne Ihren  eigenen 
Stern zu Füssen.



Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 284 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 36
 Postfach 393, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 Telefax 061 264 64 33
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Lukas Müller (lm)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Reinhardt Druck AG, 4012 Basel 

Umfang von Texten maximal 1500 Zeichen (50 Zeilen à 
35 An schläge). PC- / Mac-Dateien aus Textprogrammen 
als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal tun-
gen, Tabulatoren usw.) abspeichern.

Verantwortlich für den Inseratenteil

Anzeigenverwaltung: 
 Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Im Langacker 11, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 23, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise:       87 Rp. pro einspaltigen Millimeter,
Titelseite:                  125 Rp. pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)
Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem Wochenblatt 
für das Birseck und Dorneck und dem Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental. 
Auflage (2013): 74 951 Exemplare.

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Impressum

Liegenschaften / Wohnungen
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061 690 40 40
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VermietungVermietung
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In Bottmingen zu vermieten per 1. Oktober 
frei stehendes

7-Zimmer-Einfamilienhaus
ruhige Lage, grosser Garten, 3 Badezimmer, Ein-
bauküche, Wohn-/Esszimmer 56 m², Keller, Dop-
pelgarage und Parkplatz, 2 gedeckte Sitzplätze
MZ: Fr. 4500.– exkl. NK, Tel. 061 302 45 13

Zu vermieten in Bottmingen an der Schulstrasse, per 1.10.

2-Zimmer-Wohnung mit Balkon
neue Küche mit GWM, Bad/WC, Kellerabteil vorhanden.  
An ruhiger, zentraler Lage, Nähe Tramstation.  
Miete: Fr. 1020.– exkl. NK. EHP Fr. 110.–/AP Fr. 40.– mtl.
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft Bont & Co. Reinach,  
Tel. 061 711 22 43
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Ab sofort vermieten wir im Zentrum 
von Muttenz, an der Hauptstrasse 

Auto-Einstellhallenplätze
Miete: Fr. 110.– mtl.
Auskunft: Treuhandgesellschaft 
 Bont & Co. Reinach
 Tel. 061 711 22 43 97
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ETTINGEN

MODERNE LADENFLÄCHE 
AN GUT
FREQUENTIERTER LAGE

Ettingen Therwilerstrasse 7 
 
Die Fläche mit einer grossen Schaufens-
terfront ist der ideale Anziehungspunkt 
für Ihren neuen Standort.
Ideal für eine Boutique oder Galerie, für 
eine Arzt- oder Physiopraxis, für Spa & 
Kosmetik u.v.m.
Ettingen ist auch wegen seiner Nähe 
zu Basel sehr beliebt. Mit der Tramlinie 
10/17 sind Sie für Ihre Kundschaft innert 
kürzester Zeit beqeum zu erreichen. 
Kundenparkplätze befinden sich vor dem 
Haus.
Vereinbaren Sie mit uns einen Besichti-
gungstermin, gerne beraten wir Sie bei 
dem Innenausbau.

jacqueline.buelow@gribi.com
061 6904043
www.gribi.com

EG ca. 130 m2

im Edelrohausbau
CHF auf Anfrage
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Zu vermieten in Grellingen per 1. Okto-
ber 2014 an erhöhter Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Sitzplatz.

Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Zu vermieten
in 4206 Seewen, Dorfstrasse 17

3½-Zimmer-Maisonette-
Dachwohnung, 95 m²
mit allem Komfort, interne Treppe, Par-
kett, Bad/WC und sep. Dusche/WC,
inkl. Kellerabteil und Parkplatz.
Miete inkl. NK Fr. 1580.–

Besichtigungstermine unter
061 791 95 91*

Zu vermieten in 4208 Nunningen, Brunn-
gasse 5

3-Zimmer-Wohnung
1. OG, 70 m², Balkon, Parkett-, Linoböden,
Abstellplatz gratis
Mietzins Fr. 1110.– inkl. NK

Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*

Zu verkaufen
in 4208 Nunningen, Riseten 9

3-Zimmer-EFH
mit Schopf und Werkstatt
Baulandparzelle 1462 m²
Dachstock ausbaubar, div. Nebenräume,
Bienenhaus, Quelle.
VB Fr. 580 000.–

Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*
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Zu verkaufen in Durmenach (Elsass) 
20 Min. von Basel und Leymen

Haus (Bungalowstil)
ca. 120 m², Jg. 1978, ganz renoviert, 
auch geeignet als Ferienhaus,  
Einbauküche, grosses Bad  
(ganz ausgestattet), grosses Ess-  
und Wohnzimmer mit Cheminée,  
3 Zimmer.  

Grundstück: 8 Aren, sehr ruhige Lage.

VB 247 000 € /Tel. 079 356 23 34

THERWIL, ruhige 
3½-Zimmer-Wohnung
1. OG, 87,5 m2, Balkon, Nichtraucher 
bevorzugt, per 1. Okt. o.n.V., Fr. 1697.– 
Auf Wunsch ged. Autoabstpl. Fr. 80.–
Telefon 061 401 31 04
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THERWIL, zentrale, ruhige, günstige

3½-Zi-Whg, Hochp. 61 m2, grosser ged. 
Balkon, Nichtraucher bevorzugt, Fr. 1306.– 
per 1.10.2014 o.n.V., Tel. 061 401 31 04
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Zwingen, beste, ruhige Wohnlage
an Lüssel, sonnige, sehr komfortable

3½-Zimmer-Wohnung
78 m2, grosser ged. Balkon, Cheminée, 
1 Gehminute zum Bahnhof, ca. 20 Fahr-
min. im Zug nach Basel. Nichtraucher  
bevorzugt, Sechsf.haus, 1. OG Fr. 1250.– + 
Fr. 250.– per 1.9.2014 o.n. Übereinkunft 
Telefon 061 401 31 04
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Zu vermieten in Therwil in kleinem, ruhig 
gelegenem MFH für 1 bis 2 Personen,  
renovierte, helle 
4-Zimmer-Wohnung
1. OG, 80 m2, Bezug nach Vereinbarung,
neue Einbauküche, GWM, Südbalkon,
2 Min. zu BLT und Einkaufsläden.
Fr. 1590.– inkl.NK
Natel 079 834 51 73 (14.00–19.00 Uhr) 9
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Zu vermieten in Biel-Benken

2 Büros, total 72,9 m2 
Vorraum, WC und Dusche,  
Parkplätze vorhanden
Mietbeginn per 1. Oktober 2014 oder 
nach Vereinbarung.
Auskunft: Telefon 061 721 01 82 9
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Zu vermieten in Kleinlützel
neu ausgebaute

2-Zimmer-Wohnung
40 m², mit allem Komfort und
sonnigem Sitzplatz

Miete Fr. 640.– exkl. NK
Auskunft Telefon 079 714 05 91

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Günstige Wohnungen zu vermieten 
im Laufental: 

Grellingen
7-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 2300.– exkl. NK

6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK

5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK

4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK

4-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 1300.–/Fr. 1000.– exkl. NK

3-Zimmer-Wohnung plus zusätzlich
3 Mansardenzimmer
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK

div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.–/Fr. 900.–/Fr. 1050.–
und Fr. 1140.– exkl. NK

2½-Zimmer-Wohnung
Mietzinse Fr. 950.–/Fr. 650.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnette-Wohnung
Mietzins Fr. 1550.–/Fr. 1200.– exkl. NK 
Bastelraum Mietzins Fr. 150.–/Monat

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen
Oberwil, Bertschen ackerstr. 13, 
 vermieten wir nach Vereinbarung  
eine originelle

3-Z’Maisonettewohnung
ca. 153 m2 im 1. OG 
(ohne Lift)

-  Küche 14 m2 GK/GWM/MW
- Wohnzimmer 39 m2
- Zimmer zw. 16 und 17,5 m2
- 2 Eingangshallen ca. 20 m2
- Bad/WC 12 m2 mit Waschturm
- separates Gäste-WC
- Parkettboden (Bodenheizung)
- beheizter Wintergarten 12 m2
- Aussenterrasse 17,5 m2
- div. Réduit + Einbauschränke
- Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.–
Einstellhallenplätze vorhanden
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Exklusive Wohnlage 
Oberwil, Bertschenackerstr. 15, 
vermieten wir per 1.10.14 oder 
nach Vereinbarung eine gross-
zügige 

4-Z’Maisonettewohnung
ca. 185 m2, 1. OG (ohne Lift)

- 2 Eingangshallen
-  Küche 13 m2 GK/GWM/MW
- Dusche/WC und Bad/WC
- separates Gäste-WC
- Garderobe und div. Réduit
-  eigene WM/Tumbler
- Parkettboden (Bodenheizung)
- Wintergarten 12 m2 beheizt
- Aussenterrasse ca. 18 m2
- Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 3116.–
Einstellhallenplätze vorhanden
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Zentral und modern
In Oberwil, Baumgartenweg 1,
vermieten wir nach Verein-
barung  in neuer Liegenschaft

Büro / Praxis / Atelier
im EG mit ca. 71 m2

- 2 Zimmer
- Bambusparkett (Bodenheizung)
- beheiztes Reduit 19 m2 mit

Waschmaschine + Tumbler
- moderne Wohnküche
- Dusche/WC mit Fenster

Miete CHF 1190.– inkl. NK
Einstellhallenplätze CHF 150.–
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Zu vermieten in Mariastein
2½-Zimmer-Wohnung
ca. 50 m², mit Bad und Küche.
Preis Fr. 1250.– + akonto Nebenkosten
Info: Telefon 079 777 82 35 oder

Telefon 061 733 70 17 3½-Zimmer-Wohnung
ca. 87 m², 2. Stock, Cheminée, aktueller
Komfort (2014 renoviert), Lift, Balkon, in
Aesch (Dornacherstrasse 9)
Bezug 1. Sept. 2014 oder nach Vereinb.
Fr. 1480.–, plus NK Fr. 250.–
Abstellplatz Fr. 40.–

Tel. 0848 41 51 41 oder 061 751 16 64

WG bis 3 Personen / Tel. 079 388 65 82

Grosse 4½-Zimmer-Wohnung zu
vermieten im Stedtli Laufen, an guter
Lage / 2. OG, ab 1. Oktober 2014.
Miete Fr. 1790.–, NK Fr. 170.–
110 m², 2 WC, sehr guter Zustand

Zu vermieten in Mariastein 
Dachstudios
mit Sicht ins Grüne
Geeignet für Pendler oder als
Ferienwohnung. Miete pauschal inkl.
Strom Fr. 850.– + 1 Parkplatz Fr. 50.–.
Info: Telefon 079 777 82 35 oder

Telefon 061 733 70 17

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie
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In Grellingen zu vermieten per sofort 
oder nach Übereinkunft in neu erstelltem 
Mehrfamilienhaus, Erstvermietung:

grosszügige Luxuswohnung
4½ Zimmer
Mietzins Fr. 1850.– exkl.
Die Wohnung liegt am Sonnenhang, mit 
Sicht in die Natur und auf den Stausee.

Letzte Wohnung!
Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

BiBo online: 
www.bibo.ch



Liegenschaften / Wohnungen

ETTINGEN

FREIE BESICHTIGUNG DER MUSTERWOHNUNG

Das Mehrfamilienhaus steht für eine Vielzahl von Annehmlichkeiten. Hoher Wohnkom-
fort, genügend Raum für die eigene Entfaltung, an einer zentralen Lage in unmittelbarer 
Nähe zum Dorfkern.  
Moderner und komfortabler Ausbau mit grossen Fensterfronten, Deckenspots, Ein-
bauschränken, Parkettböden in den Räumen, Fliessen in den Nasszellen, Entrée und 
Küche.  
Die Küchenkombination ist mit einem Glaskeramikkochfeld, Steamer, Backofen, Ge-
schirrspüler, Kühlschrank, sep. Tiefkühler u.v.m. ausgestattet. Eigener Wäscheturm im 
geräumigen Bad/WC, sep. DU/WC mit bodenebener Dusche und Handtuchradiator.
Geniessen Sie gemütliche Stunden auf dem Gartensitzplatz mit eigenem Gartenanteil 
zur alleinigen Nutzung.

EG 104 m², Kaufpreis CHF 795’000.– 

THERWILERSTRASSE 5, Ettingen

4,5 - Zimmer-Gartenwohnung

15.08.2014 von 16 Uhr - 18 Uhr

23.08.2014 von 10 Uhr - 12 Uhr

26.08.2014 von 17 Uhr - 19 Uhr

Wir freuen uns, auf Ihren Besuch.  

Für weiterführende Informationen rufen Sie uns einfach an.

www.gribi.com

jacqueline.buelow@gribi.com
061 690 40 43
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Zu verkaufen
in 4245 Kleinlützel, Dorfstr. 31

EFH
mit zwei 3-Zi.-Wohnungen
je eine Wohnung im 1. und 2. OG,
Dachstock ausbaubar, div. Kellerräume,
WP-Heizung mit Solar. VB Fr. 670 000.–
Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*

Zu verkaufen im Herzen
von Binningen  

5½-Zimmer- 
Attikawohnung
• Wohnfläche netto 154 m2

• Gedeckte Terrasse 24 m2

• Dachterrasse 135 m2

• 2 Autoeinstellplätze
• Lift direkt in Wohnung
• Verkaufspreis: CHF 1850 000.–

+41 (0)61 260 26 26
ct@turi-bautreuhand.ch
www.turi-bautreuhand.ch

Beratung und Verkauf: Herr C. Turi 9
8
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r In Hofstetten, in neu renoviertem Bauernhaus:

- 2-Zi‘ Studio-Wohnung, 1.OG (45m2) mit einzigartigem Flair
  grosser Balkon, offene Küche, Badewanne
  Fr. 1‘550.00/mt. inkl. Nebenkosten
- 3.5-Zi‘ Maisonettewohnung 2. OG (120m2), grosszügig und hell
  Balkon, offene moderne Küche, origineller Grundriss mit  
  offenem Badezimmer im Schlafzimmer, Cheminée im Wohnzimmer
  Fr. 2‘690.00/mt. inkl. Nebenkosten

In Röschenz, mit eigenem Badesee:
- 2-5-Zi‘ Loft-Maisonettewohnung, 1.OG (136m2),  
  offener und heller Grundriss, moderne Ausstattung, Cheminée, sep. 
  Bastelraum, eigene WM/Tumbler, direkter Zugang zum Badesee  
  Fr. 2‘880.00/mt. inkl. Nebenkosten und Auto-Einstellplatz

Gerber AG, Architektur und Immobilienverwaltung, Bachgasse 2, Biel-Benken
Tel. 061 726 80 90, Fax. 061 726 80 95, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.ch 9
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Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
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Brislach
Zu verkaufen

In Brislach bauen wir für Sie noch
die letzten zwei Einfamilienhäuser 
(freistehend).

Ebenfalls das bereits gebaute
Einfamilienhaus (Musterhaus kann 
besichtigt werden).
Verkaufspreis inkl. Carport und Land
Fr. 750 000.–

Kontakt, Auskunft:
Planungs- und Baubüro Stenz AG
Telefon 061 783 92 20

Zu verkaufen in Seewen

freist. 4- bis 6-Zimmer-EFH
Südhanglage, grosser Garten, inkl. 
Carport und Abstellplatz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Infos Telefon 061 791 95 91

Attraktives Wohnen
Letztes freistehendes EFH zu verkaufen:
Im Tschambol/Langfeld

Fr. 855  000.– inkl. Land und Gebühren

Räbagger/Breitenbachstrasse, Eck- und 
Reiheneinfamilienhaus ab Fr. 589 000.–
inkl. Land und Gebühren. Ausbauwün-
sche können noch berücksichtigt werden.
Verlangen Sie unsere Dokumentation.

architektur nussbaumer
Nunningerstrasse 1, 4203 Grellingen
Telefon 061 361 71 70

Letztes Haus

Zu verkaufen in Grellingen

letzte Wohnung
•  4½-Zi.-Whg. im Dachgeschoss

120,9 m² Nutzfläche / Fr. 630 000.–

Attraktive Wohnlage am Rande der
Bauzone. 10 Gehminuten von Bahnhof 
SBB entfernt.

architektur nussbaumer
Telefon 061 361 71 70

Zu verkaufen in 4208 Nunningen

5½-Zi.-EFH an Südhanglage
Untergeschoss mit Zugang zum Garten,
Einlegerwohnung möglich, sep. Garage
und Abstellplatz, Erstellungsjahr 1980, Par-
zelle 570 m². VB Fr. 560 000.–

Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

BiBo-Nummern 
und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Antiquar und ehemalige Agent in Diensten des deutschen Bundesnachrichtendienstes BND 
erhält zu nächtlicher Stunde den mysteriösen Anruf eines Unbekannten, der sich mit ihm in der 
Nähe von Einsiedeln treffen möchte, um ihm brisante Informationen weiterzugeben. Allerdings 
wird der Mittelsmann ermordet aufgefunden, bevor es zum Treffen kommt. In der Folge erhält 
Sembritzki bei seinen Recherchen in Bern, Konstanz und Berlin immer mehr Hinweise, die auf 
einen Anschlag von Neonazis hindeuten, eine Aktion, die im mutmasslichen Zusammenhang mit 
dem Prozess gegen die Terroristin Beate Zschäpe steht. Und welche Rolle spielt in diesem Umfeld 
die mysteriöse Frau mit den makellosen Gesichtszügen, der Sembritzki an verschiedenen  
Schauplätzen immer wieder begegnet?

Peter Zeindler
Die weisse Madonna
288 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
CHF 34.80
ISBN 978-3-7245-1991-1

Zu  

Peter Zeindlers 

80. Geburtstag

K O N R A D  S E M B R I T Z K I S  L E T Z T E  M I S S I O N

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Gewalt!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch
Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten 
vom BiBo berücksichtigt werden.



Gemeinde packt die Zukunft des Gemeindearchives an

Das Gemeindearchiv ist das Gedächtnis 
unseres Gemeinwesens. Hier lagern alle 
wesentlichen Informationen über die Ge-
schichte der Einwohnergemeinde Ober-
wil. Die vorhandenen Archivbestände 
sind umfangreich und recht vollständig. 
So verfügt die Gemeinde Oberwil etwa 
über einen ansehnlichen Bestand histori-
scher Akten (Dokumente bis etwa zum 
Ausbruch des Zweiten Weltkrieges), über 
ein umfangreiches Planarchiv oder aber 
über diverse Reihen von Protokollbüchern 
der Behörden und der Gemeindever-
sammlung.
In den vergangenen Jahrzehnten wurde 
die Archivarbeit für die Gemeinden stetig 
anspruchsvoller. Zum einen liegt dies im 
rasanten Wachstum der Bevölkerungszahl 
und damit der Grösse der Gemeinde, zum 
anderen aber wuchs auch die Menge an 
Akten in Papierform. Ebenfalls erschwe-
rend für die Archivführung ist, dass Ober-
wil wie auch viele andere ursprünglich 
kleine Bauerndörfer im Gegensatz zu 
Stadtarchiven in diesem Bereich auf we-
nig Wissen aufbauen können. 
Dies führte unter anderem dazu, dass im 
Gemeindearchiv heute eine detaillierte 
Auflistung der diversen Bestände fehlt. 
Zudem sind viele Akten noch nicht so auf-
bereitet, dass sie für die späteren Genera-
tionen unbeschadet aufbewahrt werden 
können. Der Gemeinderat hat sich deshalb 
zum Ziel gesetzt, das Gemeindearchiv in 

den nächsten Jahren auf einen befriedi-
genden Stand zu bringen und die Bewirt-
schaftung desselbigen sicherzustellen.
Als eine der ersten Massnahmen richtet 
die Gemeinde ein Kunstarchiv für die Bil-
der und Kunstwerke ein, die zurzeit im 
Gemeindearchiv suboptimal gelagert 
sind. Denn das Gemeindearchiv ist in ers-
ter Linie für papierige Dokumente vorge-
sehen und auch entsprechend eingerich-
tet. Dank der Auslagerung wird im 
Gemeindearchiv zudem Platz geschaffen, 
um mit den anstehenden Archivarbeiten 
beginnen zu können. In einer ersten Phase 
sollen die historischen Akten sowie die 
Akten der früher von der Gemeinde ge-
führten Vormundschaft durch externe 
Fachpersonen aufbereitet werden.
Zeitgleich mit den Arbeiten am Gemein-
dearchiv und nicht zuletzt zu dessen Ent-
lastung will der Gemeinderat die Voraus-
setzungen für die Umstellung auf eine 
elektronische Geschäftsführung schaffen. 
Dank einer solchen digitalen Unterstüt-
zung können die zunehmend komplexe-
ren Arbeitsabläufe der Gemeinde auch in 
Zukunft in gewohnter Qualität bewältigt 
werden. Zudem sind die Möglichkeiten 
zur digitalen Langzeitarchivierung mitt-
lerweile derart ausgereift, dass das Ge-
dächtnis der Gemeinde auch mit weniger 
Papier für die kommenden Generationen 
erhalten bleiben wird.

Gemeinderat

Der ansehnliche Bestand an historischen Akten im Gemeindearchiv ist zurzeit schlecht 
geordnet und es fehlt ein Inventar. Dies soll sich nun ändern.

Neues Reglement über 
die Familienergänzende 
Kinderbetreuung in Kraft
Seit dem 1. August 2014 ist das neu ge-
schaffene Reglement über die Familiener-
gänzende Kinderbetreuung (FEB) in Kraft. 
Die Gemeindeversammlung hat diesem 
Reglement am 24. September 2013 zuge-
stimmt. Das FEB-Reglement regelt die 
 finanzielle Unterstützung für Familien, 
wenn diese FEB-Angebote nutzen. Die 
Höhe des finanziellen Beitrags durch die 
Gemeinde hängt mit der Einkommens-
situation zusammen und wird nach den 
vom Gemeinderat festgelegten Sozial-
tarifen berechnet. Weitere Informationen 
erhalten Sie über die Homepage der Ge-
meinde Oberwil (www.oberwil.ch) sowie 
bei der Abteilung Bildung, Kultur, Freizeit, 
Zentrale Dienste (muriel.dietiker@ober-
wil.bl.ch, Telefon 061 405 43 30).

Gemeindeverwaltung

Am Sonntag
«z Oberwil 
 under-
wäggs»
Diesen Sonntag, 
24. August 2014, 
ist Oberwil wieder 
unterwegs. Thema der diesjährigen 
Ausgabe: Fauna und Flora. Treffpunkt 
ist beim Kamin der Ziegelei, und zwar 
um 12.30 Uhr, 13.30 Uhr und 14 Uhr.
Weitere Infos erhalten Sie über die 
 Gemeindehomepage (www.oberwil.ch) 
oder bei der Gemeindeverwaltung.

Neues aus der
 Jugend arbeit

Open House am Oberwiler Markt
Das Jugi Oberwil öffnet am Samstag, 30. 
August 2014, von 10 bis 16 Uhr seine Tü-
ren und würde sich über zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher freuen. Wie jedes 
Jahr gibt es während des Marktes ein Spe-
zialprogramm: Diesmal kannst du dir ein 
T-Shirt bemalen oder bedrucken.

Spezielle Öffnungszeiten Jugi Oberwil
Sonntag, 14. September 2014
10 bis 18 Uhr: Styling-Oase mit Mädchen-
kleidertausch im Güggel Therwil.

Samstag, 27. September 2014
20 bis 23 Uhr: Sommersportnight im Hüs-
limatt.

Jugendarbeit Oberwil

Rücktritt aus der Energie- 
und Umweltkommission

Claudio Nohara, Präsident der Energie- 
und Umweltkommission, hat per Ende 
Jahr seinen Rücktritt angekündigt. Er be-
endet damit ein Engagement für die Um-
weltbelange der Gemeinde Oberwil, das 
bereits vor 14 Jahren begonnen hatte. 
Claudio Nohara trat am 1. Januar 2014 in 
die damalige Umweltschutzkommission 
ein. Acht Jahre später übernahm er als 
Amtsältester das Präsidium dieser Kom-
mission, die seit 2013 Energie- und Um-
weltkommission (Euko) heisst. Als Hö-
hepunkt von Noharas Amtszeit darf 
sicherlich der Erhalt des Labels Ener-
giestadt im Frühling 2012 bezeichnet 
werden.

Die Euko unterstützt den Gemeinderat bei 
der Vorbereitung und Verwirklichung von 
Massnahmen auf dem Gebiete des nach-
haltigen Umgangs mit Energie sowie des 
Umweltschutzes. Sie berät den Gemein-
derat bei der Lösung von Energie- und 
Umweltproblemen, insbesondere bei der 
Bearbeitung und Abklärung von Fragen 
im Zusammenhang mit der Nutzung von 
alternativen Energien, Abfallbeseitigung, 
Lärmschutz, Luftreinhaltung, Gewässer-
schutz, Bodenschutz sowie Natur- und 
Landschaftsschutz.

Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter 
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

23. August 6. Fraumatt-Schwinget, VFSO Festareal Fraumatt
 Verein Fraumatt-Schwinget Oberwil

24. August z Oberwil underwäggs Seite Ziegelei
 Einwohnergemeinde 

26. August Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

26./27. August Töff Haie BLT Zweitäger Pässe Smuggler’s Pub
6 Uhr Serge Richterich Oberwil

29. August Volksschiessen Schiessstand
18.15–23 Uhr Sportschützen Oberwil BL Schnäggebärg

29. August Vernissage der Ausstellung Sprützehüsli
19 Uhr VERFLOCHTEN & VERNETZT Kunst und Kultur
 Sprützehüsli Kunst und Kultur

31. August 4. Seifenkistenrennen Oberwil Wehrlinturnhalle
10.30– 18 Uhr Seifenkistenclub Oberwil

30. August Oberwiler Sommermarkt Marktgelände
9–16 Uhr Marktkommission Oberwil

30. August Ausstellung VERFLOCHTEN &  Sprützehüsli
–21. Sept. VERNETZT Kunst und Kultur
 Sprützehüsli Kunst und Kultur

31. August Volksschiessen Schiessstand
14–18 Uhr Sportschützen Oberwil BL Schnäggebärg

4. September Töff Haie BLT Dolomiten Smuggler’s Pub
6 Uhr Serge Richterich Oberwil

7. September Matinee im Rahmen der Ausstellung Sprützehüsli
11.30– VERFLOCHTEN & VERNETZT Kunst und Kultur
12.30 Uhr Sprützehüsli Kunst und Kultur

9. September Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

14. September Exkursion an den Neuenburgersee Treffpunkt
6.30 Uhr (Fanel), Natur- und Vogelschutz- in Oberwil
 verein Oberwil

28. August Gschichteträmli Gemeindebibliothek 
10 Uhr Gemeindebibliothek Oberwil Oberwil

30. August Rebgartenfest 2014 Wohnheim 
10–17 Uhr Wohnheim im Rebgarten im Rebgarten

5. September Wild Turkey Washboard Band  Bistro Ambiente 
19.30 Uhr (New Orleans, Dixie and Swing) (neben COOP)
 Jazz – Rock – Boogie z’Oberwil

13. September Die grösste Steckdose der Region – Unterwerk Froloo
15–18 Uhr Tag der offenen Tür im Unterwerk
 Froloo, IWB 

18. September Beginn Theoriekurs SKN (Sachkunde- Klubhütte KV Oberwil,
19 Uhr nachweis), Kynologischer Verein im Löliwald
 Oberwil und Umgebung (Hundesport)

Baugesuche
BG-Nr. 1429/2014, Gass Thomas C., Im 
Fuchshag 3, 4104 Oberwil. Gartenpavil-
lon, Im Fuchshag 3, Parzelle 3930, 4104 
Oberwil. Planung durch BA Architekten, 
Obwalderstrasse 5, 4055 Basel.
BG-Nr. 1431/2014, Kabis Sabine und Isler 
Franz, Brennerstrasse 220, 4123 Allschwil. 
Kamin und Kaminkassette, Gartenstras-
se 8, Parzelle 892, 4104 Oberwil. Füür-
paradies GmbH, Hertnerstrasse 17, 4133 
Pratteln.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-

Sommermarkt
am 30. August 2014
Es dauert nicht mehr lange bis zum 
Sommermarkt auf dem Eisweiher-Are-
al. Die Marktkommission freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher. 

Marktkommission

gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 1. September 2014 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das 
 Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

50 Jahre
wir Unternehmen

* René Däppen Malergeschäft GmbH
Spittelhofstrasse 43, 4105 Biel-Benken
Tel. 061 421 00 70 
www.daeppen-maler.ch

Farben sind 
unsere 
Leidenschaft!

Markus und Piz Ermacora 
Ermacora AG, Oberwil

Probier’s doch 
mal mit Rot:

René Däppen GmbH *
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Schule

Die 4. Ausgabe von «Oberwill sport-
lich syy», organisiert von der Sport-
kommission der Gemeinde, war von 
einem überwältigenden Erfolg ge-
krönt. Fast 50 Prozent mehr Teilneh-
mer als im letzten Jahr probierten  
16 Sportarten aus – und staunten 
über die Vielfalt an Sportvereinen, 
die es im «Schnäggedorf» gibt.

Der letzte Sonntag in den Sommerferien 
gehört in Oberwil dem Sport. Sicher, nicht 
alle, welche Urlaub gemacht haben, frön-
ten dem «Dolce far niente». Aber bevor  
es montags zurück in den Schul- respek- 

tive Arbeitsalltag ging, hatten Klein und 
Gross, Jung und Alt die Möglichkeit,  
bekannte Sportarten (wieder) zu prak- 
tizieren und neue Sportarten zu entde-
cken.

Erstmals war auch die Männerriege Ober-
wil mit von der Partie – und zeigte, dass 
Indiaca (ein Mix aus Badminton und Vol-
leyball; BiBo berichtet jeweils über das 
Indiaca-Turnier des TV Oberwil) die ideale 
Sportart für Männer und Frauen ist, wel-
che auf spielerische Art und Weise die Fit-
ness verbessern wollen.

Die Veranstalter, mit OK-Präsident Tho-
mas Brumann und Judith Röthlin Meyer, 
Präsidentin der Oberwiler Sportkommis-
sion, an der Spitze, freute es, dass das Ju-
gendhaus ebenfalls erstmals aufzeigte, 
dass im «Jugi» ein reichhaltiges Sportan-
gebot angeboten wird. Wer am Sonntag-
nachmittag auf dem Eisweiher weilte, sah  
Dutzende, ja Hunderte von Kindern und 
Jugendlichen, die sich in den verschie-
densten Sportarten versuchten.

Alle Teilnehmer erhielten ein Präsent – und 
vor der Wehrlinhalle trafen wir Ladina (6) 
an, die uns freudig erklärte: «Ich mache 

immer mit.» Ihre Schwester Selina (13) füg-
te hinzu, dass ihre kleine Schwester schon 
zum zweiten oder dritten Male dabei war. 
Für welche Sportart sich Ladina dereinst – 
eventuell klubmässig – entscheiden wird, 
wusste sie noch nicht. Was sie aber genau 
wusste, war, dass «ich am Montag zum 
ersten Male in die Schule muss». 

Und allzu erfreut wirkte sie nicht … Wir 
sind aber sicher, dass sich diese «Skepsis» 
schon gelegt hat. Denn auch in der 1. Klas-
se wird dem Sport, in Form von Bewegung, 
Spiel und Spass, viel Bedeutung beige-
messen. Georges Küng

Thomas Brumann, Judith Röthlin Meyer, Gemeinderat Karl Schenk und Christian Kern waren ein Teil des OK von «Oberwill sportlich syy». Selina und ihre kleine Schwester Ladina 
nahmen bereits zum wiederholten Male an diesem Sportnachmittag teil. Auf dem Eisweiher gab es ein von Pfadimeitli Schnäggeberg und Pfadi Wildenstein gebautes Strohlabyrinth. 
Oder man liess sich in die Kunst des (Pfeil-)Bogenschiessens einweihen. Fotos: Küng

«Ich mache immer mit»

Gratulationen

Auftaktsieg
Am letzten Samstagabend, mit Anpfiff 
um 19 Uhr, war es nach 20 Jahren wieder 
so weit. Auf dem Sportplatz Eiswei - 
her gab es wieder Zweitliga-Fussball zu 
sehen. Der FC Oberwil trat zu seinem 
 ersten Meisterschaftsspiel in der 2. Liga 
regional an – und kam gegen Mitaufstei-
ger US Olympia 1963 Basel zu einem ver-
dienten 2:1-Sieg.

Bereits nach 100 Sekunden brachte Nico-
las Costeggioli den FCO in Führung. In der 
48. Minute erhöhte Manuel Vischer mit-
tels Elfmeter auf 2:0. Die Italo-Basler 
konnten in der 78. Minute (Aris Arslani) 
verkürzen, so dass die Zuschauer eine 
spannende Endphase – mit Happy-End für 
die Rot-Weissen – erlebten.

Der Equipe von Cheftrainer Franz Glaser 
ist die Saisonpremière somit geglückt. Die 
Mannschaft, welche die letztjährige Meis-
terschaft in der 3. Liga dominierte, hat nur 
punktuelle Veränderungen (Verstärkun-
gen) erfahren, so dass ein gesicherter Mit-
telfeldplatz durchaus realistisch ist. 

Am kommenden Samstag gastiert Ober-
wil in Möhlin beim NK Pajde.

Und noch etwas für die «Geschichtsbü-
cher». Der Spiko-Präsident in der letzten 
Zweitliga-Saison (1993/1994) hiess übri-
gens … Georg Heitz. Und ist der heutige 
Sportdirektor des FC Basel.
 (kü)

Start ins Schuljahr 
2014/2015 

Wir hoffen, dass alle Kinder, Eltern, Lehr-
personen und weiteren Schulangestell-
ten wohlbehalten und gesund aus der 
Sommerpause zurückgekehrt und gut ins 
neue Schuljahr gestartet sind.

Mit dem Eintritt in den Kindergarten 
oder die Primarschule beginnt für viele 
Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Auch 
für einige Lehrpersonen bedeutet das 
Schuljahr 2014/15 mit dem Stellenantritt 
in Oberwil eine neue Herausforderung. 
Der Schulrat freut sich, folgende Lehrper-
sonen an unserer Schule herzlich will-
kommen zu heis sen: Anja Bächle, Tanika 
Culetto (schon seit März in Oberwil), Eli-
sabeth Degen, Barbara Fritschi, Claudia 
Jeger, Alexandra Ringier, Ella Roth, Ka-
tharina Vogt, Dominique Völkin, Danie-
la Widmer (schon seit Januar in Ober-
wil).
Zudem begrüssen wir herzlich Carina 
Ebersbach als neue Schulsozialarbeiterin. 
Sie unterstützt unsere Schulsozialarbeite-
rin, Beatrice Probst, in den Primarschul-
häusern und Kindergärten bei ihrer Arbeit 
mit Kindern und Klassen in schwierigen 
Situationen.

Wir wünschen Frau Ebersbach und den 
neu eingetretenen Lehrpersonen einen 
guten Start und viel Freude und Erfolg bei 
ihrer Arbeit. Allen Primarschul- und Kin-
dergartenkindern wünschen wir ein span-
nendes und erfolgreiches Schuljahr.

Schulrat des Kindergartens
und der Primarschule

Jeder und jede hat ein Recht auf Nachtruhe

Wir leben in einer lärmigen Welt. Dies 
schlägt auf die Gesundheit und auf die 
Laune. Deshalb heisst es auch im Oberwi-
ler Polizeireglement: «Das Vermeiden 
von Lärm gehört zu den vordringlichs-
ten Pflichten der Bevölkerung.» Dies 
ist manchmal schwieriger, des Öfteren 
aber durchaus möglich. 

Junge Menschen haben das Bedürfnis, 
sich zu treffen und mitunter bis spät in die 
Nacht um die Häuser zu ziehen. Doch 
auch hier gilt es, Rücksicht zu nehmen. 
Denn es gehört zu den nervigen Dingen, 
im Bett zu liegen und irgendwelchen öf-
fentlichen Unterhaltungen oder nicht de-
finierbaren Musikstilrichtungen ausge-
setzt zu sein. Und wenn dann einer 
reklamiert, dann ist der kein spassverder-
bender «Grufti», sondern ein Mensch, der 
wie jeder andere auch Schlaf braucht.
Das Oberwiler Polizeireglement hält klare 
Regeln fest, die im Grunde auf Selbstver-
ständlichkeiten beruhen und mit ein we-
nig Rücksichtnahme leicht eingehalten 
werden können:

Nachtruhe:
Zwischen 22 und 6 Uhr sind Arbeiten, 
 private Veranstaltungen und Tätig keiten, 
welche Dritte in ihrer Ruhe stören, verbo-
ten. Dazu gehören etwa laute Unterhal-
tungen und Gelächter im Garten, spielen-
de Kinder auf der Strasse, unnötiges 
Hin- und Herfahren mit Motorfahrzeugen.

Ruhezeiten:
Am frühen Morgen, über Mittag sowie 
am Abend hat die Bevölkerung Anspruch 
auf Ruhe. Das Polizeireglement sieht des-
halb spezielle Zeiten vor, in denen lärmige 

Arbeiten wie Rasenmähen ausdrücklich 
gestattet sind. Dies sind: werktags von 8 
bis 12 sowie von 14 bis 20 Uhr; samstags 
von 8 bis 12 sowie von 14 bis 18 Uhr. Das 
Gewerbe darf nach der Mittagspause be-
reits ab 13 Uhr wieder an die Arbeit ge-
hen. Spielen im Freien ist – wenn nicht vor 
Ort anders geregelt – von 8 bis 22 Uhr 
durchgehend gestattet.

Musik:
Geräte zur Tonwiedergabe dürfen jeder-
zeit nur auf Zimmerlautstärke gestellt 
werden. Die Nachbarn dürfen sich da-
durch nicht gestört fühlen.
Das Polizeireglement können Sie übrigens 
auf unserer Homepage abrufen, und zwar 
unter www.oberwil.ch / Verwaltung / Re-
glemente.

Gemeindeverwaltung

Was tun, wenn ich mich durch Lärm 
gestört fühle?

1.  Suchen Sie in allen Fällen zuerst das 
konstruktive Gespräch mit dem Ver-
ursacher des Lärms. Pro bieren Sie, das 
Problem gütlich zu  lösen.

2.  Wird die Lärmbelästigung nicht erträg-
licher oder sehen Sie sich aus serstande, 
das Gespräch zu suchen, machen Sie 
Meldung bei der Polizei (117).

3.  Sagen Sie der Polizei ausdrücklich, 
dass Sie sich durch den Lärm gestört 
fühlen. Wenn die Lärmbelästigungen 
innerhalb der Nachtruhe oder der 
Ruhezeiten erfolgt, wird die Polizei 
den Sachverhalt kontrollieren kom-
men. Zu laute Musik kann immer ge-
meldet werden.

Häckseldienst vom 3./4. September
Zur Unterstützung der Kompostierung im eigenen Garten bie-
tet die Gemeinde Oberwil der Bevölkerung einen mobilen 
Häckseldienst an. Die nächste Tour findet am Mittwoch/Don-
nerstag, 3./4. September, statt. Gehäckselt werden kann 
nur holziges Material bis maximal zehn Zentimeter Dicke.

Neue Gebühren: Die Anmeldung kostet entweder drei alte Grüngutmar-
ken, respektive sechs neue Grüngutmarken, die Sie am Häckselgut befestigen 
können. Material, an welchem zu wenig oder keine Marken angebracht 
sind, wird nicht gehäckselt.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 1. September 2014, 20 Uhr direkt 
bei der Firma Moser Gartenbau (079 333 50 57, haeckseldienst@amoser-garten.ch) 
an. Spätere Anmeldungen können aus organisatorischen Gründen leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Dauert die Häckselzeit länger als zehn Minuten, wird der Arbeitsaufwand von der 
Gemeindeverwaltung zu 1,50 Franken pro Minute in Rechnung gestellt. Bei einem 
Arbeitsaufwand von bis zu zehn Minuten verzichtet die Gemeinde auf eine zusätz-
liche Verrechnung.

Hinweise:

– Bei sehr vielen Anmeldungen kann es vorkommen, dass sich der Häckseldienst 
über mehr als zwei Tage erstreckt. Lassen Sie das Häckselgut daher liegen, 
wenn die Arbeit am Donnerstag noch nicht erledigt sein sollte.

– Bitte achten Sie darauf, das Häckselgut geordnet und gut sichtbar bereitzu-
stellen und einen Platz für das gehäckselte Material freizulassen.

– Das Häckselgut muss frei von Fremdmaterialien wie Steinen, Schnüren, Draht, 
Armierungseisen, behandelten Holzteilen usw. sein.

– Äste bitte gleichgerichtet hinlegen, aber nicht zusammenbinden.
– Bitte säubern Sie das Trottoir nach dem Häckseln wieder.

Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
In Binningen
13. August 2014: Stefanie Johanna Bürki 
und Salvatore Monaco.

Geburten
In Basel
12. August 2014: Sanya Sonam Cuorad,  
der Seraina Cuorad und des Ralph Müller.

Todesfälle
2. August 2014: Christian Avis-Ramseier, 
geboren 1964, verheiratet, Sperberweg 4.

5. August 2014: Rudolf Wyss, geboren 
1944, verheiratet, Langegasse 30.

9. August 2014: Gertrud Bärfuss-Jundt, 
geboren 1923, verwitwet, Langegasse 61.

Hochzeiten
Das Ehepaar Urs und Ursula Iberg-Wass-
mer, wohnhaft in der Vorderbergstrasse 
13, feiert das grosse Fest der goldenen 
Hochzeit am Donnerstag, 21. August 
2014.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch
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Vereine

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen  
Welpen oder warten 
Sie mit Ungeduld dar-
auf, Ihren mit viel Vor-

freude ausgesuchten kleinen Vierbeiner 
bald abholen zu dürfen?

Wir vom Kynologischen Verein Oberwil 
würden uns freuen, Sie mit Ihrem Welpen 
(alle Rassen und Mischlinge) bei uns in 
den Welpenspielstunden willkommen 
heis sen zu dürfen. Beim Spiel mit gleich-
altrigen Hunden (8–16 Wochen) lernt Ihr 
Welpe, sich mit Artgenossen auseinan-
derzusetzen, eignet sich das richtige Sozi-
alverhalten an und wird auf die diversen 
Anforderungen des Hundealltags vorbe-
reitet.

Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem  
Welpen hilfreich zur Seite. Gerne dürfen 
Sie auch vor der Anschaffung eines Wel-
pen unseren Spielstunden beiwohnen, um 
einen ersten Eindruck zu gewinnen!

Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen? Dann melden Sie 
sich doch bitte vorher bei Bea Kunz, Tele-
fon 061 731 28 13, an.

Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund.

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

Fitness-Training für alle:
Weiter geht es nach  
den Sommerferien!
Auch nach den Sommerferien wird das 
Fitness-Training weitergeführt. Sie haben 
ab dem 20.8.2014 weiterhin die Gele-
genheit, Ihre Kondition zu verbessern 
oder einfach etwas Gutes für Ihr Wohl-
befinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitness-Training teilzuneh-
men.

Trainingszeiten:
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

 Turnverein Oberwil
Volleyball Mixed Team 
des TV Oberwil sucht 
dringend weibliche  
Verstärkung
Hallo, wir sind eine ambitionierte, ehrgei-
zige und aufgestellte Volleyball-Mixed-
Mannschaft des TV Oberwil. Wir spielen 
in der 1. Liga der Indoorvolley Easy League 
des Regionalverbandes Basel und haben 
die Meisterschaft soeben auf dem 4. Rang 
abgeschlossen. Zur Verstärkung unseres 
weiblichen Kaders suchen wir für die kom-
mende Saison per sofort Angreiferinnen 
sowie Zuspielerinnen.
Hast du bereits Erfahrung in einer höhe-
ren Liga (2. oder 3. Liga) gesammelt und 

Neu einmal pro Monat:
«Gschichteträmli»
für Kinder ab drei Jahren
und ihre Erwachsenen

Donnerstag, 28. August und
25. September, 10–10.45 Uhr

Nicole Meile nimmt euch mit auf die 
 Reise! Das «Gschichteträmli» bietet je-
den Monat spannende Begegnungen mit 
 Büchern und Geschichten.

Nacht der Fledermaus 
in Oberwil

Anlässlich der europäi-
schen Fledermausnacht 
lädt der Natur- und Vo-
gelschutzverein Oberwil 
zu einer Veranstaltung 
ein. Fledermäuse wurden 

lange Zeit aufgrund ihrer verborgenen, 
nächtlichen Lebensweise als Vampire und 
teuflische Dämonen verleumdet. Dass 
diese Tiere jedoch harmlos und zudem 
überaus interessant, nützlich und schüt-
zenswert sind, das zeigt Ihnen der 
NVOberwil an diesem Anlass mit einem 
Vortrag, einer Exkursion und Kinderbas-
teln zum Thema Fledermäuse. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit machen wir uns – 
ausgerüstet mit Batdetektoren – auf die 
Suche nach den kleinen Nachtakrobaten. 
In den Wohnquartieren dürfen wir uns auf 
Begegnungen mit den kleinen Nachtjä-
gern freuen. 

Datum: Freitag, 29. August, 
ab 19 Uhr bis ca. 22.30 Uhr
Veranstaltungsort: Wehrlinhalle

Es ist keine Anmeldung erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenlos.
Bei sehr schlechtem Wetter muss die Ex-
kursion leider ausfallen, denn dann flie-
gen die Fledermäuse nicht. Die anderen 
Aktivitäten werden dennoch angeboten. 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Sonja Leh-
mann-Zingg Tel. 061 421 80 14 
 (NVOberwil, www.nvoberwil.ch)

Ausflug an den  
Neuenburgersee
Sonntag, 14. September, 6.30 Uhr

Gerne nehmen wir dich mit an den Neuen-
burgersee in das grosse Naturschutzge-
biet der Grande Cariçaie, die berühmt ist 
für ihren Reichtum an seltenen (Wasser-)
Vögeln. Sehr beeindruckend sind auch der 
weite Blick und die Stille, die diese Land-
schaft prägen. 
Andrea Capol, Martin Hummel und weite-
re kundige Exkursionsleiter werden uns 
die Vogelwelt des Fanels, dem nördlichen 
Teil des grössten Schilfgürtels der 
Schweiz, näherbringen. 

Anmeldeschluss ist am 30. August. 
Selbstverständlich sind auch interessierte 
Nichtmitglieder herzlich willkommen.
Die Anmeldung ist möglich: 
– Über die Website www.nvoberwil.ch
–  per E-Mail an:
    roland.steiner@nvoberwil.ch 
–  per Post mit dem Anmeldetalon, den  

wir mit den Unterlagen zu unserer GV 
verschickt haben an: Roland Steiner, 
Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, Tel. 
061 401 09 57

Die Kosten für die Reise betragen Fr. 50.– 
(Verpflegung aus dem Rucksack). Bitte 
der Witterung angepasste Kleidung anzie-
hen und einen Feldstecher mitnehmen. 
Abfahrt mit dem Reisecar um 6.30 Uhr; 
Rückkehr spätestens 19 Uhr beim Coop-
Parkplatz im Dorf.

Auskunft Tel. 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch

Der Vorstand des NVO 
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil
www.nvoberwil.ch

Pestalozzigesellschaft 
Oberwil
Pestalozzi-Stammtisch in der 
Lettenmatt am 22. August
Die Pestalozzigesellschaft Oberwil lädt 
alle Mitglieder und deren Partner (ob Mit-
glied oder nicht) zum nächsten Pestalozzi-
Stammtisch ein: 
Freitag, 22. August, 15 Uhr,
Lettenhofstrasse 50a in Oberwil
Dieses Mal findet der Stammtisch in Form 
eines «Gartenhocks» im Clubrestaurant 
des Familiengärtnervereins Lettenmatt 
statt (Lettenstübli). Dort steht auch ein 
Bouleplatz zur Benutzung zur Verfügung.

Hinweis auf die nächste Veranstaltung
Die Besichtigung des Wasserreservoirs 
Bielhübel findet am Samstag, den 13. 
September, und nicht, wie irrtümlich im 
Sommerschreiben angegeben, schon am 
Freitag statt. Wir bitten, das Versehen zu 
entschuldigen. Nähere Angaben werden 
noch folgen. Der Vorstand

Preis Spender Gewinner/in
 1. Bon im Wert von Fr. 500.–, gestiftet von DIB Dannys Import Bikes, Oberwil Martin Bolli, Oberwil
 2. Bon im Wert von Fr. 300.–, gestiftet von DIB Dannys Import Bikes, Oberwil Alina Schärer, Oberwil
 3. Bon für Rest. Heyer im Wert von Fr. 200.–, gestiftet von www.sportnw.ch, Basel Sophie Oser, Oberwil
 4. Bon im Wert von Fr. 150.–, gestiftet von Ermacora AG, Oberwil Annika Gschwend, Oberwil
 5. Bon im Wert von Fr. 100.–, gestiftet von Mössinger AG, Oberwil Simon Saladin, Oberwil
 6. Bons (4 x Fr. 20.–) der Firmen Drogerie Schläpfer, Blumen bym Schloss,

Carbone Spez. Italiana + Rest. zur alten Post
Peter Oser, Oberwil

 7. Bon im Wert von Fr. 100.–, gestiftet von Teppich Sultan AG, Oberwil Caroline Lang, Oberwil
 8. Bon im Wert von Fr. 100.–, gestiftet von Ermacora AG, Oberwil Nicolas Zahno, Therwil
 9. Bons (4 x Fr. 20.–) der Firmen Drogerie Schläpfer, Blumen bym Schloss,

Carbone Spez. Italiana + Rest. zur alten Post
Simon Späti, Oberwil

10. Bon im Wert von Fr. 100.–, gestiftet von Bettenhaus Bella Luna AG, Oberwil Levin Wenger, Oberwil
11. Bons (4 x Fr. 20.–) der Firmen Drogerie Schläpfer, Blumen bym Schloss,

Carbone Spez. Italiana + Rest. zur alten Post
Pius Saladin, Oberwil

12. Bons (3 x Fr. 20.–) der Firmen Carbone Spez. Italiana, Rest. zur alten Post + 
Herrlich’s Fischlädeli, Oberwil

Elias Meyer, Oberwil

13. Bons (3 x Fr. 20.–) der Firmen Drogerie Schläpfer, Blumen bym Schloss +
Herrlich’s Fischlädeli, Oberwil

Yasha Luescher, Oberwil

14. Bons (3 x Fr. 20.–) der Firmen Carbone Spez. Italiana, Rest. zur alten Post + 
Herrlich’s Fischlädeli, Oberwil

Rico Burkolter, Oberwil

15. Bons (2 x Fr. 20.–) der Firmen Drogerie Schläpfer + Herrlich’s Fischlädeli, Oberwil Hanni Täschler, Oberwil
16. Bons (2 x Fr. 20.–) der Firmen Blumen bym Schloss + Herrlich’s Fischlädeli, Oberwil Eliane Burkhard, Oberwil

Wettbewerb «Oberwill sportlich syy»

Die Gewinner/innen des Wettbewerbs wurden unter Ausschluss der Öffentlichkeit, in Anwesen-
heit von vier Mitgliedern der Sportkommission Oberwil, gezogen. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Preise werden den Gewinner/innen direkt zugestellt. Alle Angaben ohne Gewähr.

Damit der gute 
Vorsatz fürs 
2014 auch nach 
den Sommer-
ferien nicht  
verloren geht!

Mach mit, blyb fit
Gruppe 1
Was: Aroha/Gymnastik
Für wen: Für jede Frau ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs, 20.15–21.15Uhr
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Leitung: Dipl. Tanz- und Bewegungs-
 therapeutin/-Pädagogin
Kontakt: Komm einfach vorbei 
 und mach mit!
Gruppe 2
Was: Aerobic/Bodyforming
Für wen: jeder Mann und jede Frau 
 ab 14 Jahren
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Wann: mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
 (ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Kursleitung: ausgebildete Aerobic-
 Instruktorinnen
Mitbringen: gutes Schuhwerk,
 Tuch und Trinken
Kontakt: Komm einfach vorbei 
 und mach mit!

Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne bei-
treten!

Dies und Das

hast Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau die Richtige für unser Team! 
Auch lizensierte Spielerinnen sind will-
kommen. Es erwarten dich gute Trainings-
bedingungen und eine intakte Mann-
schaft mit guter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei 
Daniel Niederhauser, Tel. 077 434 27 19 
oder 061 725 22 42.
Unsere Trainingszeiten sind Dienstag 
von 20.15 bis 22 Uhr in der Turnhalle 
vom Gymnasium (grosse Halle), 4104 
Oberwil.
Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.

Turnverein Oberwil

Sommermarkt in Oberwil
Samstag, 30. August 2014

Auch dieses Jahr sind wir am Sommer-
markt dabei. Kommen Sie bei uns vorbei, 
stöbern Sie!
Sie finden bei uns Romane und Sachbü-
cher für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sowie eine grosse Auswahl Bilder-
bücher, Comics, Hörbücher, CDs, DVDs, 
ausgewählte Zeitschriften und unsere 
praktischen Bibliothekstaschen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Bibliothek ist an diesem Tag wie ge-
wohnt geöffnet von 9.30 bis 11.30 Uhr.
 Ihr Bibliotheksteam

Reklameteil
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Leserbriefe

Dies und Das

Wettbewerbs-Gewinner/in  
unserer zweiten Verlosung
Bei unserem 10-Jahre-Jubiläums-Wettbe-
werb der MEDIARE Naturärztegemein-
schaft in Oberwil konnten wir in einer 
zweiten Verlosung Ende Juni drei glückli-
che Gewinner auslosen. Frau Margrit Leu-
enberger aus Oberwil hat diesmal den 
ersten Preis gezogen und Frau Julie-Ann 
und Herr Siméon Schäuble den zweiten 
und dritten Preis. Sie konnten aus einem 
umfangreichen Therapieangebot auswäh-
len. Wir freuen uns mit ihnen und gratu-
lieren auf diesem Weg recht herzlich zu 
ihren Gewinnen.
Bereits Ende September haben Sie eine 
neue Chance, denn dann findet die nächs-
te Wettbewerbsverlosung im MEDIARE 
statt. Dafür finden Sie die Teilnahme-
scheine in unserem Haus an der Talstrasse 
39 in Oberwil oder auf unserer Homepage 
www.mediare-ng.com. 
Wir wünschen Ihnen dabei viel Glück.

«Man stelle sich vor …»
Die Verheissungen von Frau Lotti Stokar 
im BiBo Nr. 33, wonach der Margarethen-
stich und sinnvolle Verkehrsachsen einer-
seits sowie die anstehenden regionalen 
Probleme im Bereich der Raum-, Spital-
planung und Finanzen anderseits sich 
dank der Kantonsfusion wahrscheinlich 
viel schneller lösen liessen, sind zu Recht 
im Konjunktiv abgefasst. Denn sie ent-
behren der Realität – zumindest aus der 
Sicht eines über Achtzigjährigen wie des 
Schreibenden. Es wäre mit grosser Wahr-

Denken und Überdenken 
dürfen
Am 28. September 2014 geht es darum, 
ob die Stimmbürger/Innen in den Halb-
kantonen Basel-Stadt und Basel-Land-
schaft bereit sind, eine Auslegeordnung 
über die Zukunft der beiden Halbkantone 
zu machen. Es geht um eine moderne, ef-
fiziente Verwaltung, die den Bedürfnissen 
der Einwohner/Innen des 21. Jahrhun-
derts gerecht werden sollte. 
Es darf bei der Überprüfung der Zielset-
zungen und der Effizienz der Verwaltung 
keine Fragen geben, die nicht gefragt 
werden dürfen. Es geht nicht darum zu 
entscheiden, ob «wie in BS oder wie in 
BL» in der Zukunft ein neuer, moderner 
Kanton gestaltet sein soll.
Es geht um das Bedenken und Überden-
ken – eine neue, moderne und effiziente 
Verwaltung zu entwickeln – als Vorbild 
für den Rest der Schweiz. Überall ist drin-
gend eine Überarbeitung der Verwaltun-
gen nötig, auch auf Bundesebene. Also, 
haben wir den Mut und stimmen am 28. 
September 2014 überzeugt JA.
 Paul Hofer, Oberwil

Mädchenriege Oberwil 
sucht eine zweite Leiterin!

Wir sind ca. 25 Mädchen im 
Primarschulalter und suchen 
eine 2. Leiterin.
Wir turnen jeweils mitt-
wochs, von 18 bis 19 Uhr, 

in der Wehrlin-Turnhalle in Oberwil.
Fühlst du dich angesprochen, dann ruf 
mich an.

Martine Camenisch, Tel. 061 554 98 82
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Wahl der Krankenkasse
Da es sich in der obligatorischen (!) 
Grundversicherung um einen abschlies-
send definierten Leistungskatalog han-
delt, ist die Diskussion um eine «Wahl-
möglichkeit» müssig. Das Einzige, was 
man wählen kann, ist neben der Prämien-
höhe die Farbe des Logos auf dem Brief-
papier. Erst wenn Sie einmal wirklich 
krank sind, lernen Sie Ihre Krankenkasse 
kennen. Sie stellen zum Beispiel als über 
80-jährige Patientin fest, dass Ihre Briefe 
um Kostenübernahme einfach nicht be-
antwortet werden oder dass Ihre Kran-
kenkasse die Rehabilitation im Spital nicht 
bezahlen will (obwohl der Kanton 55% 
der Kosten übernimmt). Oder dass Sie Ihre 
Medikamente zuerst selber bezahlen 
müssen und damit für die Krankenkasse 
Bank spielen. Wer wirklich eine gute me-
dizinische Versorgung will, sagt JA zur Öf-
fentlichen Krankenkasse. Diese kann nie-
manden vergraulen, sondern bezieht die 
Versicherten sogar ins Leitungsgremium 
ein. 

Pia Fankhauser,
dipl. Physiotherapeutin, Oberwil

-25%

Lattesso 
Duo
div. Sorten, z.B. 
Macchiato, 
2 x 250 ml

3.60
statt 4.80
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9.50
statt 12.90

Costalago 
Rosso
Veronese IGT
Zeni, 75 cl, 2011

-26%

Kägi Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Kägi fret, 6 x 50 g

4.95
statt 6.35

-32%

Agri Natura
Rindsgeschnetzeltes
100 g

2.95
statt 4.35

COQdoré
Poulet Nuggets
240 g

5.95
statt 7.45

Ramati Tomaten
Schweiz, kg

1.95

Emmi Mozzarella
Stange, 300 g

3.50
statt 4.40

Buitoni Piccolinis
div. Sorten, z.B. 
Prosciutto, 9er-Pack

4.60
statt 5.75

Trauben Vittoria
Italien, kg

2.70

Lorenz Apéro
div. Sorten, z.B. 
Erdnüsse, 125 g

1.35
statt 1.70

Volg
Energy Drink
6 x 250 ml

4.50
statt 5.70

Schokoladenriegel
div. Sorten, z.B. 
Mars, 10 plus 2 Gratis,
540 g

nur 
4.80

16.90
statt 19.90

CAFFÈ CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

7.95
statt 9.60

DOVE DUSCH & BODY
div. Sorten, z.B. 
Dusch Creme,
3 x 250 ml

8.20
statt 12.30

NESTEA ICE TEA
Lemon oder Peach,
6 x 1,5 l

1.65
statt 1.95

POLENTA
MAISGRIESS
div. Sorten, z.B. 
Polenta fein, 750 g

4.20
statt 4.95

VOLG RAPSÖL
1 l

1.75
statt 2.10

VOLG
TRAUBENZUCKER
Himbeere, 200 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 18. bis Samstag, 23.8.14

Dar-Vida
div. Sorten, z.B. 
extra fin Käse,
2 x 184 g

6.80
statt 8.50

Michel Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B. 
Bodyguard, 6 x 1 l

-30%

13.20
statt 18.90

Meridol
Zahnpasta
2 x 75 ml

8.40
statt 10.50

Durgol
div. Sorten, z.B. 
Express Entkalker,
2 x 1 l

12.60
statt 15.80

Persil
div. Sorten, z.B. 
Megaperls Color,
2 x 15 WG

17.30
statt 23.–

7.50
statt 8.85

KNOPPERS MILCH-
HASELNUSS-SCHNITTE
Big Spender,
15 x 25 g

91
76
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scheinlichkeit gerade umgekehrt. Zwei 
grosse und eigenständige öffentlich-
rechtliche Gemeinschaften mit einer Ver-
gangenheit von über 150 Jahren in der 
Schweiz zusammenzulegen, ist eben nicht 
das Gleiche wie die Fusion zweier Gross-
unternehmen in der Privatwirtschaft. 
(Und selbst da ist schon vieles schiefge-
laufen, was relativ einfach schien). Es ent-
stünden wohl «EINE Regierung und EIN 
Parlament», diese aber mit Sicherheit auf-
gebläht, und dazu eine chimärenhafte Bü-
rokratie auf Ewigkeit, denn niemand aus 
der heutigen Politik und Beamtung in bei-
den Kantonen wird sich wegen der Fusion 
als «überflüssig» vorkommen. Neue Ar-
beitsplätze wird es hingegen für den Pro-
zess der Realisierung für Juristen und Ex-
perten verschiedenster Bereiche geben. 
Auch sie werden sich für das Funktionie-
ren des neuen Kantons als unentbehrlich 
zu positionieren wissen. Wollen wir dies? 
«Parkinson’s Law», erschienen 1957, ist 
auch heute noch lesenswert und lässt, 
nach all den diesbezüglichen Erfahrungen 
seit seinem Erscheinen, grüssen.
Wenn die von Frau Stockar angesproche-
nen Probleme mit den bestehenden politi-
schen Strukturen nicht vorwärtskommen, 
dann liegt es nicht an diesen, sondern am 
Mangel des Wollens oder der Kreativität 
der politischen Amtsträger und letztlich 
auch der Stimmbürger. Tragen wir deshalb 
dazu bei, dass überall Hand angelegt wird 
zum besseren und effizienteren Funktio-
nieren des Gegenwärtigen, um das wir in 
aller Welt benieden werden, und dass es 
nicht nachher wie im Volksmund heisst: 
Ausser Spesen nichts gewesen. Man stelle 
sich vor, so einfach wäre dies.
 Jürg Lanz, Oberwil

Weil es um Effizienz geht.

Ja
Kantonsfusion 
prüfen:

Gestalten
statt
verwalten
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Veranstaltungen

Thunerseespiele «AIDA, das Musical» 
Samstag, 23. August, 1 Tag 
Fahrt inkl. Premium-Plätzen Fr. 200.–

Erlebnis- und Kulturreisen
*Steiermark – Genuss und Lebenslust
31. August – 5. September, 6 Tage Fr. 1290.–
*Loiretal und Loireschlösser
1. – 5. September, 5 Tage Fr. 1250.–
*Inselwelt Kroatiens
13. – 20. September, 8 Tage Fr. 1690.–
*Sardinien – das Naturjuwel
15. – 22. September, 8 Tage Fr. 1580.–
Malerischer Gardasee
22.–26. September, 5 Tage Fr. 1190.–
Mosel – Trier
23.–26. 5eptember, 4 Tage Fr. 870.–
*Montenegro – Süddalmatien
24. Sept.–3. Okt., 10 Tage Fr. 2390.–
ROM – die ewige Stadt
27. Sept.–1. Okt., 5 Tage Fr. 1120.–
*Provence
4.– 8. Oktober, 5 Tage Fr. 1250.–
München – Oktoberfest
5.– 6. Okt., 2 Tage Fr. 450.–
Piemont – Turin
9.–13. Oktober, 5 Tage Fr. 860.–
*Toskana
9.–13. Oktober, 5 Tage Fr. 860.–
*Venedig mit Hotel am canale Grande
23.–26. Oktober, 4 Tage Fr. 1150.–
Prag – Abschlussfahrt 2014
13.–16. November, 4 Tage Fr. 985.–

Musikreisen
Menuhin-Festival in Gstaad
Freitag, 22. August, 1 Tag Fr. 350.–
*Bayreuther Festspiele «Tannhäuser»
27. – 29. August, 3 Tage Fr. 2280.–

Ferien à la Car(te)
Herbstferien an der Costa Brava/Dorada
Lloret de Mar, Sta. Susanna, La Pineda, Salou
und Cambrils
Freitag, 3.–12. Oktober, 9 Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Exklusives Reisen im Luxus-BistroBus
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Freilichtspiele in Muttenz 2014

Vorverkauf: www.theatergruppe-rattenfaenger.ch
Dropa Drogerie Dietschi, Muttenz
Eintrittspreise: regulär CHF 34.–

Schüler / Studenten / Lehrlinge CHF 18.–
Ab 18.30 Uhr: Abendkasse, Theaterrestaurant mit Nachtessen

sowie bei unsicherer Witterung Auskunft unter Tel. 077 453 19 83

EIN SOMMERNACHTSTRAUM
von William Shakespeare

Muttenz, Schlittelmatte hinter dem Hallenbad
Tramlinie 14: Haltestelle «Zum Park»
Buslinie 60: Haltestelle «Hallenbad»

22. August – 13. September
jeweils Mittwoch bis Samstag, 20 Uhr

9
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Die Idee – selber eine

PERLENKETTE
KNÜPFEN

und das fachgerechte Montieren 
des Verschlusses lernen.

Tageskurs in Aesch:
Samstag, 20. September 2014

Info / Anmeldung:
Tel. 062 723 76 02

www.perlenkurse.ch 
oder perlen@sunrise.ch

FREIZYTHUUS, BRUNNGASSE 4, 4153 REINACH
TEL. 061 711 98 05, FAX 061 711 98 04
www.freizythuus.ch, galerie47@freizythuus.ch

SommerArt 2014, Ausstellung 
vom 23. Aug. bis 14. Sept. 2014
Recyclingkunst oder die Kunst des 
Recycelns mit 11 einheimischen 
und auswärtigen Teilnehmern
Öffnungszeiten:
Samstag  14.00–17.00 Uhr*
Sonntag 14.00–17.00 Uhr*
Dienstag  9.00–11.00 Uhr und
 14.00–16.00 Uhr
Mittwoch 14.00–17.00 Uhr*
Donnerstag  9.00–11.00 Uhr
Eintritt frei

Vernissage:
Samstag, 23. August, 15.00 Uhr
Mit Musik und Gesang der 
Primarschüler Münchenstein

Cüpli-Abend:
Donnerstag, 4. Sept., ab 18.00 Uhr

Dieses Projekt wird unterstützt durch:
Gemeinde Reinach, Abt. Umwelt
Raiffeisen, Reinach
A. Crosa, Plättlileger, Reinach
A. Dolzan, Malergeschäft, Reinach
Atelier de verre, Arlesheim
WBZ, Reinach

Andere Besuchszeiten nach Absprache
(Y. Hafner) 061 701 68 04
* Künstler teilweise anwesend
(siehe eingesandt)

HARDEGGER 
Sonntag, 24. August 
11.00 Iseltwald inkl. ME/D Fr. 71.- 

Mittwoch, 27. August 
13.00 Bielersee - Twann Fr. 32.- 

Sonntag, 31. August 
09.30 Adelboden inkl. ME Fr. 79.- 
11.00 Entlebuch inkl. ME Fr. 68.- 

Dienstag, 2. September 
12.30 Beyeler/Lenzburg 

inkl. Kaffee und Kuchen Fr. 34.- 

Mittwoch, 3. September 
13.00 Breisach am Rhein Fr. 32.- 

Toskana 05. - 10.10. Fr.  825.- 
Korsika 05. - 12.10. Fr.1440.- 
Gardasee 19. - 23.10. Fr.  645.- 
Ascona 26. - 29.10. Fr.  580.- 

Seefeld/Pertisau 28.09. - 05.10. 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inserat für die BiBo Ausgabe vom Donnerstag 21. August 2014 

 
 

 

 

9
8

75
2

7

9
8

76
9

6

www.cantaluppikidscamp.ch
Herbstcamp: 06. - 10. Oktober 2014

DU BIST FUSSBALL!

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch



Gesunde Zähne im Alter
Geeignete Präventionsmassnahmen sind 
das kostengünstigste Konzept in der Ge-
sundheitsversorgung. Dies gilt nicht nur 
in der Allgemeinmedizin, sondern auch 
in Bezug auf die Zahngesundheit. Dabei 
ist eine wirkungsvolle Prävention eine 
dauerhafte Aufgabe, denn 
die Menschen leben nicht 
nur immer länger, sondern 
sie leben länger mit ihren 
eigenen Zähnen. Darum 
ist gerade auch bei älteren 
Menschen der Zahngesundheit die nötige 
Aufmerksamkeit zu schenken.
Dass die Zahl der Arztbesuche ab dem 
70. Altersjahr zunimmt, ist nachvollzieh-
bar. Paradoxerweise nehmen aber die 
Zahnarztbesuche älterer Menschen ab. 
Das liegt daran, dass viele den Zusam-
menhang zwischen der Mundgesundheit 
und dem allgemeinen Gesundheitszu-
stand nicht kennen. Hier gilt es, die Öf-
fentlichkeit zu sensibilisieren. Dies ist um-
so wichtiger, als vor allem betagte und 
kranke Menschen aufgrund diverser al-
tersbedingter Einschränkungen oft nicht 
in der Lage sind, ihre Zahn- und Mund-
pflege selbstständig und mit ausreichen-
der Sorgfalt vorzunehmen. Zudem be-
günstigt die Einnahme von Medikamenten 
die Mundtrockenheit – ein Phänomen, 
 unter dem viele ältere Menschen leiden – 
und damit Karies und Parodontitis.

Parodontale Erkrankungen ihrerseits kön-
nen wieder in Zusammenhang stehen mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Hirnschlag, 
Diabetes, Osteoporose und Aspirations-
pneumonien. Eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Hausärzten, Geriatern, Zahn-

ärzten, Dentalhygienike-
rinnen und Pflegepersonal 
bei der Betreuung älterer 
Patientinnen und Patien-
ten kann wesentlich zur 
Erhaltung der Mund- und 

Zahngesundheit und somit zum guten 
 Gesundheitszustand älterer Menschen 
beitragen. 
Regelmässige zahnärztliche Kontrollen 
lohnen sich deshalb insbesondere auch 
für ältere Menschen. So können individu-
elle Aspekte und Wünsche berücksichtigt 
und der Patient kann speziell auf seine 
 Bedürfnisse hin betreut und beraten wer-
den. Ein Nachlassen der Hygiene und sich 
verändernde äussere Faktoren werden 
 sofort erkannt und Gegenmassnahmen 
können rechtzeitig ergriffen werden. 
Die Mitglieder der Zahnärztegesellschaf-
ten SSO beider Basel kennen die speziellen 
Anforderungen der Alterszahnmedizin und 
setzen sich mit einer patientengerechten 
Behandlung, Beratung und Nachbetreu-
ung für gesunde Zähne bis ins Alter ein.

Dr. med. dent. Thomas Siegenthaler
Mitglied der Zahnärztegesellschaft SSO

Der Zahnarzt rät:

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

Favoritensiege und Volksfest- 
stimmung am Bikefestival Basel

Beim Bikefestival Basel konnten Jo-
landa Neff bei den Frauen und Ralph 
Näf bei den Herren ihrer Favoritenrol-
le gerecht werden und das Rennen 
gewinnen. 

Jolanda Neff, welche sich vor einer Woche 
als jüngste Weltcupgesamtsiegerin feiern 
lassen konnte, fuhr ein einsames Rennen. 
Kurz nach dem Start konnte sie sich be-
reits von der Konkurrenz absetzen und in 
der Folge ihren Vorsprung kontinuierlich 
ausbauen. Im Ziel betrug ihr Vorsprung 
beeindruckende fünf Minuten. Rang zwei 
sicherte sich Linda Indergand vor der Rie-
herin Katrin Leumann, welche damit eine 
schwierige Zeit mit Krankheiten und Ver-
letzungen hinter sich zu lassen scheint. 

Die Entscheidung im Rennen der Männer 
fiel wesentlich knapper aus. Ralph Näf 
konnte sich zwar schon früh mit seinen 
beiden Teamkollegen Lukas Flückiger und 
Moritz Milatz vom Rest des Feldes abset-
zen. Über den Sieg musste dann aber 

letztendlich ein Sprint zwischen Sieger 
Näf und dem Zweitplatzierten Flückiger 
entscheiden. 

Dass am Bikefestival Basel richtige Volks-
feststimmung herrschte, hat verschiedene 
Gründe. Neben den grossen Erfolgen der 
Schweizer Biker haben vor allem auch das 
vielfältige Programm mit diversen Rad-
sportdisziplinen wie Dirtjump, Radball, 
Kunstrad und das gute Wetter so viele Zu-
schauer wie noch nie ins Schänzli getrie-
ben. 

Auch die Aktivitäten, an welchen sich je-
dermann beteiligen konnte, waren sehr 
gut besucht. So starteten rund 250 Hob-
bysportler an der BLKB-Bike-Challenge. 
Die glücklichen Gesichter der Finisher 
zeigten, dass das neue Streckenkonzept 
ankam. Auf dem Pumptrack und dem 
EBM-Minidrome entwickelten sich eben-
falls spannende Wettkämpfe, es gab 
kaum eine Minute, in welcher sich keine 
Fahrer auf den Anlagen befanden. (pd)

Tanzen wie ich bin! 
 Kursbeginn aller Gruppen

Kinder, Frauen, Männer und Frauen, 
Senioren

Nach einer Sommerpause beginnen die 
wöchentlichen Tanzkurse von «Tanzen 
wie ich bin!» wieder.

Kinder von ca. 3–7 Jahren: Spielerisches 
Bewegen zu Musik, tänzerisches Eintau-
chen in Märchenwelten, nährende Sin-
neserfahrungen … Das Tanzen wird mit 
einer ruhigen Maleinheit abgerundet.
Jeden Mittwoch, 14.30 bis 16 Uhr.

Männer und Frauen: Loslassen vom All-
tag und Eintauchen in die Kraft und Dyna-
mik des eigenen Tanzes … Inspiration 
findet der Tänzer/die Tänzerin im jeweili-
gen Thema des Abends, in der Gruppe 
und sich selbst. Jeder ist ein Tänzer!
Jeden Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr.

Senioren: Sich in der Reife des Lebens 
freudvoll bewegen, tanzend erfahren, wie 
viel Lebendigkeit in diesem älter werden-
den Körper steckt! Teil einer nährenden 
Gruppe sein und sich durch das jeweilige 
Tanzthema inspirieren lassen.
Jeden Donnerstag, 9 bis 10.30 Uhr in 
Flüh und Münchenstein.

Frauen: Wohlig im Körper ankommen, im 
Tanz ganz bei sich sein und mit andern 
Frauen in einem inspirierenden Aus-
tausch. Öffnen Sie sich für die weibliche 
Kraft und Dynamik des Tanzes! Das The-
ma des jeweiligen Abends bereichert die 
eigene Weiblichkeit.
Jeden Donnerstag, 19 bis 20.30 Uhr.

Das Tanzen wird von Frau Stefanie 
 Heinis, Ausdruckstänzerin, Tanzthe-
rapeutin, geleitet und findet im alten 
 Gemeindehaus von Münchenstein statt 
(Tram 10 / S 3). Das Tanzen ist für alle 
Menschen offen, mit oder ohne Vorkennt-
nisse im Tanz. Das Schnuppern ist kos-
tenlos.

Anmeldung und Infos:
www.tanzenwieichbin.ch
Telefon 061 556 23 58

   Tanzen 
wie ich bin!
Für Senioren ab 65 Jahren

www.tanzenwieichbin.ch
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Burg im Leimental begrüsste die (Fussball-)Welt
Bereits zum 31. Male haben sich verschie-
dene Fussballmannschaften aus dem Lei-
men- und Birstal zum gemeinsamen Spiel 
und Festbetrieb in Burg im Leimental ge-
troffen. Die 14 Teams in der Kategorie 
«Cup» sind vorwiegend Stammgäste und 
kommen jedes Jahr auf den Rasen in Burg, 
auch wenn mittlerweile einzelne im Kan-
ton Thurgau wohnen. Weil Burg nur über 
ein Rasenspielfeld verfügt, sind die Grup-
pengrössen im kleinen Rahmen und bei 
den Junioren hatten nur drei Gruppen aus 
den Nachbardörfern Platz.
Die Organisation vom Verein «Burg – Cup» 
durften die Gäste aus Nah und Fern mit 

grossem Wetterglück begrüssen. Dank di-
versen Nachbestellung konnte auch ein 
ausreichendes Speise-Angebot für die Zu-
schauer angeboten werden, so dass die 
Anwesenden bis spät in die Nacht feierten.
Im Endspiel – unter dem Schloss – setzten 
sich im Penaltyschiessen die Reto’s knapp 
vor dem InTeam aus Metzerlen durch. 
 Dafür ging bei den Junioren der grösste 
Pokal nach Metzerlen. Nach dem Muskel-
kater und den Vorbereitungen für das 
kommende Turnier heisst es in Burg im 
Leimental schon bald wieder aus dem 
Lautsprecher «Schiedsrichter, Aaaach-
tung!» (pd/kü)
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Kursangebote

Ein Lebensraum
Kultur, Sport, Einkauf, Arbeit usw., alles 
findet heute in der ganzen Region statt, 
die Kantonsgrenzen werden ständig über-
schritten. Das Anliegen dieser Initiative 
überwindet also jene Grenzen, die wir in 
unserem Alltag längst überwunden haben 
und stärkt die ganze Region. Noch geht es 
bei dieser Initiative nicht um die eigent-
liche Fusion, sondern lediglich um das 
 Erarbeiten der Entscheidungsgrundlagen. 
Darüber nachzudenken ist nicht verboten. 
Darum sage ich Ja zur Prüfung der Fusi-
onsidee.
 Patricia von Falkenstein, Basel

Zentralismus erstickt uns

Kaum ein Kanton ist derart zentralistisch 
organisiert wie Baselland. Die Gemeinden 
sind weitgehend entmündigt und haben 
kaum etwas zu sagen. Gerade einmal acht 

Einheitskasse = 
Schuldenberg
Die finanziellen Folgen der Einführung ei-
ner Einheitskasse können wir gut bei un-
seren europäischen Nachbarn begutach-
ten. Während das heutige System in der 
Schweiz schuldenfrei finanziert werden 
kann, geht dort die staatlich verordnete 
Medizin in die Milliarden. Österreich? Hat-
te bis 2008 850 Millionen Franken Schul-
den angehäuft, das Sanierungspaket ging 
natürlich zulasten des Steuer- bzw. Bei-
tragszahlers. Grossbritannien? Hat heute 
30 Milliarden Franken Verbindlichkeiten 
im Gesundheitswesen. Italien? Steht mit 
46 Milliarden in der Kreide. Doch Frank-
reich toppt alles: Das dortige Gesund-
heitssystem ist mit ausstehenden 115 Mil-

Warum keine Fusion 
 zwischen Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft
Die Worte «Stadt» und «Landschaft» ste-
hen schon von sich aus für unterschied-
liche Mentalitäten und Kulturen. Trotzdem 
will man mit der Zusammen legung zwei 
unterschiedlich funktionierende und teil-
weise auch gegensätzliche politische Par-
teien verheiraten. Eine Ehe, die bei den 
ersten Uneinigkeiten zu beinahe unüber-
windbaren Konflikten führen würde. Kon-
flikte, welche das Zusammenleben und 
-schaffen empfindlich stören und damit 
einen noch tieferen Graben zwischen 
«Stadt» und «Landschaft» schaffen wür-
den. Normalerweise wird eine solche 
 Situation mit einer Scheidung gelöst, in 
 diesem Fall würde es wieder zu lang an-
dauernden Streitigkeiten führen.
Das sorgt für Ärger, Frust und Misstrauen 
unter der Bevölkerung. Auch bin ich der 
Meinung, dass mit der Fusion nicht im be-
haupteten Ausmass Kosten gespart wür-
den. Die ganze Administration wäre noch 
komplexer und komplizierter und kann 
dann nur noch mit einer Erhöhung der An-
zahl Mitarbeiter funktionieren. Verhindern 
könnte man aber trotzdem nicht, dass die 
Entscheidungswege länger und eben kos-
tenintensiver werden.
Ich selbst bin Bürgerin von Basel-Stadt, 
worauf ich auch stolz bin, trotzdem möch-
te ich das Baselbiet als eigenständigen 
Kanton erhalten; und zwar genauso wie er 
ist, mit all seinen interessanten kulturellen 
Facetten und dem ländlichen, einheimi-
schen Charakter jeder einzelnen Gemein-
de. Ich bin gegen die Fusion der beiden 
Kantone, denn das Baselbiet muss eigen-
ständig bleiben, um seine Selbstständig-

Leserbriefe

Satellitenquartier …?
Schon im Dezember 2012 hat der Basler 
Stadtpräsident erklärt, dass er sich um 
sein «Greater Basel» die ehemals selbst-
ständigen Baselbieter Agglomerations-
Gemeinden als einen Kreis von fusionier-
ten Satellitenquartieren wünsche.
Logischerweise würde sich dieser Allbas-
ler Traum auf Aesch, Allschwil, Arlesheim,  
Binningen, Birsfelden, Bottmingen, Ettin-
gen, Münchenstein, Muttenz, Oberwil, 
Pratteln, Therwil, Riehen und Bettingen 
erstrecken. Das würde das Aus für die 
Selbstständigkeit dieser Dörfer bedeuten. 
Schluss mit Gemeindeversammlungen, 
Bürgerräten und der lokalen Selbstbe-
stimmung. Die unierte Stadt sagt und dik-
tiert dann, was getan werden darf und 
muss. Wollen wir das wirklich? Müssen 
wir wieder wie vor 1833 von Basel bevog-
tet werden?
Mit einem saftigen «Nein» zum «refe-
rendumsfreien» undemokratischen Ge-
genvorschlag und zum teuren Verfas-
sungsrat sichern wir die örtliche 
Autonomie und die Steuerhoheit unserer 
Dörfer! Unsere positive Vision: eine freie 
Zusammenarbeit mit der Stadt.

Beatrix Bürgin, Binningen

keit erhalten zu können. Sollte die Zusam-
menlegung durchgeführt werden, besteht 
die Gefahr, dass die schöne landschaftli-
che Gemeinschaft von der Stadt überrollt 
und schlussendlich dominiert wird. Dann 
sprechen wir nicht mehr von Föderalis-
mus, sondern von einem Einheitsbrei.

Bettina Wild
Landratskandidatin SVP Biel-Benken

bis zehn Prozent ihres Budgets können sie 
selbst bestimmen. Gleichzeitig sind die 
 Finanzen des Kantons in bedauernswer-
tem Zustand. Ein strukturelles Defizit von 
über 200 Millionen pro Jahr erstickt jeden 
Handlungsspielraum. Die Strukturen von 
Baselland bedürfen dringendst einer Re-
form, welche wieder mehr Kompetenzen 
und Finanzen an die Gemeinden dele-
giert. Dies ist bewährte Praxis in praktisch 
allen anderen Schweizer Kantonen.
Der Kanton Baselland muss seine Struktu-
ren sowieso reformieren. Wenn er dies 
zudem im Kontext der Prüfung einer Kan-

tonsfusion mit Basel-Stadt tut, dann erge-
ben sich die viel grösseren Gestaltungs-
spielräume. Am Ende steht dabei nicht ein 
aufgeblähter Zentralstaat, sondern ein 
schlanker Kanton mit deutlich gestärkten 
und vom Kanton unabhängigeren Land- 
und Stadtgemeinden. 
Die Prüfung einer Kantonsfusion ermög-
licht genau die notwendigen Strukturre-
formen, welche Baselland alleine kaum 
bewältigen kann. Wer starke Gemeinden 
und gesunde Finanzen will, der stimmt für 
die Prüfung einer Kantonsfusion.

Agathe Schuler, Landrätin, Binningen

liarden Franken eigentlich bankrott und 
zahlungsunfähig. Damit uns in der 
Schweiz etwas Ähnliches erspart bleibt, 
stimme ich am 28. September mit Nein zur 
Einheitskasse.

Dr. Sven Inäbnit,
Landrat FDP, Binningen
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KINOPROGRAMM

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 16/14J. 
Lucy
15:00, 18:00, 21:00 / Edf 14/12J. 
The Expendables 3
Dritter Teil des Söldner-Revivals. 

capitol
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

21:00 (nur Mi) / Ed 
Searching for Sugar Man
Zwei südafrikanische Fans machen sich auf 
die Suche nach ihrem totgesagten Idol: Dem 
mexikanischen Sänger Sixto Rodriguez.

Cinema  
Solaire Basel
Petersplatz Basel

14:00, 19:30 / Ode 10/8J. 
Mittsommernachtstango
14:15 / CHd 3J. 
Tigre og tatoveringer
14:45, 19:00, 21:00 / D 14/12J. 
Wir sind die Neuen

kult.kino 
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

15:15, 20:50 / Edf 16/14J. 
Maps To The Stars
15:30 / Fd 8J. 
Aimer, boire et chanter
16:45 / Fd 10/8J. 
Molière à bicyclette

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

17:40 / Edf 10J. 
Boyhood
Adoleszente Sehnsüchte einer Jugend.

17:45, 12:15 (nur So) / D 
Fascinating India

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

21:15 / Ed 16/14J. 
Under the Skin
Scarlett Johansson als männertötendes Alien.

12:20 (nur So) / Odf 6J. 
Neuland

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

15:15, 20:00 / D 10/8J. 
Die geliebten Schwestern
16:00, 18:15, 20:30 / Edf 12/10J. 
Jimmy’s Hall
18:00 / Odf 12/10J. 
The Way He Looks

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

13:30 (nur So) / Odf 10/8J. 
Vielen Dank für nichts
Joel Basman als Rollstuhl-Rowdy.

14:00 (nur So) / Fd 16/14J. 
La belle vie

kult.kino  
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:30, 18:30, 20:30 / Ed 14/12J. 
Fading Gigolo
Woody Allen als Zuhälter des mittellosen 
Virgil. Von und mit John Turturro.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:15 (nur Do) / M 
The Artist
21:15 (nur Fr) / D 
Die Eiskönigin – Völlig unverfroren
21:15 (nur Sa) / Fd 
Paulette

Open Air Kino 
Bruderholz
Batterie-Anlage

21:10 (nur Do) / Ed 
Can a Song Save Your Life?
21:00 (nur Fr) / Id 14/12J. 
La grande bellezza
20:55 (nur Sa) / Ed 16J. 
Pulp Fiction

OrangeCinema
Münsterplatz

21:05 (nur So) Live orchestriert  / M 
The Kid
20:55 (nur Mo) / Edf 14/12J. 
Captain Phillips
20:55 (nur Di) Orange Night / O 
Überraschungsfilm

OrangeCinema
Münsterplatz

20:50 (nur Mi) / Edf 10/8J. 
Boyhood
Adoleszente Sehnsüchte einer Jugend in den 
USA im neuen Film von Richard Linklater – 
mit Patricia Arquette und Ethan Hawke.

OrangeCinema
Münsterplatz

12:45, 14:45, 18:45 (nur Do+Fr, Di), 22:50 (nur Fr), 
10:45 (nur Sa), 16:45 (nur Sa-Mo, Mi),  
20:45 (nur Sa-Mo, Mi) / D 16/14J.  
16:45 (nur Do+Fr, Di), 20:45 (nur Do+Fr, Di), 
18:45 (nur Sa-Mo, Mi), 22:50 (nur Sa), 10:45 (nur So) / Edf  
Lucy

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:30, 18:00, 20:30, 23:00 (nur Fr+Sa), 
10:30 (nur Sa+So) / Edf 16/14J. 
Maps To The Stars
Hinter den Kulissen Hollywoods: Ein 
Psychotherapeut, eine erfolgreiche 
Schauspielerin und ein Kinderstar auf Drogen.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:00, 21:00 (nur Do+Fr, Di),  
17:00 (nur Sa-Mo, Mi), 23:00 (nur Sa) / D 12/10J.  
17:00 (nur Do+Fr, Di), 23:00 (nur Fr),  
21:00 (nur Sa-Mo, Mi) / Edf  
Into the Storm
Mit Richard Armitage.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

19:00, 11:00 (nur Sa+So) / Edf 14/12J. 
Fading Gigolo
Woody Allen als Zuhälter des mittellosen 
Virgil. Von und mit John Turturro.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 17:00 / D 14/12J. 3D
Transformers: Ära des Untergangs
Vierter Teil der Transformers-Reihe.

20:15 (ausser Di), 22:30 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
The Purge: Anarchy

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:10 (nur Sa+So) / Edf 8/6J. 3D
How to Train Your Dragon 2
14:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 3D
Planes 2: Immer im Einsatz
20:15 (nur Di) / D 12/10J. 
22 Jump Street

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:45, 18:30 (nur Do+Fr, Di), 
23:50 (nur Fr), 10:20 (nur Sa), 21:10 (nur Sa-Mo, Mi) / 
D 14/12J.  
21:10 (nur Do+Fr, Di), 18:30 (nur Sa-Mo, Mi), 
23:50 (nur Sa), 10:20 (nur So) / Edf  
The Expendables 3

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:10 (nur Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
Planes 2: Immer im Einsatz
Die Fortsetzung des Animationsabenteuers 
Planes spielt diesmal in einem von 
Waldbränden bedrohten Nationalpark.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30, 20:50 (nur Do+Fr, Di), 
18:10 (nur Sa-Mo, Mi), 23:30 (nur Sa) / D 12/10J. 3D 
18:10 (nur Do+Fr, Di), 23:30 (nur Fr), 20:50 (nur Sa-
Mo, Mi) / Edf  3D
Dawn of the Planet of the Apes
Schimpanse Caesar bläst zum Angriff.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Sa+So), 12:45 (nur Sa+So, Mi) / D 8/6J. 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2
Drachenrennen als neue Lieblingssportart in 
Teil 2 der epischen Trilogie von Dean DeBlois.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45, 15:15, 20:15 (nur Do+Fr, Di), 17:45 (nur Sa-Mo, 
Mi) / D 6/4J.  
17:45 (nur Do+Fr, Di), 20:15 (nur Sa-Mo, Mi) / Edf  
The Hundred-Foot Journey
Exotischer Clash-of-Cultures in der Küche mit 
Manish Dayal und Helen Mirren.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

22:45 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
The Raid 2
10:30 (nur Sa+So) / D 8/6J. 
Drachenzähmen leicht gemacht 2
Drachenrennen als neue Lieblingssportart.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45, 15:10 (nur Do+Fr, Mo+Di), 17:40 (nur Do+Fr, Di), 
22:45 (nur Fr), 20:10 (nur Sa-Mo, Mi) / D 12/10J.  
20:10 (nur Do+Fr), 17:40 (nur Sa-Mo, Mi), 
22:45 (nur Sa) / Ed  
22 Jump Street
Sequel von «21 Jump Street».

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:15 (nur Sa+So) / D 12/10J. 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter
Verfilmung des gleichnamigen Bestsellers.

15:10 (nur Sa+So, Mi) / D 8/6J. 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:15 (nur Di) / D 
Madame Mallory und der Duft von 
Curry
Exotischer Clash-of-Cultures in der Küche mit 
Manish Dayal und Helen Mirren.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45 (nur Do), 15:10 (nur Do), 17:40 (nur Do), 
13:00 (ausser Do), 15:30 (ausser Do), 18:00 (nur Fr, 
Di), 20:30 (nur Sa-Mo, Mi) / D 8/6J. 3D 
20:30 (nur Fr, Di), 18:00 (nur Sa-Mo, Mi) / Edf  3D
Step Up All In
Fünfter Teil der Tanzfilm-Reihe.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

20:15 (nur Do) / Edf 14/12J. 
Dead Poets Society
Gelungenes Internatsdrama von Peter Weir 
mit Robin Williams und Ethan Hawke.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30, 17:30, 20:30 / Edf 6/4J. 
The Hundred-Foot Journey
14:00 / D 6/4J. 
Drachenzähmen leicht gemacht 2
17:00, 20:00 / Edf 12/10J. 
Into the Storm

rex 
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:00 (nur Do) In Anwesenheit von Brontis Jodorowsky, 
22:15 (nur Sa) In Anwesenheit von Brontis Jodorowsky / 
Spd 18J. 
El Topo
Surrealistisches Traumgemälde um einen 
schwarzgewandeten Pistolero.

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

21:00 (nur Do), 18:30 (nur Fr) / Ed 6J. 
Jezebel
21:00 (nur Fr), 17:30 (nur So) / Spd 16/14J. 
La danza de la realidad
15:15 (nur Sa), 18:30 (nur Mo) / Ed 12J. 
Dead End

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur Sa) / Ed 18J. 
Montana Sacra
20:00 (nur Sa), 15:15 (nur So) / Edf 6J. 
Roman Holiday
13:15 (nur So) / Oe 
Dodsworth

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:00 (nur So) / Oe 12J. 
The Best Years of Our Lives
21:00 (nur Mo) / Fd 18J. 
Viva la muerte
19:30 (nur Di) In Anwesenheit von Terry Zwigoff / Oe 
Gässli Film Festival – Louie Bluie

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:30 (nur Mi) / Oe 12J. 
The Heiress
21:00 (nur Mi) In Anwesenheit von Terry Zwigoff  / 
Ed 12J. 
Gässli Film Festival – Art School

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

14:15, 16:40 / D 6J. 
Saphirblau
14:30, 13:00 (nur Sa+So) / D 6J. 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2
14:45, 21:00 (nur Do-Mo), 13:15 (nur Sa+So) / D 8/6J. 3D
Step Up All In

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:15 / D 6/4J.  
16:45 / D  3D
Planes 2: Immer im Einsatz
17:00, 19:00, 23:30 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Storm Hunters

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45 (nur Do-Mo), 18:45, 20:45, 22:45 (nur Fr+Sa) / 
D 12J. 
Lucy
17:15, 20:00, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
The Expendables 3

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:45 (nur Do-Mo), 20:30 (nur Do-So), 
23:15 (nur Fr+Sa), 21:00 (nur Di+Mi) / D 12/10J. 3D
Planet der Affen: Revolution
19:00, 21:00 (ausser Mo) / D 
Monsieur Claude und seine Töchter

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
22 Jump Street
Sequel von «21 Jump Street».

13:00 (nur Sa+So) / D 3D
Ab durch den Dschungel

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

21:00 (nur Mo) / D 
Can a Song save your Life?
Gretta versucht ihr Glück in New York.

21:00 (nur Mo) / D 18J. 
Horror Sneak

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00, 18:10 / D 
Step Up All In
16:15, 20:30 (ausser Mi) / D 12J. 
Storm Hunters
14:00, 22:45 (nur Do-Sa) / D 12/10J. 
22 Jump Street

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:45 (nur So) / D 
Tinker Bell und die Piratenfee
20:30 (nur Mi) Ladies First! / D 
Can a Song save your Life?
20:40 (ausser Mi), 23:00 (nur Do, Sa) / D 12/10J. 3D
Planet der Affen: Revolution

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15, 18:15 / D 6J. 
Saphirblau
17:15, 20:00 / D 
Madame Mallory und der Duft von Curry
23:00 (nur Fr) / O 
Sneakpreview

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

22:45 (nur Do, Sa) / D 16/14J. 
The Purge: Anarchy
22:30 (nur Fr) / D 14/12J. 
Transformers: Ära des Untergangs
11:30 (nur So) / D 6/4J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 11:30 (nur So) / D 3D
Planes 2: Immer im Einsatz
15:50, 18:40 (ausser Mi), 20:45, 23:15 (nur Do-Sa)  / D 16/14J. 
Lucy
17:45, 20:20, 23:00 (nur Do-So) / D 16J. 
The Expendables 3

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

16:15 (ausser Mi) / D 6J. 
Hectors Reise oder die Suche nach 
dem Glück
11:30 (nur So) / D 
Ab durch den Dschungel

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

17:30 (nur Mi), 20:00 (nur Mi) / D 12/10J. 
Beziehungsweise New York
Der letzte Teil von Cédric Klapischs Trilogie.

14:00, 16:10, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

www.veloschrade.ch, beim Kreisel in Therwil

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Zentimetergenaues Pflügen und grosses Programm 
am Traktorenfest

Am Wochenende werden in Aesch im 
Rahmen des grossen Traktorenfests 
die Schweizer Meisterschaften im 
Wettpflügen durchgeführt. Für Lieb-
haber der Landwirtschaft ein beson-
derer Leckerbissen.

Ein vollständig gepflügtes Feld für ein 
sauberes, schönes Saatbeet. Das ist der 
Anspruch eines jeden Landwirts, der sei-
ne Äcker pflügt. Doch oftmals sorgen Zeit-
druck und unförmiges Gelände dafür, 
dass ein paar Zentimeter Acker unge-
pflügt bleiben. Das darf den Wettpflügern 
allerdings nicht passieren, sonst gib es 
Abzüge. «Es kommt vor allem auf die Prä-
zision und weniger auf die benötigte Zeit 
an», erklärt Christian Thüring. Der Ettin-
ger Landwirt ist OK-Präsident des Trakto-
renfests, das ab Samstag 13 Uhr hinter 
der Landi in Aesch stattfindet. Zu diesem 
Amt gewählt wurde er als Vorstandsmit-
glied der Landjugend Thierstein-Laufental 
sowie der Schweizerischen Pflügervereini-
gung, die für das Fest verantwortlich 
zeichnet. Im Zentrum stehen die Wett-
kämpfe im Wettpflügen. Am Samstag 
wird die kantonale Ausscheidung ausge-
tragen, am Sonntag messen sich die bes-
ten nationalen Pflüger anlässlich der 
Schweizer Meisterschaften. Innerhalb von 
drei Stunden müssen die Teilnehmer mit 
ihrem Traktor und Pflug nach genaustem 
Reglement ein trapezförmiges Feld um-
pflügen. «Die Schwierigkeit liegt vor al-
lem an der nicht ganz rechteckigen Form 
des Ackers», betont Brigitte Meier, die im 
Organisationskomitee für die Kommuni-
kation und das Marketing zuständig ist.

Die Sieger pflügen bei der WM
Seit Jahren besuchen Brigitte Meier und 
ihr Partner Christian Thüring solche Wett-
kämpfe. «Auch an internationalen An-
lässen wird das Miteinander unter den 
Teilnehmern sehr gross geschrieben», so 
die Agronomin. Die zwei Erstplatzierten 
der nationalen Meisterschaft qualifizieren 
sich für die kommende Weltmeisterschaft 
in Dänemark, die Dritt- und Vierplatzier-
ten für die Europameisterschaft in den 
Niederlanden. Die Wettkämpfe werden 
mit selbst ausgebauten Wettpflügen be-
stritten, die unter anderem hydraulische 
Verstellmöglichkeiten haben. «Immer 

wieder steigen die Teilnehmer vom Trak-
tor, kontrollieren ihre Furchen und stellen 
ihren Pflug neu ein», beschreibt Brigitte 
Meier das detaillierte Vorgehen.
Das Wettpflügen bleibt aber nicht der ein-
zige ernsthafte Wettbewerb. Am Sonntag 
zeigt sich, wer am besten mit Traktor, Hof-
lader und Bagger verschiedene Aufgaben 
lösen kann. Den Wettkampf besuchen 
wird unter anderem auch der Bagger-
Schweizer-Meister Dominik Zimmermann 
aus Gempen. Bereits am Samstag können 
alle – darunter auch Jugendliche in Be-
gleitung Erwachsener – diese Geschick-
lichkeitstests mit den spannenden Fahr-
zeugen versuchen.

Königliche Autogramme, Blaumeisen 
und Trettraktoren
Umrahmt werden die landwirtschaft-
lichen Wettkämpfe von einem vielseitigen 
Unterhaltungsprogramm. Musik – unter 
anderem spielt der Musikverein Metzer-
len – ist ein stetiger Begleiter des Trakto-
renfests. Allein das Festzelt bietet Sitz-
plätze für 1400 Personen. Am Samstag- 
abend wird mit den «Blaumeisen» eine 
routinierte Partyband für Stimmung im 
Zelt sorgen. Dafür sind Eintrittstickets 
notwendig, die im Vornherein bei der Lan-
di oder an der Abendkasse erworben wer-
den können.
Für die Jüngsten gibts ein Kinderparadies 
mit Streichelzoo, Strohburg, Ponyreiten, 
Säulirennen und noch vieles mehr. Auch 
können sie sich auf einem der Trettrak-
toren die Zeit vertreiben. A propros 
Trettraktor: Das ist auch der Hauptpreis, 
den es beim «BiBo»-Wettbewerb zu ge-
winnen gibt. Sie brauchen nur eine Frage 
rund ums Pflügen richtig zu beantworten. 
Talons liegen am Infostand auf.
An der Bauernolympiade messen sich 
Sechserteams in den verschiedensten 
 Disziplinen. Als Königsdisziplin gilt dabei 
das Pflugziehen.
Anmelden sollte man sich bereits im Vor-
feld unter www.traktorenfest.ch. Der ak-
tuelle Schwingerkönig Matthias Sempach 
lädt zur Autogrammstunde und so zu sei-
nem einzigen öffentlichen Auftritt in den 
Tagen vor dem Jahreshöhepunkt, dem 
Kilchberger-Schwinget am Zürichsee vom 
7. September. 

WOB (Wochenblatt)
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Im Rahmen der diesjährigen 
 Sommerart zeigen einheimische 
und auswärtige Künstler sowie 
 Recycling-Fans ihre Werke in der 
Galerie 47 in Reinach.

Es geht vor allem darum, dem Besucher zu 
zeigen, dass Abfall, oder besser gesagt, 
nicht mehr Brauchbares, nicht gleich zur 
Entsorgung gehört. Zum Teil spricht man 
sogar von Upcycling. Das bedeutet eine 
Aufwertung von als Abfall bezeichneter 
Ware.
Lassen Sie sich überraschen, was aus zum 
«Abfall verurteilten Alltagsprodukten» al-
les entstehen kann. Skulpturen, Windlich-
ter, Kerzenständer, Käsekuchen-Platten, 
Dekorationsgegenstände, Taschen, Bilder 
und Schmuck werden kreiert. Die anwe-
senden Künstler zeigen Ihnen gerne, wie 

verschiedene Materialien verarbeitet wer-
den, und Schüler werden in einer für sie 
eingerichteten Werkstatt aktiv arbeiten. 
Mit den Primarschülern möchten wir vor 
allem die Jugend ansprechen und dazu 
sensibilisieren, mit dem Abfall besser um-
zugehen. 
Wenn Sie sich vor dem Wegschmeissen die 
Frage stellen, könnte ich daraus noch et-
was machen? Dann haben Sie den Sinn 
des Recycelns resp. Upcycelns verstanden. 
Die Ausstellung wird am Samstag, 23. 
August, 15 Uhr mit einer musikalischen 
Einlage der Primarschule Münchenstein 
eröffnet. Die Ausstellung dauert bis 
14. September 2014.

Weitere Infos siehe Inserat oder
www.freizythuus.ch

Yvette Hafner

Galerie 47 – SommerArt 2014
Recycling-Kunst oder die Kunst des Recycelns



Die Alterung der Wohnbe-
völkerung schreitet weiter fort. Wie die 
Daten des Statistischen Amtes des Kan-
tons Basel-Landschaft zeigen, verläuft die 
Entwicklung regional sehr unterschied-
lich. Insbesondere in den stadtnahen Ge-
bieten des Bezirks Arlesheim ist die Alte-
rung stärker fortgeschritten (das 
«BiBo-Land» nimmt hier eine Spitzenposi-
tion ein) als in den anderen Kantonsteilen.

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben zu 
Ihrer Person haben?

Pia Glaser: Ich wurde 
im Jahre 1949 gebo-
ren, bin verheiratet, 
habe drei erwachsene 
Kinder und vier En-
kelkinder. Als lang-
jährige Gemeindepo-

litikerin in Binningen mit dem Ressort  
«Soziales und Alter», wie auch als Gemein-
depräsidentin von 1992 bis 2000, haben 
mich die gesellschaftlichen Veränderun-
gen verfolgt und betroffen gemacht, die 
demografische Entwicklung und die un-
terschiedlichen Formen des Älterwerdens 
interessiert. Viele Erkenntnisse zu diesem 
Thema konnte ich bei der Mitarbeit in den 
Stiftungsgremien von Pro Senectute 
Schweiz und Pro Senectute Baselland res-
pektive Beider Basel erwerben. 

Was heisst eigentlich NAAL? 

Netzwerk Alters-Angebote Leimental. 
NAAL ist ein gemeinnütziger Verein.

Vor acht Jahren, im Jahre 2006, wurde 
der Verein «NAAL» gegründet. Gab es 
hiefür bestimmte Beweggründe?

Die Idee eines Netzwerkes für Altersan-
gebote entstand, als sich auch im Leimen-
tal eine markante Zunahme der Betagten 
abzeichnete. Der Gedanke der Optimie-

«Der Netzwerk-Charakter von NAAL öffnet immer wieder Türen»
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rung der vorhandenen Dienstleistungen 
mittels eines Netzwerkes mit intensivem 
Austausch von Erfahrung und Kapazitä-
ten sowie auch der Miteinbezug und da-
mit die Anerkennung des breiten Spekt-
rums von Freiwilligenarbeit, war und ist 
die Triebfeder der Vorstands- und Ver-
einsmitglieder. Daraus entstand eine In-
formationsplattform im Internet, eine 
jährlich erscheinende Broschüre über alle 
wichtigen Dienstleistungsangebote in 
den  Leimentaler Gemeinden mit Kontakt-
adressen und Stichworten zu den Schwer-
punkten der Angebote wie auch eine 
Aufzählung der Angebote nach Stichwor-
ten. Regionale Angebote wie Pro Senec-
tute beider Basel, die Alzheimervereini-
gung beider Basel oder das  Rote Kreuz 
Baselland sind explizit aufgeführt. Der 
Vorstand arbeitet ehrenamtlich, der Ver-
ein ist gemeinnützig und finanziert die 
Herausgabe der Broschüre, die Aktualisie-
rung der Homepage, die Veranstaltungen 
und Weiterbildungsangebote mit Spon-
sorengeldern. Für unser aktuelles auf drei 
Jahre (Ok tober 2012 bis Ende September 
2015)  an gelegtes Projekt einer telefoni-
schen Kontaktstelle haben wir von der 
Gesundheitsförderung Schweiz, Swisslos 
Baselland und weiteren Leimentaler 
Sponsoren zusätzliche Finanzen erhalten. 
Unsere Hotline unter 061 401 01 01 ist 
Anlaufstelle für Fragen und Anliegen 
von älteren Personen, ihren Angehöri-
gen, Nachbarn sowie Freunden. Wir pro-
fitieren davon, dass diese Telefonzentra-
le des schweizerischen Roten Kreuzes 
sieben Tage die Woche und während 24 
Stunden erreichbar ist. Einfache Aus-
künfte sind direkt durch die Zentrale er-
hältlich. Komplexere Fragen werden an 
unser NAAL-Kontaktteam weitergelei-
tet. Die Teammitglieder kontaktieren die 
Anfragenden telefonisch. Im Gespräch 

werden gemeinsam individuelle Vor-
schläge erarbeitet.

Welche Bilanz ziehen Sie, nach einein-
halb Jahren aus diesem schweizweit 
einmaligen Pilotprojekt?

Für NAAL sind die rund 250 Anrufe in 20 
Monaten, davon etwa 160 komplexerer 
Art, ein eindrückliches Resultat für einen 
Bedarfsnachweis. Viele Leimentaler ken-
nen zwar die vielfältigen Altersangebote. 
Sie wenden sich mit ihren Anliegen direkt 
an ein Heim, an die Spitex, Pro Senectute, 
ihre Wohnsitzgemeinde oder an eine 
kommunale Freiwilligenorganisation. Für 
die anderen braucht es NAAL. Es ist unbe-
stritten, dass die älter werdenden Men-
schen so lange und so gut als möglich in 
ihren angestammten eigenen vier Wän-
den wohnen bleiben möchten. Doch wie 
dieser Wunsch konkret im Alltag verwirk-
licht werden kann, ist nicht einfach zu be-
werkstelligen. Im persönlichen Gespräch, 
in der Vermittlung von weiterführenden 
Informationen ist das Engagement unse-
rer Teammitglieder und der Hotline ge-
fragt. Bis heute konnten wir schon viel zu 
guten, individuellen Lösungsansätzen bei-
tragen. Punkto Bereitstellung von Pflege-
heimbetten haben sich die Leimentaler 
Gemeinden in den letzten Jahren sehr en-
gagiert und viel investiert. Nach neuestem 
Gesundheitsreport Baselland sind aber bis 
2016 noch weitere 383 stationäre Betten 
im Kanton Baselland nötig. Doch wenn 
man der Devise «ambulant vor stationär» 
folgt, lässt sich diese theoretische Bedarfs-
zahl reduzieren – zum Wohl der Älteren 
und der Finanzen der Gemeinden. Dazu 
will NAAL kräftig beitragen.

Die Demografie zeigt, dass die Men-
schen immer älter werden. Was be-
deutet dies für die Gesellschaft? 

Es ist eine grosse Herausforderung auf 
allen Ebenen: 
•  Für den einzelnen Menschen: sich aufs 

eigene Älterwerden einzustellen
•  Für das Gesundheitswesen: die Präven-

tion in der Gesundheitsförderung ernst 
zu nehmen 

•  Für den Kanton: Die Umsetzung der ge-
setzlichen Grundlagen zu überwachen

•  Für die Gemeinden: Die anstehenden 
Aufgaben im Altersbereich rechtzeitig 
wahrzunehmen, deren Umsetzung in 
die Wege zu leiten und auch Struktu-
ren zu schaffen, die freiwilliges Enga-
gement fördern.

Die Gesellschaft und die Politik erwarten 
von rüstigen Seniorinnen und Senioren 
aktives Mitwirken in der Betreuung hoch-
betagter Menschen. Dies ist zum Glück im 
privaten, familiären Bereich und im Rah-
men freiwilliger Organisationen häufig 
der Fall, oft aber bis an die Grenzen per-
sönlicher Belastbarkeit. Was bräuchte es, 
um diesen Einsatz noch zu verbessern? 
Hier ist unser Netzwerk NAAL ein konkre-
tes Beispiel mit Modellcharakter. 

Pro Senectute und Spitex – sind dies 
«Konkurrenten» des NAAL?

Nein, überhaupt nicht. NAAL versteht 
sich als niederschwelliges Angebot zur 
Vermittlung verschiedenster Informatio-
nen, die den Kontakt zu etablierten Ins-
titutionen und auch Nischenangeboten 
erleichtern kann. Darum sind auch Pro 
Senectute und die Spitex-Organisatio-
nen im Leimental Mitglieder im Verein 
NAAL.

Wird das Angebot von NAAL fortlau-
fend erweitert? Und wer darf über-
haupt alles davon in Anspruch nehmen?

Unsere Hotline 061 401 01 01 ist für alle 
Anrufenden unentgeltlich. Unser Team 

aktualisiert laufend seinen Informa-
tionsstand über die Gegebenheiten un-
serer Region. NAAL verfolgt das Ziel, 
dort, wo Angebotslücken feststellbar 
sind, aktiv zu werden. So haben wir ak-
tuell mit der Alzheimervereinigung Kur-
se für Menschen, die Demente im priva-
ten  Bereich oder als Fachpersonen 
begleiten, Einführungskurse angebo-
ten, die alle sofort ausgebucht waren. 
Wir werden diesbezüglich Wiederholun-
gen anbieten. Die Nachfrage nach Haus-
haltshilfen ohne ärztliche Verordnung 
ist ebenfalls gross, wie auch der Bedarf 
nach hindernisfreiem Wohnraum oder 
persönliche Begleitung in schwierigen 
Situationen. Hier braucht es weitere An-
strengungen, um Abhilfe zu schaffen. 
Der Netzwerkcharakter unseres Vereins 
NAAL öffnet immer wieder Türen für 
gute individuelle Lösungen. 
Die Arbeit wird uns noch lange nicht 
ausgehen. 

Wie sieht die Zukunft von NAAL aus, 
wenn die Pilotphase der Hotline in 
anderthalb Jahren abgeschlossen ist?

NAAL ist mit den Gemeinden und mit 
dem Kanton im Erfahrungsaustausch. 
Wir versuchen im Rahmen der «Platt-
form Leimental plus», welche die Ge-
meinden zur Zusammenarbeit in be-
stimmten Bereichen hinführen möchte, 
eine nachhaltige, regionale Lösung zur 
Weiterführung unseres Netzwerkes und 
speziell der Hotline zu erarbeiten.

Wir danken Frau Glaser für das Gespräch. 
Und sind sicher, dass viele Leserinnen und 
Leser unterschiedlichen Alters dieses In-
terview mit allergrösstem Interesse gele-
sen haben. 

Text und Interview: Georges Küng 
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
– Neuanfertigungen jeglicher Art
– alte Schirme neu überziehen
– Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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Ihr Fachgeschäft für Outdoorbekleidung und Heimtierbedarf 

Niederschönthalstr. 2, Frenkendorf (Gratisparkplätze vorhanden) 
Mühlemattstr. 13, Oberwil, vis-à-vis Migros «Mühlematt»

Räumen Sie uns aus! 
Reduziert bis 60% 
 z. B. JW-Hemd oder Bluse
Mosquito sun shirt 

statt Fr. 74.90      nur 29.90 

Wegen Umbau –  

wir b
rauchen Platz 
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www.lovelife.ch
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Veranstaltungen

Schulen

Politik

Konzerte

Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Donnerstag, 21. Aug. Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00
Samstag, 23. Aug. Dr. med. W. Nef Ettingen Tel. 061 721 66 69
Sonntag, 24. Aug. Dr. med. U. Freiburghaus Therwil Tel. 061 721 60 50
Donnerstag, 28. Aug. Dr. med. M. Arpagaus Witterswil Tel. 061 721 31 72

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen,  bitte 
Notfallzentrale anrufen: Tel. 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Tanznachmittag mit dem 
Duo International
Heute, Donnerstag, 21. August, ab 
14.30 Uhr im Foyer von DREILINDEN Lan-
gegasse 61 in Oberwil, spielt das bekann-
te Duo International für uns Schlager und 
Evergreens.
Kommen Sie vorbei und schwingen Sie 
das Tanzbein. Wir freuen uns auf Sie.

Lottomatch
Morgen, Freitag, 22. August, um 14.30 
Uhr findet im Mehrzweckraum von DREI-
LINDEN Langegasse 61 in Oberwil unser 
beliebter Lottomatch statt.
Lassen Sie sich vom Lottofieber packen – 
es gibt attraktive Preise zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

Abschied und Neubeginn
Trompete/Cornett
Nach über 30-jähriger Tätigkeit als Trom-
petenlehrer, Ensembleleiter, Chef der 
Combo und Dirigent, geht Maurice Fleury 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Seine ausgezeichnete Unterrichtsmethode 
mit Einbezug aller Stile von Barock bis Pop 
und Jazz, der Aufbau vom Trompeten-
ensemble und der Jazz-Combo hat Genera-
tionen von Schülerinnen und Schülern be-
geistert. Bei unzähligen Projekten konnte 
man auf Maurices gut vorbereitete und 
motivierte SchülerInnen zählen – oft spielte 
er auch gleich selbst mit. Beim Klassenmu-
sizieren in Binningen war Maurice von An-
fang an dabei und leitete die Bläserklassen. 
Diese Tätigkeit wird er auch weiterführen. 

Neu im Team
Seinem Nachfolger Jan Wollmann gratulie-
ren wir herzlich zur bestandenen Probe-
lektion und zur einstimmigen Wahl! Herr 
Wollmann stammt aus Tübingen, wohnt in 
Basel und hat an der Basler Musikakade-
mie sein Lehr- und Konzertdiplom absol-
viert. Als Musiker tritt  in verschiedenen 
Orchestern auf und ist bestens in der Sze-
ne vernetzt. Er unterrichtet auch an der 
Musikschule Lörrach. Jan Wollmann freut 
sich über viele neue Schülerinnen und 
Schüler und ist offen für alle Musikstile. 

Blockflöte
Grundkurslehrerin, Kinderchorleiterin und 
Blockflötenlehrerin: Das waren die Statio-
nen von Judith Pfiffner, die sich nach über 
20 Jahren Unterrichtstätigkeit frühpensio-
nieren liess. Auch mit Judith verlieren wir 
eine sehr engagierte und immer positiv 
aufgestellte Lehrperson, die Generatio-
nen von Schülerinnen und Schülern im 
Einzel- und Gruppenunterricht in die Welt 
des Blockflötenspiels einführte. Ihre Mit-
wirkung bei zahlreichen Projekten und die 
beliebten Vortragsabende zur Weihnachts-
zeit erfreuten ein grosses Publikum. Zum 
Abschied ihrer Tätigkeit trat sie noch ein-
mal mit allen SchülerInnen für «terre des 
hommes» vor der Migros in Binningen auf.

Neu im Team
Als neue Blockflötenlehrerin wurde Nelly 
Sturm engagiert, die das Wahlgremium 
mit ausgezeichneter Probelektion und 
Vorspiel bereits im Dezember überzeugte. 
Nelly Sturm ist in Leipzig geboren, hat 

dort das Lehr- und Konzertdiplom abge-
schlossen. In Basel wohnhaft, studiert sie 
noch an der Schola cantorum basiliensis 
das Fach Barockfagott und bildet sich an 
der Musikhochschule in Mailand weiter.  
Sie freut sich auf ihre neue Blockflöten-
klasse  und die Arbeit im Team der Musik-
schule. 

Konzert des Leimentaler 
Kammerorchesters
in der Heilig Kreuz Kirche Binningen

Das Leimentaler Kammerorchester spielt 
am Samstag, 30. August, um 20 Uhr in 
der Heilig Kreuz Kirche in Binningen Wer-
ke verschiedener Komponisten. Im Zent-
rum stehen das Konzert für Alphorn und 
Streichorchester von Carl Rütti mit dem 
Solisten Balthasar Streiff sowie die Urauf-
führung einer Komposition von Balthasar 
Streiff für Büchel, die kleine, doppelt 
 gebogene Version des Alphornes, und 
Streichorchester, die eigens für dieses 
Konzert entstanden ist und sinnigerweise 
«Dr Leimetaler» benannt wurde. Dieses 
Werk lebt von einem doppelten Span-
nungsfeld, hier der in reinen Naturtönen 
klingende Büchel, dort die in gleichschwe-
bender Stimmung spielenden Streicher, 
hier der für die Weite der Landschaft be-
stimmte Büchel und dort das normaler-
weise an einen Konzertraum gebundene 
Streichorchester. Eingebettet werden die-
se beiden Werke in eine Reihe von Sätzen 
aus Werken von F. Mendelssohn, W.A. 
Mozart und C.H. Reinecke, in denen der 
Zuhörer mancherlei Melodien aus Schwei-
zer Volksliedern erkennen wird. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte beim Aus-
gang. Das Konzert wird am Sonntag, 31. 
August, um 19 Uhr in der reformierten Kir-
che Maisprach wiederholt.

Über die Belchenfluh
Sonntag, 31. August, 9 Uhr
Von Waldenburg über den Chilchzimmer-
sattel erreichen wir die Belchenfluh und 
geniessen die schöne Aussicht. Vorbei am 
General-Wille-Haus wandern wir über die 
Challhöchi hinunter nach Läufelfingen.

Wanderzeit: ca. 4 ¾ Stunden 
Verpflegung:  aus dem Rucksack
Treffpunkt:  9.00 Uhr, Schalterhalle,

Bahnhof SBB

Auskunft und Anmeldung bis 29. Au-
gust bei August Huwiler, Telefon 061 462 
06 14.

Es laden ein

Sektion Birsigtal und Birseck

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Dies und Das

SP-LandratskandidatIn-
nen gekürt

Styling-Oase mit  
Mädchenkleidertausch 
vom 14. September
im Güggel Therwil
Bereits ab sofort suchen wir: Kleider, Ac-
cessoires, Schmuck, Schuhe und so weiter.
Abgeben:  Im Jugendhaus Oberwil (Wei-
herweg 7) jeweils Mittwoch von 14.30 bis 
17.30 Uhr bei den Jugendarbeitenden 
oder nach Vereinbarung: Belinda Pinck, 
Telefon 079 441 59 65 oder Véronique 
Alessio, Telefon 076 384 43 02.
Gesucht werden auch Helferinnen im Al-
tern von 12 bis 18 Jahren. Möchtest du 
auch ein Mal helfen, einen Event zu planen 
und durchzuführen? Oder möchtest du 
während des Anlasses einen Workshop 
durchführen (Nägel stylen, Frisuren ma-
chen, Nähen, usw.)? Melde dich bei Belin-
da Pinck, Telefon 079 441 59 65.
Die Styling-Oase mit Mädchenkleidertausch 
ist ein Projekt der Jugendarbeiterinnen aus 
Therwil und Oberwil (Kirchliche Jugendar-
beit Oberwil / Therwil / Ettingen, Jugendar-
beit Therwil und Jugendarbeit Oberwil). Ne-
ben dem freudigen Tauschen und Abändern 
nicht mehr getragener Kleidungsstücke bie-
tet dieser Anlass auch die Möglichkeit, über 
folgende Themen nachzudenken: Nachhal-
tigkeit (ökonomisch, ökologisch, sozial), in-
nere Werte und äus sere Werte, usw. Zwei-
mal jährlich wird ein solcher Event an 
wechselnden Jugendhäusern entlang der 
Tramlinie 10 organisiert und durchgeführt.

Ohne Strom …
… geht fast nichts mehr. Oder bleibt zu-
mindest einiges stehen. Wie «OnlineRe-
ports» vor einer Woche berichtete, blie-
ben am vorletzten Mittwochmorgen 
einiges 10er-Trams stehen. 
Ein Bagger, der mit Vorbereitungsarbeiten 
im Bereich des BLT-Depots in Oberwil be-
schäftigt war, beschädigte mit seiner 
Schaufel ein Kabel. Die Strecke des Zeh-
ners war zwischen Ettingen und Heuwaa-
ge während rund zwanzig Minuten unter-
brochen, wie BLT-Direktor Andreas 
Büttiker auf Anfrage des Online-Portals 
bestätigte. «Die Sicherheit war zu jeder 
Zeit gewährleistet», betonte Büttiker. Ein 
Tram bremse in erster Linie mit dem Mo-
tor und auf den letzten Bremsstufen noch 
elektrisch. Das Licht und die Funkverbin-
dung würden über Batterien sicherge-
stellt. Zudem funktionieren bei Stromaus-
fall auch die Türen noch.
Und wenn an einem Tag «der Wurm drin 
ist», so folgt oft der nächste (Strom-)Aus-
fall. «OnlineReports» fragte später auch 
bei der EBM nach und bekam einen weite-
ren Stromausfall bestätigt: Kurz vor 15 
Uhr beschädigte ein Ast eine Leitung bei 
Biel-Benken. Das Dorf war rund eine Mi-
nute ohne Strom. Die BLT wäre im Raum 
Rodersdorf wiederum betroffen gewesen. 
Da zurzeit wegen Bauarbeiten aber kein 
Tram bis Rodersdorf fährt, wurde die BLT 
von einem zweiten Stromausfall am sel-
ben Tag verschont. Andreas Büttiker be-
tont denn auch, dass Stromausfälle recht 
selten vorkämen. Kurzum: Funktioniert 
die Technik, ist es wundersam. Bei einem 
Ausfall merkt man aber, wie viel vom 
Strom (Energie) abhängt … (kü)

55 Neuaufnahmen in der 
Leistungssportförderung 
Baselland
Auf Schuljahresbeginn werden 55 sportbe-
gabte Jugendliche neu ein Angebot der 
Leistungssportförderung Baselland (LSF 
BL) besuchen. Sie alle können dadurch von 
den Rahmenbedingungen der LSF BL profi-
tieren und die sportliche, berufliche und 
schulische Ausbildung miteinander ver-
knüpfen. Sieben Schülerinnen und Schüler 
werden neu in die Sportklasse auf der Se-
kundarstufe I in Pratteln eintreten. Auf den 
Sekundarstufen II besuchen neu 28 Schüle-
rinnen und Schüler ein Sportklassenange-
bot. Eine Berufsausbildung in Kombination 
mit Leistungssport werden 20 sportbegab-
te Jugendliche in Angriff nehmen.
Im Rahmen eines Orientierungsabends im 
Schloss Ebenrain in Sissach informierten 
die Verantwortlichen des Fachbereichs 
Leistungssport im Sportamt Baselland, Ba-
sil Gygax und Matthias Griner, über die 
Zielsetzungen und über die Erwartungen 
an die Schülerinnen und Schüler, aber auch 
an deren Eltern, Trainerinnen und Trainern.
Im abgelaufenen Schuljahr nutzten über 
150 sportbegabte Schülerinnen und Schü-
ler ein Angebot der LSF BL. 121 Sportta-
lente profitierten von einer Individuallö-
sung in einer Regelklasse. Mitglieder der 
LSF BL gehören in der Regel einem regio-
nalen oder nationalen Nachwuchskader 
an, trainieren in einem regionalen Stütz-
punkt und weisen einen wöchentlichen 
Trainingsaufwand von mindestens zehn 
Stunden Sport auf. (pd/kü)

Wir danken unseren beiden langjährigen 
Lehrpersonen sehr herzlich für ihren gros-
sen Einsatz für die Musikschule und wün-
schen ihnen einen guten Übergang in die 
Pensionierung! Den beiden Nachfolgern 
wünschen wir einen erfolgreichen Start 
und viel Freude beim Unterrichten! 

Die Schulleitung Letizia Walser 
und Mareike Wormsbächer

Am 8. Februar 2015 werden Regierung 
und Parlament des Kantons Basel-Land-
schaft neu gewählt. Während schon reich-
lich Spekulationen und Allianzen bei den 
Regierungsratswahlen im Gespräch sind, 
entscheiden die Parteien über die Kandi-
datinnen und Kandidaten für den Landrat.
So haben die SP-Sektionen des Wahlkrei-
ses Oberwil (der umfasst Ettingen Ther-
wil, Biel-Benken und eben Oberwil) letzte 
Woche für den Landrat nominiert:
Aus Oberwil Pia Fankhauser (bsher), Ursu-
la Wyss und Adrian Mangold, aus Therwil 
Christoph Hänggi (bisher), Jan Fässler und 
Ronald Ruch und aus Ettingen Mirko Li-
scher. Besonders erfreulich ist, dass sich 
aus jeder dieser drei Gemeinden ein U30-
Kandidat bewirbt. Wir freuen uns, Ihnen 
unsere Kandidaturen bald näher vorstellen 
zu dürfen. SP – für alle statt für wenige!

www.sp-oberwil.ch www.sp-therwil.ch
www.sp-ettingen.ch



In der diesjährigen Sommermeisterschaft 
haben sich die Korbballerinnen des U16-
Teams des Turnvereins Ettingen für die 
Schweizer-Meisterschaft qualifiziert. Seit 
über 15 Jahren ist nun wieder einmal ein 
Team aus dem Kanton Baselland dabei! 
Der Turnverein gratuliert zu diesem Spit-
zenresultat! Am 31. August 2014 spielen 
die Mädchen um den Schweizer Titel in 
Aarwangen, BE. Schon jetzt drücken wir 
ganz fest die Daumen. Unterstützung vor 
Ort in der Mehrzweckhallenanlage durch 
Familie, Freunde und Fans wäre super. Den 
Spielplan und weitere Informationen gibts 
auf der Website des Schweizer Turnverban-
des (www.stv-fsg.ch). Hopp Ettiggä!

U16 Korbballerinnen des Turnvereines an der Schweizer-Meisterschaft

Sonntag 31. August
Liebe Lauffreunde, meldet euch jetzt an 
für den 6. Crossrun! Der professionell or-
ganisierte Wettkampf führt über das cou-
pierte Gelände des Therwiler Waldes. Die 
kurzweilige Laufstrecke verläuft auf Na-
turwegen und lässt dich im Grünen at-
men. Die Strecke misst exakt 10 Km.
Auch dieses Jahr gibt es zwei Laufstrecken 
für Kinder, U14 (2 km) und U12 (1km). Je-
der Teilnehmer, welcher das Ziel erreicht 
erhält ein T-Shirt. Auf die drei Erstplatzier-
ten der Hauptkategorien Frauen und Män-
ner warten «goldige» Preise.
Anmelden könnt ihr euch auf der Website 
www.crossrun.ch. Wir freuen uns auf euch.

Erfolgreiches «Oberwill 
sportlich syy»
Die 4. Ausgabe des Familiensportevents 
«Oberwill sportlich syy» darf man getrost 
als grossen Erfolg werten. Gegenüber dem 
letzten Jahr verzeichneten die Veranstalter 
einen Besucherzuwachs von bemerkens-
werten 49 Prozent! 
Die Sportkommission und 16 Vereine des 
«Schnäggedorf» riefen – und 314 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kamen. Einzel-
masken oder ganze Familien betätigten 
sich sportlich. Zu absolvieren galt es einen 
oder mehr der 16 «Sporthaltestellen» 
(zwei Jungs schafften es auf 13 Diszipli-
nen). Betrieben wurden diese durch die 
Vereine Oberwils. Doch auch die Sekundar-
schule, die mit Crossfit eine Trendsportart 
präsentierte, war mit von der Partie. Ge-
nauso wie die Jungschar und Pfadi. Scha-

Am Samstag, 30. August, ab 11 Uhr ist es 
wieder an der Zeit für den alljährlichen 
Swiss Athletics Sprint Final beider Basel. Der 
TV Bottmingen organisiert diesen kantona-
len Final heuer bereits das achte Jahr in Fol-
ge. Ungefähr 300 Athletinnen und Athleten 
der Jahrgänge 1999 bis 2007 (und jünger) 
werden auf der Sportanlage Burggarten in 
Bottmingen gegeneinander antreten. Es 
können alle Mädchen und Buben mitma-
chen, welche entweder in den Kantonen 
Baselland oder Basel-Stadt wohnen, dort 
zur Schule gehen oder einem Sportverein 
dieser Kantone angehören. Es ist keine Ver-
einszugehörigkeit notwendig, gerne sind 
Einzelpersonen, aber auch Schulklassen und 
Vereine aller Art willkommen.  Die Laufdis-
tanz beträgt je nach Jahrgang 50, 60 oder 
80 Meter. Die Teilnahme ist mit Voranmel-
dung gratis. Für alle Finalisten der jeweili-
gen Kategorie gibt es Diplome und die drei 
Erstplatzierten pro Kategorie erhalten aus-
serdem eine Medaille. 

Ariis und Ott geben Autogramme
Ausserdem wurden zwei nationale Spitzen-
athleten eingeladen, die für Autogramm- 
wünsche zur Verfügung stehen werden. Ei-
nerseits kommt Gregori Ott von den Old 

Ist Basketball ein Spiel für muskelbepack-
te Giganten aus amerikanischen Gross-
städten? Keineswegs. Denn Balltechnik, 
Spielverständnis und Einsatz fallen im Ju-
gendbereich viel mehr ins Gewicht als die 
reine Körperlänge.
Schon seit Jahren gibt es im Leimental 
nur einen Ort, wo Kids auf Korbjagd ge-
hen können. Uni Basel Basket führt im 
Gymnasium Oberwil jeweils montags 
sein Training für die Altersgruppe U14 
(2001 und jünger) durch. Ein Erbe aus der 
Fusion von BC Gym Oberwil und Uni Ba-
sel in den 80er-Jahren. «Es ist effektiv so, 
dass es – ganz im Unterschied zum Fuss-
ball – im Leimental keinen Verein gibt, 
der Basketball betreibt». erklärt Emanuel 
Kuhn, Vereinspräsident und Trainer der 
U14-Jungs. «Somit erfüllt unser Club eine 
wichtige Funktion, indem wir den Nach-
wuchs hier abholen», fährt der frühere 
Nationalliga-Basketballer (CVJM Birsfel-

Die schöne Anlage des TC Leimental in 
Therwil war in der letzten Ferienwoche 
wiederum Austragungsort des 4. Leimen-
taler Juniorencups. Nach turbulenten Ta-
gen, die witterungsbedingt viel Flexibilität 
seitens der Teilnehmer und der Organisati-
on erforderten, standen die Finalspiele so-
wohl wettermässig als auch sportlich unter 
einem glücklichen Stern. Unterstützt und 
begleitet vom familieneigenen Fanclub 
zeigten die jungen Spielerinnen und Spie-
ler ihr veritables Können, griffen in ihre 
«Trickkiste» und waren bestrebt mit einer 
stark geschlagenen Vorhand oder einer 
doppelhändigen Rückhand das «Vis-à-vis» 
in Bedrängnis zu bringen. So standen die 
Spiele auf einem erfreulichen und für die 
Zuschauer attraktiven Niveau. Dank der 
Clubwirtin Charlotte Kofmel liess auch das 
leibliche Wohl für die Anwesenden keine 
Wünsche offen. Unter dem Patronat des TC 

Tennisturnier: 4. Leimentaler Juniorencup

Leimental zeichnete der Basler Student, 
Brian Wickart, ein weiteres Mal als Organi-
sator verantwortlich. Hervorgegangen aus 
seiner Maturaarbeit mit Simon Schwende-
ner nimmt der Leimentaler Juniorencup in-
zwischen einen festen Platz in der regiona-
len Tennisszene ein. Mit einem Gerät zum 
Messen der Aufschlaggeschwindigkeit 
sorgte TCL-Clubpräsident Robert Lanz ei-
genhändig dafür, dass die Jugendlichen 
nach erfolgter Rangverkündigung noch-
mals das Racket schwangen und mit Freu-
de und Spass um den Tagessieg eiferten. 
Den schnellsten Aufschlag ins Feld erzielte 
mit herausragenden 140 km/h die Finalis-
tin bei den Mädchen, Carie Polasek.
Im kommenden Jahr feiert der Juniorencup 
bereits ein kleines Jubiläum. «Betreffend 
Teilnehmerzahl haben wir durchaus noch 
Luft nach oben», meint der sichtlich zufrie-
dene Brian.   Paul Breitenmoser

v.l.n.r.:  Brian Wickart mit den Erstrangierten der einzelnen Kategorien  Lars Nedved,  
Lydia, Lyons, Joel Schweinar,  Nino Gabrielli Foto: zVg

Boys Basel, bekannter Kugelstösser und 
Diskuswerfer, Schweizer Rekordhalter mit 
dem 1,75-Kilogramm-Diskus mit 57.18 Me-
tern. Anderseits wäre da noch Stefano Ariis, 
der Lokalmatador und schnellster Bottmin-
ger aller Zeiten, vom TV Bottmingen und LC 
Basel. Halbfinalteilnehmer an den diesjäh-
rigen Schweizer Meisterschaften über 100 
Meter und Finalteilnehmer der letztjähri-
gen Schweizer Meisterschaften über 200 
Meter mit persönlichen Bestzeiten von 

Die Jüngsten von Uni Basel trainieren in Oberwil

den) fort. Die eindrücklichste Entwick-
lung legte der Binninger Sebastian Hoch 
(20) zurück, der das Basket-ABC im Gym 
Oberwil bei Kuhn erlernte und als Halb-
profi bei Fribourg Olympic gespielt hat – 
der ersten Adresse im Schweizer Basket-
ball notabene.
Für die kommende Saison 2014/15 fehlen 
allerdings noch einige Nachwuchsspieler, 
um das Team U14, das in der regionalen 
Meisterschaft des Nordwestschweizer 
Verbandes (BVN) mitspielt, voll zu beset-
zen. «Wir sind offen für alle sportbegeis-
terten und motivierten Kinder der Jahr-
gänge 2001 bis 2005», so Kuhn. (pd/kü)

Weitere Informationen
E-Mail: emanuel.kuhn@unibaselbasket.ch
Natel: 079 597 82 88

Training: Montag von 18.30 bis 20 Uhr
  (Turnhalle des Gym Oberwil)

Foto: zVg

Die schnellsten Sprinterinnen und Sprinter gesucht

10.86 Sekunden respektive 21.85 Sekun-
den. Die Sieger der einzelnen Kategorien 
(Jahrgänge 1999 bis 2004) dürfen am  14. 
September beim Schweizer Final in Thalwil 
gegen die Sieger aus den anderen Kanto-
nen antreten. Zur Verpflegung der Athleten 
und Zuschauer führt die Männerriege Bott-
mingen eine kleine Festwirtschaft.  (pd/kü)

Weitere Infos: www.tvbottmingen.ch
E-Mail: schwarz.a@bluewin.ch

Auch diese vier Mädels waren sportlich un-
terwegs. Foto: Küng

de, dass das in den Vorjahren sehr beliebte 
Tanzen, die Schwinger und Shi-Han (asiati-
sche Kampfsportart) nicht zugegen waren. 
Hoffentlich im nächsten Jahr wieder. 

Beliebtheit steigt frappant

Die Sportkommission Oberwil, mit Judith 
Röthlin als Präsidentin an der Spitze,  
 koordinierte zusammen mit ihrem Ancor-
man Thomas «Brumi» Brumann die Verei-
ne, welche wiederum die «Sport-Versue-
cherli» organisierten. Von Fussball über 
Badminton, hin zum Handball, Unihockey 
und Schwimmen oder Indiaca (alt-indiani-
sches Federballspiel) – der Sporttisch war 
reichlich gedeckt. Und die Kinder, Papas 
und Mamas genossen es sichtlich, am 
letzten Feriensonntag nochmals zusam-
men etwas zu unternehmen. Derart zahl-
reich, dass die Organisatoren gegenüber 
dem letzten Jahr einen Teilnehmerzu-
wachs von satten 49% verzeichnen durf-
ten. Christian Kern
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Sportagenda
Fussball
FC Therwil
Samstag, 23. August
14.00 Uhr: Junioren Eb, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Arlesheim b
14.00 Uhr: Junioren C CCJL, Känelboden
FC Therwil a – FC Allschwil a
16.00 Uhr: Jun. B Prom, Känelboden
FC Therwil – FC Allschwil a
18.00 Uhr: Frauen 1. Liga, Känelboden
FFC Therwil – FC Baden

Sonntag, 24. August
12.00 Uhr: Junioren Dc, Kunstrasen
FC Therwil c – FC Black Stars c
14.00 Uhr: 5. Liga, Känelboden
FC Therwil – FC Biel-Benken

Dienstag, 26. August
20.00 Uhr: 4. Liga, Känelboden
FC Therwil – FC Röschenz a

Mittwoch, 27. August
20.00 Uhr: Sen. 30+ Prom., Känelboden
FC Therwil – FC Biel-Benken

FC Ettingen (Hintere Matten)
Donnerstag, 21. August
19.45 Uhr: 5. Liga
FC Ettingen – FC Aesch 
20.00 Uhr: Basler-Cup: 4. Liga
FC Ettingen – FC Zeiningen

Freitag, 22. August
20.00 Uhr: Senioren 30+ 
FC Ettingen – FC Posavina Basel

Samstag, 23. August
10.15 Uhr: Junioren Db 
FC Ettingen – SC Binningen
13.00 Uhr: Junioren C 
FC Ettingen – FC Aesch

Montag, 25. August
20.00 Uhr: Senioren 50+
FC Ettingen – BSC Old Boys

Mittwoch, 27. August
20.00 Uhr: Cup Junioren B 
FC Ettingen – FC Breitenbach

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 23. August
10.00 Uhr: Junioren E
FC Oberwil a – FC Aesch a
FC Oberwil c – FC Reinach b
14.00 Uhr: Junioren C Promotion
FC Oberwil a – FC Breitenbach
14.00 Uhr: Junioren D
FC Oberwil a – BSC Old Boys B



Ganztagesausflug  
«Altersnachmittage»  
nach Bern

Kommen Sie doch auch mit 
auf unseren Tagesausflug am 
Donnerstag, 11. Septem-
ber, nach Bern. Kaffeehalt in 
Egerkingen, Besich tigung und 

Führung durch die Dreifaltigkeitskirche mit 
Christian Schaller, Mittagessen im Restau-
rant Rosengarten, nachmittags verschie-
dene Besichtigungsmöglichkeiten. Kosten 
Fr. 65.– pro Person für Car, Kaffee und 
Gipfeli sowie Mittagessen (Getränke beim 
Mittagessen und Besichtigungsauslagen 
gehen auf eigene Rechnung).
Abfahrt ab Dorfplatz Binningen um 8.00 
Uhr, Rückkehr aus Bern ca. 18.30 Uhr).
Anmeldung bis zum 3. September im Pfar-
reisekretariat, Tel. 061 425 90 00.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Glaubenskurs trägt 
Früchte
Vor 1½ Jahren haben wir, speziell zum 
Glaubensjahr, in unserer Pfarrei den Glau-
benskurs «Komm und sieh!» mit dem Re-
ferenten aus dem Projektteam «Wege er-
wachsenen Glaubens» Herrn Pfarrer Leo 
Tanner angeboten. Dieser Kurs wurde mit 
über 120 Teilnehmerinnen sehr gut be-
sucht. Durch diese positive Erfahrung ha-
ben in unserer Pfarrei viele Pfarreimitglie-
der einen neuen und sehr bereichernden 
Zugang zum Glauben, zur Bibel, zum Ge-
bet und in das Pfarreileben gefunden. 
Diese anfängliche Begeisterung war nicht 
nur ein Strohfeuer. Im Gegenteil, dieser 
Glaubenskurs hat in unserer Pfarrei ein 
Feuer der Liebe zur Frohen Botschaft ent-
facht, das bis heute «Früchte trägt». Es 
sind auch in unserer Pfarrei Bibel- und Ge-
betsgruppen entstanden, die bis heute 
gut und gerne besucht werden. 
Im Gottesdienst vom Samstag, 23. Au-
gust, werden einzelne Personen aus ihren 
Erfahrungen berichten und danach wird 
für die ganze Pfarrei ein besonderer Segen 
gesprochen. Wir freuen uns auf viele wei-
tere positive Glaubensschritte, auf dass 
unsere Kirche wachsen möge. 

Carmela Engeler, Religionspädagogin

Kleinkindergottesdienst
Alle Kinder sind am Sonntag, 24. August, 
um 11 Uhr im Pfarreiheim zusammen mit 
Eltern oder einer anderen  Bezugsperson 
zum Kindergottesdienst eingeladen. Es 
freuen sich Carmela Engeler, Veronika 
Müller Degen und Silvana Incognito. 

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 27. August, um 12 Uhr 
Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schlies send um 12.45 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche. 

Weidwäg Zmittag
im Kirchgemeindehaus Paradies,  
Lange Gasse 60 Binningen. 

Samstag, 23. August, von 11.30 bis 
13.30 Uhr für den Ferienfonds Binningen. 
Der Ferienfonds leistet Beiträge zur Finan-
zierung von Ferien- und Erholungsaufent-
halten für Personen oder Familien in Bin-
ningen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Ihre Unterstützung. Herzlich lädt ein:

Das Weidwäg Team 

Voranzeige

Festgottesdienst
Herzliche Einladung zur Amtseinsetzung 
von Pfarrer Andreas Marti am Sonntag, 
31. August, um 17 Uhr in der Kirche Bott-
mingen.
In einem festlichen Gottesdienst wird un-
ser neuer Pfarrer Andreas Marti in sein 
Amt eingesetzt und wir laden Sie alle 
ganz herzlich ein, ihn in unserer Gemein-
de willkommen zu heissen. Wir freuen 
uns, diesen besonderen Anlass mit Ihnen 
zu feiern. Anschliessend an den Gottes-
dienst findet im Saal der Kirche Bottmin-
gen eine Begrüssungsfeier mit einem fei-
nen Apéro statt.

Für die Kirchenpflege: Heidi Gass

Alleinstehenden-Treff
Zu unserem ersten Treff nach der Som-
merpause treffen wir uns am Mittwoch, 
27. August, um 15 Uhr im Pfarreiheim.
Wir hoffen, dass wieder viele fröhliche 
Gesichter erscheinen werden. Denkt bitte 
an unser Thema «Erinnerungen an den 2. 
Weltkrieg». Gerne begrüssen wir auch 
neue Teilnehmerinnen. 

Hedy Reinau und Doris Kamber

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 28. August, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei R. 
Stöckli, Tel. 061 401 28 10.

Windreedlifest 
32. Pfarreifest vom 5. bis 7. Sept.
Wie jedes Jahr ist der Erlös des Festes für 
die Projekte von Markus Degen in Peru be-
stimmt. Der Kochclub «Coq au vin» kocht 
am Freitagabend das Windreedlimenü. 
Am Samstagabend gibt es im Saal einen 
bunten Abend mit Tanzshows und Life-
Jazzband. Inmitten unserer schönen 
Marktstände können die Kinder an einem 
Bändeliwebstuhl selber weben. Neben der 
Festwirtschaft gibt es eine Elsässerstube 
und ein Bierzelt, Open-Air-Kino, einen 
Schnäggeflohmarkt für Erwachsene und 
einen Flohmarkt für Kinder, für die Kleinen 
Kasperlitheater, für die Grösseren einen 
Spiel- und Spassnachmitag und den Ju-
gendzirkus Regenbogen. Am Samstag wie 
am Sonntag gibt es eine grosse Tombola 
mit vielen schönen Preisen. 

Ethisches Forum  
Binningen-Bottmingen
Kulturanlass am Freitag, 29. August, 
mit dem Titel: «Der ganz normale Wahn-
sinn des Lebens – Ein komödiantischer 
Streifzug durch (Nicht-)Alltäglichkeiten».
Passend zum Jahresthema «Risiko» be-
fasst sich das Komiker-Duo Comedia Zap 
mit den Tücken des Alltags. Wenn Ma-
dame Olga ihre erste, verhängnisvolle 
Fahrstunde absolviert oder Herr Alfred 
sich in einen Mopp verliebt, bereiten die 
Komiker aus der Region Olten mit ihren 
komödiantischen Künsten himmlisches 
Vergnügen. Vielseitigkeit ist die Stärke 
des Duos, von der Clownerie zur musikali-
schen Parodie bis hin zur Comedy im 
Stummfilm-Stil dürfen komödiantische 
Perlen erwartet werden. Wir freuen uns, 
die beiden Finalisten des Swiss Comedy 
Awards bei uns zu haben und laden herz-
lich zu diesem vergnüglichen Abend ein.

 Ruth Habermacher und Mathias Jäggi

Filmclub: 
Turbo – Kleine Schnecke 
grosser Traum
Freitag, 22. August, 19 Uhr

Die von der Geschwindigkeit begeisterte 
Gartenschnecke Theo, auch bekannt als 
Turbo, hat den ungewöhnlichen Traum, 
einmal so schnell wie sein Idol, der Renn-
fahrer Guy Gagné (Bill Hader), zu sein und 
gegen ihn im berühmten und legendären 
Autorennen «Indy 500» anzutreten. Von 
den anderen Schnecken bekommt er für 
seinen kühnen Wunsch jedoch nur ein 
müdes Lächeln und sogar sein Bruder 
Chet (Paul Giamatti) schämt sich für ihn. 
Aber wie es das Schicksal so will: Als Tur-
bo traurig auf einer Autobahnbrücke den 
schnellen Verkehr beobachtet, fällt er 
während eines illegalen Strassenrennens 
auf ein Auto. Er wird in das Nitro-Ein-
spritzsystem des Wagens gesaugt, wo-
durch sich seine DNA verändert. Am 
nächsten Morgen wacht Turbo auf und 
stellt fest, dass sich sein Körper in den ei-
ner Rennschnecke verwandelt hat.

Ort:  Katholisches Kirchgemeindezentrum 
Binningen

Für den Filmclub: Philip Walter

Am Sonntagmorgen lädt der Frauenverein 
Oberwil zu einem kleinen Zmorge ein. Am 
Sonntag berichten Hugo Ley und Paul Ryf 
um 14 Uhr im Saal von der Pfarreireise 
nach Peru.
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte 
dem Windreedliprogramm, das zwei Wo-
chen vor dem Fest  alle Haushalte erhalten 
werden.

Windreedlimenü vom 5. September
Das Menü kostet Fr. 60.– inklusive Apéro, 
Mineralwasser und Kaffee, Crémant 
d'Alsace, Amuse Bouche, Karotten-Ing-
wersuppe, gemischter Salat, Saltimbocca 
alla Romana, Safranrisotto, Dessert Sur-
prise alla Ernesto.
Es kocht für Sie der Kochclub «Coq au 
vin». Anmeldungen bitte bis spätestens 
am 28. August an das Pfarramt 061 401 
34 12 oder pfarramt@rkk-oberwil.ch.

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Kindernachmittag mit Adrian Moor und  

Simona Anders: 
Do, 28. August, 14–17 Uhr, Kirche (Wald) 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Do, 28. August, 14–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil:
Kindernachmittag mit Theater und Spiel mit  
Adrian Moor: 
Heute, Do, 21. August,  14.00–17 Uhr, Güggel
Chor-Gemeinschaft (Probe): 
Mo, 25. August, 20 Uhr, Güggel 
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 26. August, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 26. August, 18.30–20 Uhr, Güggel
Musik und Plausch im Güggelchörli: 
Mi, 27. August, 14.30–16 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Mittagstisch: 
Di, 26. August, 12.15 Uhr, Rekizet 
Kindernachmittag im Wald mit Adrian Moor: 
Mi, 27. August, 14–17 Uhr, Rekizet (Wald)

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 24. August
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Hans M. Tontsch, 

Es singt der Singkreis von Biel-Benken. 
Sunntigschuel

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Abwesenheit 
30. August bis 6. September: Im Notfall 
Herr Pfarrer H. Tontsch, Telefon 076 324 51 11

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Ökumenische Kirche Flüh
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 22. August
10.30  Gottesdienst mit Eucharistie, Pfarrer  

Günter Hulin, Pflegewohnheim Flühbach

Sonntag, 24. August
10.00  Erstklässler-Gottesdienst,  

Pfarrer Michael Brunner und Brigitte Feiler, 
ökum. Kirche Flüh

10.00  Chirche für die Jüngste, ökum. Gottesdienst 
mit anschl. Apéro. Kathrin Perregaux und 
Team. Kirche Witterswil 

Mittwoch, 27. August
18.30  Roundabout-Streetdance Gruppe,  

Isabel Reimer

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 23. August
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche, Pfarrerin Franziska Eich  

Gradwohl und Team
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Amtswoche 24. bis 30. August
Pfrn. Franziska Eich Gradwohl, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 24. August
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst, Pfrn. Stéph Zwicky Vicente
10.15 Paradieskirche 
 Gottesdienst, Pfarrer Andreas Marti

Montag, 25. August
19.30 Kirche Bottmingen 
 offenes Kreissingen
Dienstag, 26. August
 Kirchgemeindehaus Paradies 
 8.50 Morgengedanken 
 9.15 offene Werk- und Kaffeestube  
 inkl. Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 27. August
Wochengottesdienste Pfarrer Andreas Marti
14.00 Zentrum für Wohnen u. Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen u. Pflege Schlossacker

Freitag, 29. August
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 30. August
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag 

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 23. August
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 24. August
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Nicole Häfeli
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy
19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier  
Kollekte: Bibelgesellschaft Baselland, kantonal

Veranstaltungen in Oberwil:
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Heute, Do, 21. August, 14–16 Uhr, Duubeschlag
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 25. August, 10 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 27. August, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Pastatag – Mittagstisch in Oberwil: 
Do, 28. August, 12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim

Freitag, 29. August
Wir feiern eine Kirche für alle!
19.00 Ökum. Taizé-Feier
20.00  Gesprächsrunde mit Rückblick auf die Ent-

stehungszeit vor 40 Jahren
20.30–22.00 Kirchplatzresto.  
  Der Kochclub Mammut sorgt für das leib-

liche Wohl. 
Weitere Infos zum Jubiläumswochenende finden 
Sie unter www.kgleimental.ch.

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Samstag, 23. August
  9.30  Unihockey-Training,  

Turnhalle Mühleboden, Therwil

Sonntag, 24. August
10.00 Gottesdienst

Mittwoch, 27. August
  9.30 Krabbelgruppe

Donnerstag, 28. August
14.00 Donnschtig-Träff

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Pfarrer: Christoph Bächtold, Tel. 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Sonntag, 24. August
11.00  Regionaler Feldgottesdienst bei der Ruine 

Dorneck mit anschliessendem Bräteln. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
in der Schützenhalle nebenan statt.

Frytigstisch – 
Sommerpause
Nach den Ferien beginnen wir wieder 
morgen, 22. August, und freuen uns auf 
Sie!
 Die Frytigstisch-Teams

Auftakt in Biel-Benken mit 
dem Schlössli-Picknick
Das Schlössli-Picknick in Biel-Benken, ein 
Gottesdienst im Grünen mit anschliessen-
dem Grillfescht (Foto aus dem Jahr 2012) 

Nach sechs Wochen Sommerpause begin-
nen wir am Samstag, 23. August, unse-
re Vorabendgottesdienste in Biel-Benken 
mit dem Schlössli-Picknick und feiern bei 
schönem Wetter einen Feldgottesdienst 
um 17 Uhr beim Schlössli. Im Anschluss 
grillieren wir. Bratwurst, Brot, Senf und 
Getränke stehen zur Verfügung. Spenden 
für das Kuchenbuffet sind sehr erwünscht. 
Wir freuen uns heute schon auf diesen 
traditionellen Auftakt in Biel-Benken, auf 
ein gesundes Wiedersehen nach der Som-
merpause und laden die Therwiler Pfarrei-
angehörigen herzlich zu diesem Besuch 
unseres Nachbardorfs ein. Danach wer-
den die Vorabendgottesdienste wieder 
wie gewohnt samstags um 17 Uhr in der 
reformierten Kirche in Biel-Benken statt-
finden.

Das Seelsorgeteam
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Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen
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Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken



Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 27. August, findet um 
14.30 Uhr das Güggel Chörli im reformier-
ten Kirchgemeindezentrum «Güggel» in 
Therwil statt. 
Sie sind herzlich eingeladen, den Monat 
August mit Musik, Kaffee und Gebäck zu 
begrüssen. Ich freue mich auf neue und 
bekannte Männer und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialarbeiter

Pastatag im Pfarreiheim
Der Kirchgemeindesaal der Reformierten 
Kirche Oberwil ist geschlossen. Deshalb 
findet der Pastatag seit Januar im katholi-
schen Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3, in 
Oberwil statt! Wie gewohnt am letzten 
Donnerstag des Monats, findet der Pasta-
tag am Donnerstag, 28. August, um 
12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim 
statt. Wir freuen uns auf unsere treuen 
Gäste und auf noch unbekannte Gesich-
ter. Das Pastatag Team 

Velotour mit Sascha und 
Adrian 
Am Samstag, 30. August, machen wir 
eine Velotour für 8- bis 12-Jährige. Wir 
treffen uns um 10 Uhr beim Güggel in 
Therwil. Dort werden zuerst die Velos 
durchgecheckt und dann geht es los: Die 
12 Kilometer lange Tour ist geeignet für 
Mädchen und Knaben, die Lust am Velo-
fahren und etwas Kondition in den Beinen 
haben, wir fahren auch auf Feldwegen. 
Retour sind wir ca. um 15 Uhr.
Mitbringen: Zwischenverpflegung, genü-
gend Flüssigkeit und der Witterung und 
der Temperatur angepasste Bekleidung. 
Helmtragen ist obligatorisch! Bei schlech-
tem Wetter wird die Tour nicht durchge-
führt. Absage läuft am Vortag via E-Mail. 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist be-
schränkt. Das Angebot ist kostenlos. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
Anmeldung bis spätestens 27. August, 12 
Uhr, an Adrian Moor, Tel. 076 438 84 74 
oder adrian.moor@ref-kirche-ote.ch.

Adrian Moor, Jugendarbeiter

Kursbeginn der  
Deutschkurse für Frauen 
Mit Kinderbetreuung

Seit Jahren finden jeden Donnerstagnach-
mittag im Duubeschlag, Hauptstrasse 47, 
in Oberwil Deutschkurse für Frauen mit 
Kinderbetreuung statt. Der Kurs wird auf 
zwei Stufen angeboten. Das Angebot «An-
fängerinnen» ist für Frauen, die noch über 
kaum Deutschkenntnisse verfügen, wäh-
rend in der Fortgeschrittenengruppe 

Therwiler Frauenchor 
singt im Gottesdienst
Am Sonntag, 24. August, singt um 10 
Uhr im Gottesdienst der Therwiler Frauen-
chor. Dazu lade ich Sie sehr herzlich ein.
Heinrich Eisenreich

Wandergruppe unter-
wegs
Am 26. August geht es von Grindel über 
den «Stürmekopf» und den «Planeten-
weg» nach Laufen. Es ist eine leichte 
Wanderung, jedoch mit einem steilen 
Aufstieg gleich zu Beginn. Wir treffen uns 
am Bahnhof Therwil um 9.10 Uhr. Bitte 
lösen Sie vorab einen gültigen Fahrschein 
und nehmen Sie Ihr eigenes Picknick mit. 
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Herrn Franco Montalbetti, Tel. 061 721 60 
80 oder roemergarten.2@bluewin.ch.

Wandergruppe und Anouk Battefeld

Notre-Dame-du-Haut und 
das Kloster
Am Morgen des 4. Septembers führt uns 
der spezielle Ausflug nach Ronchamp. 
Dort erhalten wir eine kleine Führung im 
Kloster (Renzo Piano), in dessen Kapelle 
wir einen Gottesdienst unter der Leitung 
von Elke Kreiselmeyer feiern werden. An-
schliessend essen wir im Kloster, um ge-
stärkt an einer nachmittäglichen Führung 
der Wallfahrtskirche teilnehmen zu kön-
nen. Der ganztägige Ausflug kostet 90 
Franken. Für Fragen (auch bezüglich einer 
Preisreduktion) und für die Anmeldung  
bis 25. August wenden Sie sich an Anouk 
Battefeld, Tel. 079 136 46 02.

Anouk Battefeld

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Grundkenntnisse vorausgesetzt werden. 
Die Kurse werden von Barbara Müller und 
Astrid Bertschi mit grossem Engagement 
und viel Erfahrung geleitet. Die neuen Kur-
se beginnen jeweils mit dem Schulquartal. 
Während den Schulferien finden keine 
Kurse statt. Anmeldungen sind auf Beginn 
jedes Quartals möglich, sofern Plätze frei 
sind. Während der Kurszeit von 14 bis 16 
Uhr wird für Kinder ab drei Jahren ein Hü-
tedienst im Haus angeboten. Die Kinder 
basteln und spielen, während ihre Mamis 
lernen. Annette Oppliger und Tatjana De-
gen, zwei pädagogisch erfahrene und kre-
ative Frauen, beaufsichtigen die Kinder 
mit viel Geduld und Enthusiasmus.
Weitere Infos erhalten Sie bei Denise 
Fankhauser, Tel. 061 401 13 09, denise.
fankhauser@ref-kirche-ote.ch 

Konversationsgruppe für 
Fremdsprachige
Sie suchen nach einer Gelegenheit, Ihre 
Deutschkenntnisse anzuwenden und das 
Sprechen und Verstehen zu üben? Zusam-
men geht es leichter! Jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr trifft sich die Konversations-
gruppe im Duubeschlag (ausgenommen 
in den Schulferien BL). Kommen Sie vorbei 
und reden Sie mit! Sie brauchen sich nicht 
anzumelden. Wir freuen uns auf Sie.
Kontakt: Denise Fankhauser, Tel. 061 401 13 
09, denise.fankhauser@ref-kirche-ote.ch

Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Volg Rezept:
Frittierter Fisch mit Randenchips
Zutaten für 4 Personen: 

1   Randen
4   Fischfilets, in Streifen geschnitten
180 g Sauerrahm
1   Knoblauchzehe
 Volg HOLL Rapsöl
 Salz, Pfeffer, Worcestershire-Sauce
 Mehl

Zubereitung:
1. Randen schälen, mit Gemüsehobel fein schneiden. 
2.  In Topf oder Fritteuse genügend Frittieröl auf 160 °C erhitzen, Randen darin frit-

tieren. Auf Küchentuch abtropfen lassen. 
3.  Fischfilets mit Salz, Pfeffer, Worcestershire-Sauce würzen. In etwas Mehl wenden 

und im heissen Öl goldgelb frittieren. 
4.  Dip: Knoblauchzehe pressen, mit Sauerrahm vermischen, mit Salz und Pfeffer ab-

schmecken.
Zubereitungszeit: 40 Min.
Tipp: Die Randen-Chips im Ofen bei 120 °C 20 Min. trocknen lassen.
 
Durcheinander von Meringues, 
Beeren und Toblerone
Zutaten für 4 Personen: 

4  Meringuesschalen, gross
250 g Beeren, gerüstet
100 g Toblerone, gehackt
2 dl Rahm

Zubereitung:
1. Meringueschalen grob zerbröseln. 
2. Rahm steif schlagen. 
3.  Meringuebrösel, Rahm, Beeren und Toblerone in einer Schüssel vorsichtig vermi-

schen und auf vier Coupe-Gläser verteilen. 
Zubereitungszeit: 15 Min.

Christliche Werte.
Menschliche Politik.

Für eine Schule
mit Klasse
EVP.  Seit 1919.

Elisabeth 
Augstburger
Landrätin
Einwohnerrätin
Liestal

K
31

_9
8

70
41

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
www.bibo.ch
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Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene
Therwil-Oberwil-Ettingen

Religionsunterricht an 
der Primarschule Ettingen 
Am vergangenen Montag hat das neue 
Schuljahr und mit ihm auch wieder der Reli-
gionsunterricht an der Ettinger Primarschu-
le begonnen. Der Unterricht in der 1., 2., 4. 
und 5. Klasse wird ökumenisch, d.h. konfes-
sionsübergreifend, erteilt. In der 3. Klasse 

Elternabend Erstkommu-
nion 2015
Wenn Ihr Kind nach den Sommerferien in 
eine 3. Klasse der Primarschule Therwil 
oder Biel-Benken kommt und in der Schule 
als katholisch gemeldet ist, werden Sie 
demnächst von uns eine Einladung zum 
Informationselternabend für die Erstkom-
munion 2015 erhalten. Dieser findet am 
Donnerstag, 18. September, um 19.30 
Uhr im katholischen Pfarreiheim am Hin-
terkirchweg 31 in Therwil statt. Eltern, de-
ren Kind Erstkommunion machen möchte, 
aber in eine 3. Primarklasse einer anderen 
Schule geht, melden sich bitte selbst bei 
uns im Pfarreisekretariat. Herzlichen Dank.

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

Achtung: Anmeldeschluss 
für den Mini-Ausflug in 
den Europapark
Einmal im Jahr sagen wir unseren fleissi-
gen Ministrantinnen und Ministranten 
Dankeschön für ihr Engagement und la-
den alle zu einem Tagesausflug in den Eu-
ropapark nach Rust ein. Wer sich noch 
nicht angemeldet hat, aber dabei sein 
möchte, möge bitte ganz schnell mailen 
oder anrufen. Dann bist du am Samstag, 
13. September, in Rust auch mit dabei.

Elke Kreiselmeyer

wird der Religionsunterricht konfessionell 
erteilt, da dann aufseiten der katholischen 
Kirche die Erstkommunion vorbereitet wird 
und aufseiten der reformierten Kirche in 
das Abendmahl eingeführt wird. Den Reli-
gionsunterricht erteilen Annekäthi De Pret-
to in der 2. bis 5. Klasse, Astrid Brodmann 
in der 1., 2. und 5. Klasse und Rosemarie 
Dühsler in der 3. und 4. Klasse. Wir wün-
schen allen SchülerInnen und Lehrerinnen 
einen guten Start und gute Erfahrungen im 
Religionsunterricht. Für Rückfragen zum 
Unterricht wenden Sie sich bitte an Ihre 
Religionslehrerin oder an die Pfarrämter.

Pfr. Dietrich Jäger, Pfr. Roger Schmidlin

Ökumenischer Kin-
derchor ÖKIKO – neue 
Mitglieder willkommen!
Der Ökumenische Kinderchor ÖKIKO be-
steht seit über zehn Jahren. Er bietet Kin-
dern ab dem Kindergartenalter die Mög-
lichkeit zum fröhlichen Chorgesang. Zum 
Repertoire gehören Gospelsongs wie 
«Rock my soul», Klassiker wie «Marmor, 
Stein und Eisen bricht», Kinderlieder wie 
«Pippi Langstrumpf», afrikanisches Lie-
dergut, aber auch klassische Kirchenlie-
der. Voraussetzungen gibt es keine ausser 
der Freude am Singen und regelmässiges 
Erscheinen zu Proben und Auftritten (ca. 
acht- bis neunmal pro Jahr). Bei den Klei-
nen (Kindergarten, 1./2. Klasse) wird das 
Liedgut auf spielerische Art und Weise mit 
viel Bewegung, Abwechslung und Spass 
vermittelt. Dank der Fähigkeit, schneller 
und fliessender zu lesen, vergrössert sich 
für die Grösseren (ab 3. Klasse) die Vielfalt 
des Repertoires und es werden vermehrt 
auch Ausflüge in die Pop- und Schlager-
welt gemacht. Die Proben finden donners-
tags im ref. Kirchgemeindehaus Güggel 
statt (16.30–17.15 Uhr für die Kleineren, 
17.30–18.30 Uhr für die Grösseren). Im 
nächsten Frühling gibt es ein Projekt und 
Konzert zusammen mit Andrew Bond, 
dem bekannten Liedermacher. Wenn Ihr 
Kind gerne singt, kommen Sie doch einmal 
unverbindlich zu einer Probe. Kontakt: Pfr. 
Dietrich Jäger, 061 721 72 29 oder Jutta 
Achhammer, 061 721 39 19.



Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort
23. August Einweihung Dorfplatz Dorfplatz
10–02 Uhr 

27. August Musik und Plausch im Güggelchörli Güggel Therwil
14.30–16 Uhr 

29.– 31. August 40. ROBI-Fest Therwil ROBI-Spielplatz

29. August Lesung und Gespräch mit dem Aula Schulhaus 
20–22.30 Uhr Autor Peter Stamm, Kulturpalette Känelmatt I

6. September Spachtelturnier, Jungwacht Therwil Fichtenhof

29. August Musikalischer Nachmittag: Kirchgemeindesaal 
14.30–17 Uhr Oldies für Oldies, THERWIL VITAL

10. September Seniorenausflug Abfahrt: Kath. Pfarreiheim

11. September Blutspenden Mehrzweckhalle

13. September Netz Therwil Mehrzweckhalle

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 25. August Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 26. August Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Mittwoch, 27. August Sperrgut unbrennbar/Metall,
  Therwil Ost & West
Donnerstag, 28. August Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 1, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 99.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

31. August Therwil – eine Landesgrenze Dorfmuseum Therwil 
11–13 + 15–17 Uhr  

13. September Die grösste Steckdose der Region – Unterwerk Froloo 
15–18 Uhr Tag der offenen Türe im Froloo

17. September Musik und Plausch im Güggelchörli Güggel Therwil

19./20. September Therwiler Börse Katholisches
Fr 18–19.30 Uhr  Pfarreiheim Therwil 
Sa 10–12 Uhr

20. September Därwiler Herbstmärt Mittlerer 
10–17 Uhr  Kreis/Mühleweg

20. September Therwil – eine Landesgrenze Dorfmuseum Therwil 
10–16 Uhr  

Einweihung des Dorfplatzes am Samstag, 23. August 2014
Nach erfolgreichem Abschluss der Bauarbeiten 
am Dorfplatz Therwil laden wir Sie zur Ein- 
weihungsfeier ein.
Programm:
Festbetrieb von 10.00 bis 02.00 Uhr
Attraktive Bühnenauftritte
Festwirtschaft
Attraktionen wie Hüpfburg, Büchsenschiessen, 
Ballonwettbewerb, Schachturniere, Geschick-
lichkeitsspiele und vieles mehr unter Mitwir-
kung vieler Vereine und ansässiger Firmen.

10.00 Uhr Jazz-Matinee mit den Loamvalley Stompers

12.00 Uhr Offizielle Einweihung

12.40 Uhr Musikgesellschaft Concordia

13.00 Uhr Klarinettenensemble der Musikschule Leimental

14.00 Uhr RESET (Alisha Stöcklin & Martina Gschwind)

15.00 Uhr Magie mit «Maggic Thomy»

16.00 Uhr Programm nach Ansage

17.00 Uhr Frisuren-Show

18.00 Uhr Finales Gartenschachturnier
 SC Therwil vs. SG Riehen

20.00 Uhr Grand Cannon
 GRAND CANNON ist das neue Bandprojekt der drei legendären
 Bluesveteranen Pfuri Baldenweg, Zach Prather und Kniri Knaus.
 Vintage Blues – ein Knüller!

22.30 Uhr Token
 Cover-Rock aus den 70er-, 80er- und 90er-Jahren

02.00 Uhr Ende Festbetrieb

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und die beteiligten Organisationen

Bühnenprogramm

Einweihung Dorfplatz:
Verkehrsumleitung Parkstrasse
Aufgrund der Einweihungsfeier des Dorfplatzes ist der vordere Teil der Parkstrasse 
am Samstag, 23. August, gesperrt. Der fahrende Verkehr wird vom Samstag, 23. 
August, 7 Uhr bis Sonntag, 24. August, 7 Uhr wie folgt umgeleitet:
Die Zufahrt erfolgt via Akazienstrasse resp. via Hinterweg. Die Zufahrt zu den Park-
plätzen und zur Einstellhalle beim Hochhaus und beim Denner sind gewährleistet; 
die Zufahrt zum Parkplatz VOLG ist nicht möglich.
 Die Gemeindeverwaltung

Start zur Richtplanung

Vergangene Woche hat der Gemeinderat 
den Startschuss für die kommunale Richt-
planung gegeben. An einer gemeinsamen 
Dorfbegehung mit verschiedenen Interes-
senvertretern wurden mögliche Themen 
und Orte diskutiert, die für die kommuna-
le Richtplanung relevant sein können. Zur 
Sprache kamen unter anderem die heuti-
ge Verkehrssituation im Dorf, Möglichkei-
ten der künftigen Siedlungsentwicklung 
oder die für Therwil typischen Grün- und 
Freiräume.

Mittagstisch –  
jetzt anmelden
Die Ferien und somit die Sommerpause 
des Mittagstischs sind vorbei. Wir bitten 
die Eltern, die dies noch nicht erledigt ha-
ben, ihre Kinder in den nächsten Tagen für 
den Zeitraum nach den Sommerferien bis 
Ende Jahr anzumelden.

Dies gilt auch für Eltern, deren Kinder 
bereits am Mittagstisch teilnehmen!

Wir hoffen, dass wiederum reger Ge-
brauch vom Angebot des Mittagstischs 
gemacht wird.

Nähere Auskünfte erteilt die Co-Leiterin 
Cony Moser (061 721 87 59 / 076 387 87 59 
oder per Mail: cony@intergga.ch).
 Die Gemeindeverwaltung

Wir suchen ein neues  
Mitglied für das Wahlbüro
Oliver Schneider tritt per Ende Dezember 
2014 als Mitglied des Wahlbüros zurück.
Deshalb steht eine Ersatzwahl für den 
Rest der Amtsperiode 1.7.2012 bis 
30.6.2016 an. Das Wahlbüro überwacht 
die Stimmabgabe und ermittelt die Ergeb-
nisse von Abstimmungen und Wahlen. 
Jährlich finden ca. 4–5 Abstimmungen/
Wahlen statt. Die Anwesenheit ist am 
Sonntagmorgen während der Öffnungs-
zeiten des Wahllokals (je nach Einsatz-
plan) sowie am Sonntagnachmittag zur 
Ermittlung der Ergebnisse erforderlich.
Sollten Sie Interesse an dieser Aufgabe 
haben, so bitten wir Sie, Ihre Kurzbewer-
bung (mit Angaben zur Ausbildung, be-
ruflichen Tätigkeit und privaten Interes-
sen) bis Ende September 2014 schriftlich 
dem Gemeinderat, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil, zuhanden der Wahlkom-
mission einzureichen. 
Oliver Schneider danken wir herzlich für 
seinen langjährigen Einsatz im Dienste 
der Gemeinde. Der Gemeinderat

Betriebsausflug des  
Gemeindepersonals

Am Freitag, 29. August, bleiben die 
Büros der Verwaltung sowie der Werk-
hof am Nachmittag geschlossen.

Das Gemeindepersonal macht zusam-
men mit dem Gemeinderat einen halb-
tägigen Betriebsausflug.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 Gemeinderat und Verwaltung

Abfuhr
Metall und Sperrgut unbrennbar
Mittwoch, 27. August 2014

Das Sperrgut muss mit den entsprechenden Abfallmarken versehen werden:

bis  5 kg Kleingebinde = 1 Abfallmarke

bis 15 kg   = 2 Abfallmarken

bis 30 kg   = 4 Abfallmarken

Maximale Grösse: 2 m � 1 m � 1 m

➢ Nur reines Metall wird gratis abgeführt!

Nicht abgeführt und stehen gelassen werden:
Elektrogeräte wie Staubsauger, Heizwände, Bügeleisen, Fön, Toaster usw.
Elektronische Geräte wie Computer, PC, Radios, Videogeräte, Fernseher.

Diese Geräte können gratis im Fachhandel zurückgegeben werden.
Grosse Bauteile wie Badewannen, Boiler, Öfen, Lavabos etc. sind Bauschutt und 
müssen den Servicefirmen oder den Bauunternehmungen mitgegeben werden.
Plastikwannen, Plastikkübel sowie Plastikstühle gehören je nach Grösse in die  
Abfuhr brennbarer Hauskehricht oder Sperrgut brennbar.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Die Gemeindehomepage www.therwil.ch

Dieser erste Austausch gehört zur Ana- 
lysephase, welche ein externes Planerbü-
ro (Planteam S, Gelterkinden) im Auftrag  
des Gemeinderats durchführt. Die Planer 
durchleuchten zunächst alle räumlichen 
Aspekte (Dorfkern, Siedlungsgebiete, 
Grün- und Freiräume, Verkehr etc.). Auf 
dieser Grundlage entwerfen sie Zielbilder 
und Strategien. Diese bilden die Eckwerte 
für die künftige räumliche Entwicklung 
von Therwil und werden anschliessend im 
kommunalen Richtplan konkretisiert. Die-
ser soll bis Ende 2015 der Gemeindever-
sammlung vorliegen.

Im Weiteren legt der Gemeinderat gros-
sen Wert darauf, die Anliegen der Therwi-
ler Bevölkerung frühzeitig zu kennen und 
diese nach Möglichkeit im Richtplan zu 
berücksichtigen. So sind am 29. Novem-
ber 2014 alle Therwilerinnen und Ther-
wiler zu einer öffentlichen Dialogver- 
anstaltung eingeladen, bei welcher die 
künftige räumliche Entwicklung des  
Dorfs im Zentrum steht. Dort erhält die 
interessierte Bevölkerung die Möglich-
keit, die Entwürfe für die Zielbilder zu  
diskutieren.
 Der Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 + 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81/061 721 77 82 
Fax        061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Die Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil organisiert am übernächsten 
Freitag, den 29. August 2014, um  
20 Uhr in der Aula des Känelmatt I, 
zusammen mit der Kulturpalette 
Therwil, eine öffentliche Lesung mit 
dem Buchautor Peter Stamm.

Peter Stamm ist 1963 in Scherzingen ge-
boren und wuchs in Weinfelden auf. In der 
Schule sei er nach eigenen Angaben un-
terfordert gewesen und habe deshalb be-
reits früh viel Zeit in seiner Phantasiewelt 
verbracht. Nach einer kaufmännischen 
Lehre legte er die Matura auf dem zwei-
ten Bildungsweg ab, anschliessend stu-
dierte er Anglistik und Psychologie an der 
Universität Zürich. Seit 1990 lebt Stamm 
in Winterthur.
 
Der erste Roman «Agnes» erschien 1998 
und machte den Autor sofort einem gros-
sen Publikum bekannt. Bis heute hat der 
Thurgauer fünf Romane, mehrere Erzähl-
bände sowie Theaterstücke und Hörspiele 
veröffentlicht, unter anderem den Erzähl-
band «Blitzeis» (1999) und den Roman 
«Ungefähre Landschaft» (2001). Zuletzt 
erschien der Roman «Nacht ist der Tag».
Der Ostschweizer ist im In- und Ausland 
einer der bekanntesten Schriftsteller der 

Schweiz – hochgelobt von der nationalen 
und internationalen Kritik. Er, der eine 
Zeitlang Psychologie studiert hat, ist ein 
begnadeter Beobachter der Menschen 
und ihrer Beziehungen zu- und unterein-
ander. Seine Romane, Hörspiele und The-
aterstücke handeln denn auch im weites-
ten Sinn von Liebe, Distanz und Nähe, Bild 
und Wirklichkeit. 
Dass ein derart bekannter Autor, den man 
ruhigen Gewissens als Koryphäe bezeich-
nen kann, ins 99er-Dorf kommt, ist nicht 
selbstverständlich. Und ist der Gemeinde- 
und Schulbibliothek sowie Kultur-Palette 
zu verdanken, welche die Veranstaltung 
gemeinsam organisieren. Der Eintritt ist 
frei, es wird eine Kollekte zur Deckung der 
Unkosten erhoben. (pd/kü)

Peter Stamm. Foto: Jürgen Bauer

In der Schule unterfordert …

Gemeindeinformationen

Därwiler Fasnacht 2015
Einladung zum Plakettenentwurf
Fasnachtsplakette 2015

Endlich ist es so weit! Das Fas-
nachtskomitee freut sich auf 
möglichst viele aufgestellte, 
kreative und echte Therwiler 

Sujetideen von euch. Mitmachen können 
alle Therwiler Einwohner und alle «Exil»-
Therwiler, die an unserer Fasnacht betei-
ligt sind. Bei diesem Wetter gibt es keine 
echte Alternative zur Kreativität: Nehmt 
ein Din-A4-Papier und einen Bleistift zur 
Hand und los gehts! Das Werk sendet ihr 
zusammen mit einer kurzen Beschreibung 
des ausgespielten Sujets an:

Barbara Felder, 
Brunnmattstrasse 35, 4106 Therwil

Zeit für die zeichnerische Umsetzung eu-
rer Ideen habt ihr bis und mit 22. Sep-
tember 2014.
 Für das Fasnachtskomitee, Barbara Felder

Die Bastelnachmittage 
gehen weiter!

Wie angekündigt möchte ich das neue 
Konzept der Bastelnachmittage vorstel-
len. Um besser auf die Bedürfnisse der 
verschiedenen Altersgruppen eingehen zu 
können, haben wir uns für folgende Um-
setzung entschieden:

Daten:
Mittwoch, 19. November
Adventsnachmittag
(offenes Basteln für alle Altersgruppen)
Mittwoch, 26. November
2. Kindergarten und 1. Klasse Primar
Mittwoch, 3. Dezember
2. bis 3. Klasse Primar
Mittwoch, 10. Dezember
4. bis 5. Klasse Primar

Zeit:
jeweils von 14 bis 17 Uhr inkl. Zvieri
Kosten:
Fr. 30.– pro Nachmittag inkl. Zvieri
Ort: 
Schulhaus Mühleboden Werkräume

Die Teilnehmerzahl ist unbegrenzt. Die 
Anmeldeformulare werden nach den 
Sommerferien verteilt.

Auskunft und Organisation:
Christina Schaulin, Tel. 061 721 85 21
E-Mail: c.schaulin@intergga.ch
Sylvia Pradela, Tel. 061 721 78 69
E-Mail: pradela@bluewin.ch

Die Anmeldeformulare werden nach den 
Sommerferien in der Schule verteilt.

Gymnastik 
für Junggebliebene
unter dem Patronat 
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr
Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Baugesuch
Nr. 1411/2014 – GesuchstellerIn: GS-Im-
moline GmbH, Schauenburgstrasse 6, 
4133 Pratteln – Projekt: Mehrfamilien-
haus mit Einstellhalle, Passwangstrasse, 
Therwil – ProjektverfasserIn: Antonio Ste-
fanelli Architektur & Planung GmbH, 
Schauenburgstrasse 6, 4133 Pratteln.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis zum 1. Sep-
tember 2014 schriftlich und begründet in 
vier Exemplaren an das Bauinspektorat 
Baselland, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten.

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
Binningen BL
8.8.2014: Gerber, Ruth von Uznach SG 
und Oberlangenegg BE, und Casanova, 
Marco, von Lumnezia GR, beide whft. in 
Therwil.

Binningen BL
15.8.2014: Saladin, Sabrina Andrea von 
Duggingen BL und Therwil BL und Heinis, 
Erik Manuel, von Therwil BL, beide whft. 
in Therwil.

Geburten
Basel BS
7.8.2014: Kobler, Elena, Tochter der Kob-
ler, Sara, spanische Staatsangehörige und 
des Kobler, Manuel von Rüthi SG, alle  
whft. in Therwil.

Todesfälle
In Therwil, am 8. August 2014: Müller-
Schäfer «Klaus» Robert, geb. 2.11.1937, 
wohnhaft gewesen Im Hofacker 15, 4106 
Therwil. Abdankungsfeier: Am Freitag, 
29. August 2014, 15 Uhr. Besammlung: 
Ref. Kirche Therwil.

In 7514 Sils-Maria GR, am 8. August  
2014: Rüedi-Hofer «Klaus» Robert, geb.  
16.11.1933, wohnhaft gewesen Pass-
wangstrasse 13, 4106 Therwil. Abdan-
kungsfeier: Am Donnerstag, 21. August 
2014, 14 Uhr, anschliessend Beisetzung. 
Besammlung: Kath. Kirche, Therwil.

Schuljahresbeginn 
2014/2015
Nach der Sommerpause, während der das 
kindliche Treiben im und rund um das 
Schulhaus fehlte, die Lehrpersonen mit 
mehr Ruhe als während der Schulzeit ihre 
Zimmer räumten, Unterlagen ordneten, 
das neue Schuljahr vorbereiteten oder 
Weiterbildungen besuchten, beginnt der 
Schulbetrieb wieder umtriebiger zu wer-
den. 
Wir hoffen, dass alle Kindergärtnerinnen 
und Kindergärtner, alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern/Erziehungsberechtigte und 
Lehrpersonen erholsame und schöne Feri-
en verbracht haben und mit frischem Elan 
ins neue Schuljahr starten können.

An dieser Stelle möchten wir unsere neu-
en Lehrpersonen vorstellen:
Frau Esther Jeker unterrichtet als Lehrerin 
für Deutsch als Zweitsprache im Kinder-
garten;
Frau Jessica Bruggmann unterrichtet im 
Kindergarten Drosselstrasse;
Frau Eylem Baskara unterrichtet im Kin-
dergarten Parkstrasse;
Herr Patrick Meyer übernimmt eine erste 
Klasse,
Frau Marianne Habermacher und Frau 
Brigitta Planzer führen eine Einführungs-
klasse;
Herr Jan Fluri unterrichtet in einer fünften 
Klasse.

Wir heissen alle Lehrpersonen herzlich 
willkommen. 

Allen Kindern, den Eltern und den Lehr-
personen sowie allen an unserer Schule 
mitarbeitenden Personen, wünschen wir 
einen guten Start in das neue Schuljahr!

Wir wünschen allen eine gute Zeit an un-
serer Schule.

Schulleitung Kindergarten
und Primarschule Therwil
www.primartherwil.ch

SVP Therwil
Es gibt keine gewichtigen  
Argumente für eine Fusion
Am 28. September müssen wir über eine 
völlig unnötige Fusionsinitiative abstim-
men. Denn es gibt – realistisch betrachtet 
– keine vernünftigen Gründe, die für eine 
Fusion sprechen. Zu viele Nachteile wären 
damit verbunden und Streitigkeiten und 
Ängste vorprogrammiert. Dadurch wür-
den wertvolle Ressourcen in der Verwal-
tung verschwendet und über Jahre blo-
ckiert. Mit einer Fusion lösen wir keine 
Probleme. Ganz im Gegenteil.
Es werden nur neue geschaffen. Die Steu-
ern würden durch die Anpassung an das 
höhere Leistungs- und Kostenniveau der 
Stadt mit Sicherheit steigen und die Fu- 
sionsaufwendungen, allein schon durch 

Männerchor Therwil
Gestern haben wir unseren 
Probenbetrieb wieder auf-
genommen. Die Ferienzeit 
ist vorbei, aber noch lange 

nicht der Sommer. Seit der Berichterstat-
tung im BiBo wissen wir, dass die Mit-
glieder des Männerchors Therwil zu den 
schönsten im BiBo-Land zählen. Eine 
Chance auch für dich als künftiges Mit-
glied bei uns. Wir proben jeweils an einem 
Mittwoch um 20 Uhr und pflegen an-
schliessend in einer der Dorfbeizen die 

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Kindergarten-  
und Primarschulkinder
Ihr Kind ist jetzt in den Kindergarten oder 
bereits in die Primarschule eingetreten, 
wir freuen uns mit Ihnen! Die Bibliothek 
schenkt jedem Therwiler Kind eine Gra-
tiskarte für ein Basisabonnement.
Wir freuen uns, Sie bei uns zu begrüssen!
 Das Bibliotheksteam

Der neue Dorfplatz ist fertig

Am Samstag feiert Therwil die Einweihung des neuen Dorfplatzes. Foto: Küng

Was lange währt, wird endlich gut. 
Oder in diesem Falle: Therwil weiht 
am nächsten Samstag mit einem  
vielseitigen, unterhaltsamen Fest-
programm den neuen Dorfplatz  
im Herzen der Gemeinde ein.

Baustellen sind zwar ein Indikator für eine 
florierende Wirtschaft. Aber eine Baustel-
le ist auch immer mit Nebenerscheinun-
gen verbunden. Lärm, Staub und Beein-
trächtigungen für Automobilisten und 
Fussgänger sind «programmiert». Und 
wenn monatelange Arbeiten im Umfeld 
von Geschäften stattfinden, müssen diese 
viel, viel Geduld aufbringen.
Doch es kommt der Tag X, an dem die 
Baustelle der Vergangenheit angehört. 
Und es kommt vor allem jener Tag, wo 
man sieht, warum gebaut wurde. 
Der Dorfplatz war einst das Zentrum einer 
Gemeinde und für die meisten Menschen, 
neben ihrem Zuhause, der Lebensmittel-
punkt. Es war der Ort, wo man sich 
abends traf. Wo gefestet wurde. Und  
wo man das Neuste (auch Dorfklatsch …) 
erfuhr. Diese Zeiten sind, der Computeri-
sierung sei «gedankt» (?), vorbei. Aber 
der Dorfplatz übt weiterhin eine Zent-
rumsfunktion aus. Vor allem in Therwil. 
Im letzten BiBo war (wie auch in dieser 

heutigen Ausgabe) das Festprogramm für 
übermorgen Samstag publiziert. Von 10 
bis 2 Uhr wird sich «tout Därwil» im Her-
zen des Dorfes treffen. Es gibt für jeder-
mann/frau, egal welchen Alters, etwas 
zum Erleben, Geniessen und Verweilen. 
Und viel mehr.
Die Einweihung des neuen Dorfplatzes ist 
ein weiterer Meilenstein in der Evolution 

des 99er-Dorfes. Vom einstigen Bauern-
dorf zur dynamischen, modernen Agglo-
merationsgemeinde, die zwar einwohner-
mässig die Stadtgrenze «kratzt». Aber im 
Herzen vieler ist Therwil weiterhin ein 
Dorf geblieben. Mit einem wunderschö-
nen Dorfplatz, der darauf wartet, über-
morgen Samstag «überbevölkert» zu  
werden. Georges Küng

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

den 125-köpfigen Verfassungsrat, Millio-
nen verschlingen. 
Stehen wir deshalb zu unserem Halbkan-
ton und vergessen wir eine Wiedervereini-
gung mit der Stadt. Bewahren wir unsere 
Baselbieter Eigenständigkeit und Unab-
hängigkeit, und lassen wir uns nicht von 
der Stadt dominieren.  Die Selbstbestim-
mung ist und bleibt in unserer föderalis-
tisch strukturierten Schweiz das höchste 
Gut. Bauen wir deshalb weiterhin auf die 
sich bestens bewährte Partnerschaft mit 
Basel-Stadt und erteilen wir den Fusions-
schwärmereien eine klare Absage.
Deshalb NEIN zur Fusion am 28. Septem-
ber 2014.
H.J. Ringgenberg, Präsident SVP Therwil, 
www.svp-therwil.ch

SeniorInnen

Kameradschaft. Bist du interessiert? 
Weitere Auskünfte erteilen der Präsident 
unter 061 721 49 29, oder jedes Mitglied.
Die nächsten öffentlichen Auftritte sind 
am 30. August in Frick als Gastchor an-
lässlich des Aargauischen Kantonalge-
sangfests. Und dann wieder in heimischen 
Gefilden am 13. September an der 
Präsentation von NetzTherwil in unserer 
Mehrzweckhalle.
Selbstverständlich arbeiten wir bereits am 
Programm für den Unterhaltungsabend 
2015 vom 17. Januar. Ein toller Ausblick, 
der eine Reservation wert ist.
Laufende Infos finden Sie unter www.
maennerchor-therwil.ch oder im BiBo.
 Männerchor Therwil, der Vorstand
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Gesundheits-Jour-Fixe
Gesund älter werden
mit Chinesischer Medizin und westlicher 
Naturheilkunde

Dienstag, 2. September, 19 Uhr
Praxis Chinesische Medizin Brigitte
Brunner, Bahnhofstrasse 28b, Therwil

Erfahren Sie an diesem Abend, welche 
Möglichkeiten der Mensch hat, um das 
Wissen aus der Chinesischen Medizin  
und der westlichen Naturheilkunde in  
sein Leben zu integrieren!

Referentinnen
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP
Dorothee Ehmke-Eichenberger,
dipl. Drogistin HF

Anmeldung erforderlich bis spätestens 
Montagmorgen, 1. September an:

info@drogerie-eichenberger.ch
Dorf Drogerie Eichenberger, 
Tel. 061 721 26 20
oder
info@stressinstitut.ch
chinesische Medizin Brigitte Brunner,
Tel. 061 401 29 36

Gewerbe TherwilTherwiler Börse
Kinderkleider-  
und Spielzeugbörse
Fr/Sa, 26. und 27. September, 
röm.-kath. Pfarreiheim Therwil
An der Kinderkleiderbörse verkaufen wir 
für Sie gut erhaltene Kleider und Schu- 
he (max. 3 Paar) für Kinder ab Grösse 50 
bis 176.

Annahme
Freitag, 26. September, 15.30–17.30 Uhr
Verkauf
Freitag, 26. September, 18–19.30 Uhr und 
Samstag, 27. September, 10–12 Uhr
Rückgabe
Samstag, 27. September, 14–15 Uhr

In der Dorf Drogerie Eichenberger finden 
Sie ab 2. September, die nummerierten 
Kundenformulare. Es liegen gleichzeitig 
auch Merkblätter auf, mit den Angaben, 
wie Sie die Ware etikettieren und was wir 
nicht annehmen.

Selbstverständlich können Sie sämtliche 
Informationen auch auf unserer Website 
abrufen: www.therwiler-boerse.ch

Für weitere Auskünfte oder wenn Sie  
sich als HelferIn melden möchten, können 
Sie sich auch an Sandra Giess wenden:  
Telefon 061 721 42 10.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seniorenausflug  
der Gemeinde Therwil
Mittwoch, 10. September, 13 Uhr

Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde 
Therwil alle AHV-berechtigten Einwoh-
ner/innen von Therwil herzlich zum Senio-
renausflug ein.
Wir dürfen wiederum bei den erfahrenen 
Chauffeuren von Hardegger Reisen in ih-
ren bequemen Cars Platz nehmen. Sie 
werden uns via Delémont, ein Stück durch 
den Jura nach Vicques und anschliessend 
über den Scheltenpass nach Mümliswil 
fahren, wo wir ein feines Zvieri geniessen 
dürfen.
Die Heimreise führt uns via Langenbruck 
durch das Oberbaselbiet, wir passieren 
einen kleinen Teil vom Schwarzbubenland 
und kehren vom «Kessiloch» her nach 
Therwil zurück.
Das Küchen- und Serviceteam des Blu-
menrains sowie die Helferinnen der Frau-
en der Kirchgemeinden von Therwil ste-
hen nun schon in den Startlöchern, um 
den durstigen Kehlen und knurrenden 
Mägen Abhilfe zu leisten.
Auch heuer dürfen wir uns auf einen musi-
kalischen Leckerbissen freuen. Der Jodler-
club Therwil wird uns mit heimatlichen, 
teils fröhlichen, aber auch lüpfigen oder 
besinnlichen Liedern begeistern.

Abfahrt: 13 Uhr beim kath. Pfarreiheim, 
Hinterkirchweg 33
Nachtessen:
18.30 Uhr im APH Blumenrain

Anmeldungen werden nach Datum des 
Eingangs berücksichtigt. Teilnehmerzahl 
beschränkt. Bitte auch anmelden, wer 
nur am Nachtessen teilnehmen möchte.

Anmeldungen:
bitte bis Dienstag, 2. September 2014, 
an: 
THERWIL VITAL, Frau Rosmarie Harke,
Telefon 061 721 80 33, Mo–Fr 9–11 Uhr
oder per E-Mail: therwilvital@intergga.ch

Wir hoffen, Sie auf diesen Ausflug 
«gluschtig» gemacht zu haben und freuen 
uns, Sie an diesem schönen Anlass zu be-
gleiten.

Im Namen der Frauen der Kirchgemein-
den Therwil:
Das Organisationsteam
Marlies Gutzwiller, Margrit Hoffmann, 
Rosmarie Harke und Sybille Meder

Brockenstube Therwil
Unsere Brockenstube ist am Montag, 25. 
August, von 16 bis 19 Uhr geöffnet.
Danach ist am Freitag, 12. September, 
wieder offen. Wir haben wie immer schö-
ne und brauchbare Artikel für Sie bereit-
gestellt.
Wir freuen uns auf Sie! Gerne nehmen wir 
gut erhaltene Artikel entgegen:
Es wären dies: gut erhaltene Artikel wie 
Porzellan, Glas, Tischwäsche, Nippes, An-
tiquitäten, Bilder, (Mode-)Schmuck, Spiel-
waren, Sammlerobjekte (Briefmarken, 
Blaggedde, Postkarten, Uhren, CDs usw.), 
Oster- und Weihnachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher entgegennehmen können. Ausser-
dem bitten wir Sie höflich, uns nur gute 
brauchbare und keine defekten Artikel zu 
überlassen. Wir bedanken uns sehr herz-
lich dafür! 
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Margrit Zingg, Alemannenstrasse 20,
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

Entdecken Sie Spanisch, die lebhafte Sprache von Welt
AET bietet Spanisch-Sprachkurse für Einsteiger an.
Wo: TherMitte, Bahnhofstrasse 28, Therwil
Wann: Mittwochs, 18.00–19.30 Uhr
Beginn: 17. September bis 17. Dezember 2014 (ausser Herbstferien)
 insgesamt 12 Lektionen
Kosten: Fr. 240.– bei 8 Teilnehmern (Mindestteilnehmerzahl)
 Fr. 204.– bei 9–12 Teilnehmern
Anmeldung: Manuela Bubendorf, Tel. 061 721 21 65, manub@intergga.ch

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil, www.aet-therwil.ch 

Sonderwoche der Klasse 1g 
im «Blumenrain»
Folgenden Text haben drei Schülerinnen 
der Klasse 1g vom Gymnasium Oberwil 
nach ihrer Sonderwoche im Alters- und 
Pflegeheim Blumenrain geschrieben:

«Wir, die Klasse 1g aus dem Gymnasium 
Oberwil, haben uns in der Sonderwoche 
mit dem Thema Alter auseinandergesetzt. 
Um verschiedene Eindrücke und Erfahrun-
gen zu sammeln, verbrachten wir drei Ta-
ge im Alters- und Pflegeheim Blumenrain 
in Therwil. Zu Beginn wurden wir durch 
das Altersheim geführt und anschliessend 
versuchten wir uns in die Lage der Bewoh-
ner zu versetzen, indem wir uns zum Bei-
spiel gegenseitig Essen eingaben und uns 
mit dem Rollstuhl geführt haben. Am Mit-
tag trafen sich Alt und Jung zum Essen 
und im Anschluss wurden dann diverse 
Freizeitaktivitäten unternommen. Wäh-
rend der gemeinsamen Zeit stellten wir 
immer wieder fest, wie lebensfroh und of-
fen viele Bewohner uns gegenüber waren. 
Im Interview mit dem Heimleiter Herrn 
Winzenried haben wir viel Allgemeines 
über die Stiftung Blumenrain erfahren. 
Dabei hat er zum Ausdruck gebracht, dass 
das Wohlbefinden der Bewohner ganz 
klar im Vordergrund steht. Ihm ist es 
wichtig, dass die Bewohner ernst genom-
men werden. Auch die Wertschätzung 
spielt eine grosse Rolle. Insgesamt sieht er 
die Zufriedenheit als gut. Die Mitarbeiten-
den müssen sich vielen Herausforderun-
gen stellen, da die Erwartungen von allen 
Seiten sehr hoch sind und sie diesen mög-
lichst gerecht werden wollen. Grundsätz-
lich will man nur das Beste für alle. 

Als Abschluss unserer Sonderwoche wur-
de ein Event durchgeführt, wo wir ge-
meinsam Volkslieder sangen und die An-
wesenheit der Bewohner genossen.»
Wir danken der Klasse 1g für ihren wert-
vollen Einsatz und den verantwortlichen 
Lehrpersonen für die Koordination sowie 
die angenehme Zusammenarbeit.

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Das grosse Schweizer Buch der WM 2014

Die Fussball-WM 2014 in Brasilien war das grosse sportliche Highlight des Jahres – Millionen von 
Menschen fi eberten live vor Ort und an den Bildschirmen mit den besten Schweizer Fussballern mit. 
Dieses Buch dokumentiert nicht nur die WM-Tage, die uns alle in Atem hielten, sondern auch den 
Weg des Schweizer Nationalteams von der Qualifi kation über das Trainingslager in Weggis bis zu den 
Spielen in Brasilien. «Das grosse Schweizer Buch der WM 2014» mit den schönsten Bildern und 
allen Zahlen und Fakten, mit Texten von erfahrenen Fussballjournalisten und exklusiven Brasilien-
Kolumnen der SRF-Reporter um Beni Thurnheer & Co. – ein Muss für jeden Fussballfan!

Das grosse Schweizer Buch 
der WM 2014
224 Seiten, Hardcover 
CHF 36.80 
ISBN 978-3-7245-2017-7

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Wir suchen dich!
Für zweimal im Monat Wochenendeinsätze Samstag und 
Sonntag.

Die Arbeit beinhaltet die Pensionspferde auf die Weide 
führen, Pferdeboxen misten und einstreuen.
Der Einsatzort wäre Strengenhof 1, 4118 Rodersdorf.

Wenn du interessiert bist, dann melde dich doch unter
Telefon 061 731 16 84
Handy 079 944 06 46

Wir freuen uns, mit dir zusammenzuarbeiten. 9
8

6
6

4
2

Betreuer mit Charakter und Erfahrung 
für Begleitung eines Seniors gesucht!
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CH-4051 Basel
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Interessierst du dich für eine 
kaufmännische Ausbildung?
Wir bieten eine spannende und 
abwechslungsreiche Lehre, bei der du 
die unterschiedlichsten Tätigkeiten in 
einer Gemeindeverwaltung kennenlernen 
kannst. Bist du...

aufmerksam, aufgestellt,
charakterstark, clever,
kommunikativ, kreativ,

lernwillig, neugierig,
selbstständig, teamfähig,

zielstrebig, zuverlässig

...und bringst einen Schulrucksack mit guten Noten mit?

Dann sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit Foto und Multicheck bis am 
26. September 2014 an: Gemeindeverwaltung Bottmingen,  Michèle Givel, 

Ressortleiterin Personalwesen & Berufsbildung, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

6 überzeugende und interessante Bewerber/innen erhalten nach Bewerbungsein-
gang eine Einladung zu einem abwechslungsreichen und spannenden Schnupper-

tag, welcher am 7. November 2014 stattfindet – Reserviere diesen Tag bereits jetzt!

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei Michèle Givel 
unter 061 426 10 51 oder per E-Mail an: michele.givel@bottmingen.bl.ch

Wir freuen uns, dich kennenzulernen!
Das Team der Gemeindeverwaltung Bottmingen

Unter dem Dach der Friedrich Reinhardt AG 
 erscheinen die Lokalzeitungen Birsigtal Bote (BiBo), 
Riehener Zeitung, Allschwiler Wochenblatt, Birsfel-
der Anzeiger und Muttenzer & Prattler Anzeiger. Für 
die Produktion dieser Wochenblätter suchen wir per 
1. September 2014 eine/einen

Layouter/Layouterin 
(50 % oder 100 %)

Der Job 
In dieser vielseitigen Position gestalten Sie gan-
ze Zeitungsseiten und Inserate. Das siebenköpfi-
ge Layout-Team arbeitet eng mit der Inserateab-
teilung und den Redaktionen zusammen.

Sie
Das neue Mitglied in unserem Team verfügt über 
einen Lehrabschluss als Polygrafin/Polygraf und 
beherrscht die Programme InDesign, Photoshop, 
Illustrator sowie die Office-Programme als Mac-
Anwendung. Sie sind eine dynamische und be-
lastbare Person mit einem hohen Qualitätsbe-
wusstsein, die effizient und selbstständig arbeitet.

Wir
Zur Friedrich Reinhardt AG gehören unter ande-
rem fünf Lokalzeitungen. Diese erscheinen am 
Donnerstag und Freitag, die Hauptproduktions-
tage sind Montag, Dienstag und Mittwoch.
Der Arbeitsplatz befindet sich an der Missions-
strasse 36 in Basel. Wir bieten unseren Mitarbei-
tern eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
spannenden Umfeld.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns, Sie kennen-
zulernen. Senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen bitte vorzugsweise per  E-Mail an Toprak 
Yerguz, Leiter Zeitungen
(toprak.yerguz@lokalzeitungen.ch).

Die Postadresse lautet:
Friedrich Reinhardt AG
Toprak Yerguz
Missionsstrasse 36
Postfach 393
4012 Basel

Für Fragen und weitere Auskünfte steht
Ihnen Toprak Yerguz (061 264 64 90) zu den
Bürozeiten gerne zur Verfügung.

Wir suchen auf Oktober

oder nach Vereinbarung

eine/n dynamische/n, qualifizierte/n

Konditor-Confiseur/in oder

Bäcker-Konditor/in

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufslehre,

haben Erfahrung in der Konditorei. Teamfähigkeit,

exaktes und sauberes Arbeiten sind für Sie selbstver-

ständlich.

Auf Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns unter

061 751 30 20

oder konditoreihelfenstein@hotmail.com

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder 
einen interessanten Kurs ?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren 

bringt Erfolg!

K
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BiBo-Nummern und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch



Vereine

Aus den Kommissionen

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

21. August Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

21. August Seniorennachmittag kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

23.– 30. August Bikewoche Vorstand Wallis
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

30. August Gottesdienst für Klein und Gross Rekizet
18 Uhr mit gemeinsamem Nachtessen
 Reformierte Kirchgemeinde

4. September Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

12.– 14. Sept. Bikeweekend Graubünden
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

14. September Gottesdienst mit Vorstellung Rekizet
11 Uhr der neuen KonfirmandInnen
 Reformierte Kirchgemeinde

17. September Gemeindeversammlung Aula, Schulanlage
19.30 Uhr Einwohnergemeinde Ettingen Hintere Matten

18. September Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

21. September Eidg. Bettag: Ökum. Gottesdienst Beginn Rekizet/
10 Uhr mit Beteiligung Kirchenchor Gang zur Kirche
 Kirchenchor Ettingen

21. September Taizé-Gottesdienst Therwil
19 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Ref. Kirche

21. September Club-Rennen Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 27. August 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 3. September 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 15. Oktober 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 12. November 2014

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 27. August
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 3. September
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 10. September
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 17. September
Pikettübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 24. September
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Donnerstag, 25. September
Rekrutierung
19.30 Uhr

Dienstag, 30. September
Rekrutierung
19.30 Uhr

Walkingkurs
Walken sollte gelernt sein!
Donnerstag, 28. August, 
18.30–20.30 Uhr: Treffpunkt 18 Uhr
Schulhaus Ettingen, Trakt 4

Wir lernen unter profes-
sioneller Hilfe den kor-
rekten Gebrauch von 
Stöcken beim Walken 

und auf was man achten muss, um seinem 
Körper nicht zu schaden. Walkingstöcke 
werden zur Verfügung gestellt oder es 
können selbstverständlich auch die eige-
nen Stöcke mitgebracht werden. 

Lockere (Sport-)Kleidung und bequeme 
Turn-/Laufschuhe sind das ideale Outfit 
für diesen Anlass. Beim anschliessenden 
Apéro geniessen wir das gemütliche Bei-
sammensein.

Grüngutabfuhr
• Diesen Mittwoch, 27. August 2014
• danach wieder Mittwoch, 10. September 2014 
• Rasenschnitt wird auch mitgenommen
•  Grüngutmarken sind bei der Gemeinde  verwaltung und 

der Post erhältlich
• 1 Grüngutmarke kostet Fr. 3.–

Bitte in Grüngutcontainern, Gartenbags, Körben oder 
Bündeln bis 7 Uhr bereitstellen.

Details entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.
 Der Gemeinderat

Schliessung der Gemeinde-
verwaltung, des Werkhofs 
und des Hauswartdienstes
Wegen eines Personalanlasses bleiben 
die Gemeindeverwaltung, der Gemein-
dewerkhof und der Hauswartdienst am 
Freitag, 29. August 2014, den ganzen 
Tag geschlossen.

In dringenden Notfällen kann unter der 
Tel.-Nr. 079 269 66 78 der Gemeindever-
walter Hans Rudolf Aeberhard kontak-
tiert werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.
 Die Gemeindeverwaltung

Einladung zur Einwohner-
gemeinde-Versammlung
auf

Mittwoch, 17. September 2014, 
19.30 Uhr in der Aula «Hintere Matten»

Traktanden:
1.  Genehmigung des Protokolls der Ein-

wohnergemeinde-Versammlung vom 
19. Juni 2014

2.  Berufliche Vorsorge für das Personal 
der Einwohnergemeinde Ettingen
Ziffer 1.  Information über die Ausfinan-

zierung der Deckungslücke der 
Pensionskasse Baselland

Ziffer 2.  Information über die Wahl der 
Vorsorgeeinrichtung und des 
Leistungsplans sowie Voraus-
Beschlussfassung über die Ar-
beitgeberbeiträge für 2015 im 
Rahmen von ca. Fr. 520 000.–

Ziffer 3.  Genehmigung eines Kosten-
beitrags zur Finanzierung des 
Besitzstandes infolge Wechsel 
vom Leistungs- zum Beitrags-
primat von maximal ca. Fr. 
240 000.–

3.  Sondervorlage – Erneuerung der Ent-
wässerungsleitung Möslibach / Esch-
bach

4. Diverses

Die Gemeindeversammlungsvorlagen 
können ab dem 25. August 2014 bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen oder auf 
der Homepage www.ettingen.ch / Politik / 
Gemeindeversammlung eingesehen wer-
den. Der Gemeinderat

Zivilstandsnachricht
Geburt
3. August 2014: Monteleone, Emilio Mat-
teo, von Kerns OW und Horw LU, Sohn der 
Monteleone, Marina Gracia, und des 
Monteleone, Francesco, wohnhaft in Et-
tingen BL.

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den

Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99

an. Sie helfen damit, Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank!

Geschwindigkeitskontrollen Juli 2014
Die Polizei Basel-Landschaft orientiert über die Geschwindigkeitskontrollen:

Datum Zeit Ort Fahrt- km / h Gemessene Über-
   richtung  Fahrzeuge tretungen
  4.7.14 09.43–11.28 Hofstettenstrasse Ettingen Zentrum/Hofstetten 50 487 25
10.7.14 16.52–18.07 Baselstrasse Flühbergweg/Aeschstrasse 30 130 21
18.7.14 11.38–12.53 Fürstensteinstrasse Aeschstrasse/Flühbergweg 30   42   4
22.7.14 11.01–12.31 Baselstrasse Flühbergweg/Aeschstrasse 30   54   0

Der Spielbus kommt bald
Langeweile, nichts los, am Donnerstag, 
21. August, habt ihr das Problem be-
stimmt nicht. Denn an diesem Tag macht 
der Spielbus von 14 bis 17 Uhr halt auf 
dem Pausenplatz der Primarschule Ettin-
gen. 

Baustelleninfo:
Ersatz Stützmauern 
am Buchenweglein

Anfang September 2014 wird 
die Bauunternehmung Gebr. 
Stöcklin & Co. AG, Ettingen, 
im Auftrag der Gemeinde mit 

dem Ersatz von zwei bestehenden Bahn-
schwellenmauern, auf Höhe der Liegen-
schaften 20 bis 24, am Buchenweglein 
beginnen. Die alten Bahnschwellen sind 
marode und werden durch eine neue Be-
tonmauer und eine neue Blocksteinmauer 
ersetzt. Die Bauarbeiten dauern ca. 4 Wo-
chen.
Je nach Bauarbeiten muss der Fussweg 
(«Buchenweglein») Richtung Waldstrasse 
temporär gesperrt werden. Während den 
Bauarbeiten ist zeitweise mit Einschrän-
kungen auf dem Buchenweg zu rechnen.
Die Bauherrschaft und die Unternehmung 
sind bemüht, Behinderungen und Emis- 
sionen so gering wie möglich zu halten.
Für Auskünfte stehen Ihnen die Bauabtei-
lung der Gemeinde Ettingen, Frau Sandra 
Thomann, Tel.-Nr. 061 726 89 76, oder die 
Bauleitung, Pfirter, Nyfeler + Partner AG, 
Herr Andreas Häring, Tel.-Nr. 061 467 68 
30, gerne zur Verfügung.
 Die Gemeindeverwaltung

21. September Ökum. Gottesdienst zum eidg. Bettag Beginn Rekizet/
10 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Gang zur Kirche

25. September ÖKIKO: Afrika-Musical Therwil,
17.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Güggel

27. September Tanzania-Fest KARAMU Therwil,
11.15–24 Uhr Reformierte Kirchgemeinde Güggel

Bring- und Holtag
Samstag, 6. September 2014
Nur gut erhaltene und funktions-
tüchtige Artikel! 

Schulhaus Hintere Matten
Bringen: 9–11 Uhr
Holen: 9–12 Uhr
Verpflegung: Ludothek

Grosse Elektrogeräte, grosse Möbel, 
Teppiche, Schuhe, Skis und Skischuhe 
werden nicht entgegengenommen.
Weitere Infos werden noch folgen!

Obligatorisches Schiessen 
für schiesspflichtige  
Ettinger Wehrmänner
3. Obligatorische (letztes im 2014):
Mittwoch, 27. August, 17.30–20.00 Uhr

Bei Fragen steht Angelus Wismer, Vor-
standsmitglied der Feldschützen Pfeffin-
gen, unter Telefon 079 474 05 15 gerne 
zur Verfügung.

Bike-Park Leimental  
für Gross und Klein
In den letzten Monaten wurde durch akti-
ve Mithilfe von Jung bis Alt der Gemeinde 
Therwil und den umliegenden Gemeinden 
mit fachmännischer Unterstützung ein 
Bike-Park errichtet.
Die Gemeinde Therwil stellt das Land zur 
Verfügung und unterstützte den Träger-
verein BPL – Bike-Park Leimental zusam-
men mit den Gemeinden Oberwil, Biel-
Benken und Ettingen auch finanziell.
Nun ist der Bike-Park an der Ringstrasse 
gleich neben dem Robi-Spielplatz in Ther-
wil offen für Gross oder Klein aus allen 
Gemeinden. Ein kleines Projekt, das auf-
zeigt, was aus guter Zusammenarbeit ent-
stehen kann. Der Gemeinderat

Also freut euch auf viel Spass und Action, 
weil der Spielbus sowieso viele tolle Spie-
le und Fahrzeuge für Gross und Klein mit-
bringt. Auch Kinderschminken und die  
rasante Rollenrutschbahn sind natürlich 
dabei und am Verpflegungsstand könnt 
ihr euch mit feinen Sachen stärken.

Damit alle ihren Spass haben, bitten wir 
euch folgende Regeln einzuhalten:
Der Spielnachmittag beginnt um 14 Uhr, 
wer vorher kommt, hilft beim Aufbauen. 
Die Kinder nehmen aufeinander Rücksicht 
und wechseln ab. Beim Spielen mit den 
Spielgeräten wird der Pausenplatz nicht 
verlassen.

Auch Kuchenspenden sowie Hilfe beim 
Aufräumen ab 17 Uhr sind sehr willkom-
men, aber zuerst freuen wir uns auf einen 
tollen Nachmittag mit euch und dem 
Spielbus. Tagesfamilien Ettingen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Riesling x Sylvaner, Chardonnay und Ker-
ner, aber auch Blauburgunder, Regent, 
Maréchal Foch, Cabernet Jura und Gama-
ret – diese weissen und roten Weine  
sowie ein perlender Sekt standen beim 
Wyfescht im Ettinger Rebberg im Zent-
rum. Die rührigen Organisatoren vom 
Weinbauverein Ettingen hatten überall im 
Rebberg kleine Beizli aufgestellt, in denen 
gewirtet wurde. Ganz Ettingen gab sich 
an diesem Anlass die Ehre. 

Unter den Gästen wurden Gemeindeprä-
sident Kurt Züllig, Christoph Gehr und Si-
bylle Haussener vom Gemeinderat sowie 
Andreas Haussener, Präsident des Ver-
kehrsvereins Leimental, gesichtet. «Wir 
sehen unser Fest als gemeinschaftliches 
Projekt im Rebberg», erklärte Ambros 
Thüring vom Weinbauverein Ettingen ge-
genüber dem BiBo. «Der Frost im Frühling 
und die Kirschessigfliege haben uns in 
den vergangenen Monaten einiges an 
Kopfzerbrechen bereitet. Wir sind nun am 
Schauen, ob wir gegen diese Fliegen Fal-
len mit Lockstoff aufstellen können.» 

Bezüglich der zu erwartenden Qualität 
des Weins bleibt Ambros Thüring trotz 
den massiven Niederschlägen in letzter 
Zeit optimistisch: «Wir hatten einen frü-
hen Start vor den Sommerferien und la-
gen im Wachstum (in der Entwicklung der 
Reben) verglichen mit einem durchschnitt-
lichen Weinjahr zwei bis drei Wochen im 
Vorsprung. Durch den nassen Sommer ha-
ben wir dann wieder zwei Wochen verlo-
ren, aber wenn September und Oktober 

schöne Monate werden, sind wir immer 
noch optimal auf Kurs. Das Spiel ist somit 
also noch völlig offen.» Wettermacher Pe-
trus zeigte sich von der guten Seite. Bei 
Postkartenwetter konnte sich das Publi-
kum von Beiz zu Beiz flanieren und da und 
dort ein Gläschen genehmigen. 

Mit diesem Fest betrieben die Leute vom 
Weinbauverein beste Werbung in eigener 
Sache. Zum Abschluss sei noch erwähnt, 
dass Peter und Bruno mit lüpfiger Ländler-
musik für die urchige Umrahmung dieses 
fröhlichen und gemütlichen Anlasses 
sorgten. Vom Wyfescht 2014 wird man 
mit Sicherheit noch lange sprechen.
 Text und Fotos: Lukas Müller

Gutbesuchtes Wyfescht in Ettingen

Richtlinien für private 
Veröffentlichungen 
unter dieser Rubrik

Private Veranstalter (keine Firmen!) kön-
nen im Birsigtal-Bote unter der Rubrik 
«Dies und Das» unter folgenden Bedin-
gungen zu Lasten der Gemeinde auf Ver-
anstaltungen / Anlässe / Kurse hinweisen:
• die Veranstaltung / der Anlass / Kurs hat 

keinen (rein) kommerziellen Charakter 
und ist öffentlich

• die Veranstaltung / der Anlass / Kurs 
findet in Ettingen statt bzw. findet in 
Ettingen (Gemeindebann) ihren Anfang

• der Veranstalter verfügt über eine Ad-
resse in Ettingen

• pro Veranstaltung / Anlass / Kurs nur 
eine Publikation (Wiederholungen ge-
hen zu Lasten des Veranstalters)

• jährlich max. 6 Publikationen für 6 un-
terschiedliche Veranstaltungen / Anläs-
se / Kurse pro Veranstalter

• pro Publikation max. 500 Zeichen, ohne 
Leerzeichen (Mehrumfang geht zu Las-
ten des Veranstalters).

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Rückblick Dr Schnällscht 
Ettiger 2014

Bei schönem Sommer-
wetter konnten wir am 
vergangenen Sonntag 
erneut das Wettrennen 
um den schnellsten Etti-

ger bzw. der schnellsten Ettigerin durch-
führen. Dass der Anlass zu einem solch 
grossen Erfolg wurde, ist natürlich den 
rund 130 Kindern zu verdanken, die mit 
Ihren tollen Einsätzen dem Publikum ei-
nen spannenden Wettkampf geboten ha-
ben. Hier die stolzen Medaillengewinner:

NEU!
Bei Frauengymnastik  
Ettingen

Bist du eine sportliche 
Frau und möchtest dich 
nicht an einen Verein 
binden? Wir bieten dir 
die Möglichkeit, für fünf 

Franken pro Stunde an unserem abwechs-
lungsreichen Programm teilzunehmen.

Montag. 18.55–19.55 Uhr
Abwechslungsreiche Fitgymnastik
in gemässigtem Tempo.

Montag, 20.00–21.00 Uhr
Abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis.

Ort: Obere alte Turnhalle, 
Schulhaus Ettingen

Probier es einfach aus! Wir freuen uns  
auf dich.

Lust, Theater zu spielen?
Theaterkurse in Ettingen
Nach den Sommerferien gehts los: 
immer freitags:

Für Kinder ab 5 Jahren: 16 Uhr

Für Kinder ab 7 Jahren: 17 Uhr

Für Jugendliche u. Erwachsene: 18 Uhr

Theaterwerkstatt Ettingen
Infos: 061 721 03 34
theaterwerkstatt.wiggli@gmail.com

Spielgruppe Bingisstube 
Zwärgli, Ettingen
Wir haben freie Plätze
Suchen Sie eine Spielgruppe für Ihr Kind? 
Wir bieten Spass und Freude, singen, la-
chen, gemeinsam Znüni essen, basteln, 
bei schönem Wetter gehen wir in die  
Natur. Der Eintritt in die Spielgruppe ist 
bei uns jederzeit möglich.
Neugierig – wir beraten Sie gerne!

Bingisstube Zwärgli Ettingen
Manuela Brodmann, Tel. 061 722 11 10
familiebrodmann@intergga.ch

Jeden Montag-, Dienstag-, Donners-
tag- und Freitagvormittag von 8.30 
bis 11.30 Uhr ist Spielgruppe.
Bei Bedarf bieten wir auch den Montag-
nachmittag von 13.45 bis 15.45 Uhr.

Tag der offenen Tür
Samstag, 23. August, 10.00–12.00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Ranglisten Knaben
Jahrgang 2002 Jahrgang 2003
1) Olivier Rusch 1) Sämi Gschwind
2) Rubin Chen 2) Dario Schindler
3) Paul Thüring 3) Raoul Bernasconi

Jahrgang 2004 Jahrgang 2005
1) Silvan Kumer 1) Ennio Iuliano
2) Samuel Manero 2) Jim Knöpfli
3) Dylan Di Vita 3) Leandro Rigo

Jahrgang 2006 Jahrgang 2007
1) Fabio Rizzo 1) Nico Meier
2) Alejandro Grieder 2) Laurin Trummer
3) Andreas Schweizer 3) Robin Haberthür

Jahrgang 2008 Jahrgang 2009
1) Fabio Brack 1) Janis Hachen
2) Oscar Casella 2) Joshua Jarju
3) Nino Giustizieri 3) Stefan Veljanoska

Jahrgang 2010 + jünger
1) Joel Keller 
2) Luis Stöcklin
3) Aaron Zuccolin

Ranglisten Mädchen
Jahrgang 2002 Jahrgang 2003
1) Nina Bühler 1) Nausikka Knöpfli
2) Sara Srikhongkerd 2) Céline Hägeli
3) Alessia Oes

Vereine Jahrgang 2004 Jahrgang 2005
1) Alyssa Savioz 1) Alessia Slongo
2) Sanne Stijlen 2) Larissa Kessler
3) Insaf Bollharder 

Jahrgang 2006 Jahrgang 2007
1) Alessia Kleiber 1) Sayran Bollhalder
2) Lorena Durante 2) Zoé Christen
3) Seraina Volken 3) Noémie Keller

Jahrgang 2008 Jahrgang 2009
1) Tabitha Zuccolin 1) Lorena Fraotta
2) Laura Passiatore 2) Vivienne Enderlin
3) Laura Bertholjotti 3) Jana Haberthür

Jahrgang 2010 + jünger
1) Finnja Wyss
2) Sophie Trachsel
3) Flurina Volken

Ein herzliches Dankeschön an alle, die  
mitgeholfen haben, diesen Anlass durch-
zuführen. Ein weiterer Dank gehört all un-
seren Sponsoren. 

Weitere News, Sponsorenliste und einige 
Bilder zu diesem Anlass finden Sie dem-
nächst unserer Homepage www.tvettin-
gen.ch.
 TV Ettingen

Dies und Das

Für Mitglieder des Frauenvereins ist dieser 
Anlass gratis. Nichtmitgliedern müssen 
wir einen Unkostenbeitrag von Fr. 15.– 
verlangen.

Anmeldungen unter:
Barbara Brodmann (Tel. 061 721 27 43), 
am besten erreichbar über den Mittag 
oder abends ab 18.30 Uhr.

Foto: zVg
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Die Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen sucht 
nach Vereinbarung

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt ca. 20%
im Anstellungs- oder Auftragsverhältnis
mit Schwerpunkt in Therwil

Ihre Aufgaben:
–  Ausführen von anfallenden Reparatur- und Wartungsarbeiten
–  Pflegen der Gartenanlage inkl. Schnittarbeiten am Baumbestand/Sträucher
–  Schneeräumung 

Wir erwarten:
–  Erfahrung im Ausführen von Reparatur- und Wartungsarbeiten
–  Erfahrung im Unterhalt von Gartenanlagen
–  Gute körperliche Konstitution und Gesundheit
–  Selbstständigkeit, Einsatzwille, Flexibilität und Teamfähigkeit
–  Führerausweis Kat. B von Vorteil

Wir bieten:
–  Interessante und vielseitige Tätigkeit
–  Flexible Arbeitszeiten im Stundenlohn
–  Gut eingespieltes Team

Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto oder Angebote von Firmen richten Sie bitte 
an das Sekretariat der Reformierten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, z.H. Adrian Stocker, Verwalter.

Weitere Informationen zu unserer Kirchgemeinde finden Sie auf der Homepage: 
www.ref-kirche-ote.ch
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Unsere lebhafte Kirchgemeinde sucht zur Besetzung von 80 bis 120 
Stellenprozenten 
 
Sozialdiakonin oder Sozialdiakon für Kinder und Jugendliche 
 
Ihre Aufgaben 
• Anstossen und Durchführen von Projekten 
• Mitarbeit bei generationenübergreifenden Projekten  
• Erteilen von Religionsunterricht (erwünscht) 
• Zusammenarbeit im Seelsorgeteam  
 
Wir erwarten 
• Sie haben einen guten Zugang zu Kindern und/oder Jugendlichen 
• Sie begeistern, motivieren und können sich durchzusetzen 
• Sie verfügen über ein Diplom in Soziokultureller Animation, Sozialer 

Arbeit oder einen pädagogischen Abschluss  
• Sie haben eine zusätzliche theologische Ausbildung oder sind bereit, 

eine solche zu absolvieren.  
• Die Bereitschaft für unregelmässige Arbeitszeiten und Ihre Nähe zur 

evangelisch-reformierten Kirche wird vorausgesetzt. 
 
Wir freuen uns  
auf Ihre elektronische Bewerbung bis 25.9.2014. Das ausführliche 
Stelleninserat finden Sie auf unserer Website www.kgbb.ch 
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Eine starke Marke und oft der Mittelpunkt im Dorf. Volg-Dorfläden bieten eine in 
jeder Hinsicht nahe liegende und bequeme Einkaufsmöglichkeit «vor der Haustür» 
in einer überschaubaren, von der Frische der Produkte und der Freundlichkeit 
der Mitarbeitenden geprägten Atmosphäre. Die Mitarbeitenden sind das Herz des 
Ladens und wir legen grossen Wert auf Individualität und Persönlichkeit. Deshalb 
heisst unser Motto «frisch und fründlich».

Wenn Sie die persönliche und angenehme Atmosphäre lieben, sind Sie bei uns 
richtig.

Für unseren Laden in 4106 Therwil suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

Ladenleiter/in 100 %
Aushilfsverkäufer/in  
15 – 20 Stunden pro Woche
Ihr Aufgabengebiet als Ladenleiter/in
• Führung und Planung des Ladenpersonals
• Ausbildung von Lernenden gemäss Ausbildungsprogramm 
• Warenbewirtschaftung und Bestellung des Verkaufs- und Aktionswarensortiments 
• Fachliche Beratung und Betreuung unserer Kunden sowie die Förderung des 

Verkaufs 
• Erledigung der anfallenden administrativen Arbeiten 

Ihr Profil als Ladenleiter/in 
• Sie haben zwingend eine abgeschlossene Detailhandelslehre mit eidg. Fähigkeits- 

zeugnis (vorteilsweise in der Branche Nahrungs- und Genussmittel) und haben 
mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im Lebensmittelverkauf gesammelt 

• Sie sind ein Lebensmittelprofi im Bereich Frischprodukte
• Sie haben bereits Erfahrung in der Mitarbeiterführung / Lehrlingsausbildung 
• Sie sprechen fliessend Deutsch und verstehen die schweizerdeutsche Sprache 

problemlos 
• Sie übernehmen gerne Verantwortung und sind zuverlässig 
• Sie können sich und andere motivieren 
• Frisch und fründlich ist Ihr und unser Motto 

Ihr Profil als Aushilfsverkäufer/in
Sie verfügen über eine Ausbildung im Detailhandel mit Fähigkeitszeugnis / Berufs- 
attest oder haben bereits einige Jahre Erfahrung im Lebensmittelverkauf. Die Arbeit 
mit Lernenden bereitet Ihnen Freude. Sie sprechen fliessend Deutsch und verstehen 
die schweizerdeutsche Sprache problemlos. Sie sind eine aufgeschlossene und 
kontaktfreudige Persönlichkeit und freuen sich auf eine vielseitige, kundenbezogene 
Aufgabe in einem aufgestellten, kleinen Team.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung, welche Sie 
unter www.fenaco.com, Jobs & Karriere, bei der entsprechenden Stelle erfassen 
können. 

Sie können uns Ihre Bewerbung gerne per Post zustellen:

Volg Detailhandels AG
Frau Barbara Herzog, Bereich Personal West,
LadenleiterIn / AushilfsverkäuferIn Therwil
Bielstrasse 15, 4538 Oberbipp
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844

Suchen 
Sie eine 
neue 
Stelle?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23

bibo@wochenblatt.ch

Für Menschen, 
die vom Glück 

verlassen wurden.

PC 30-444222-5

 EIN MISSBRAUCH 
 kann aus einem Menschen 
                                        einen anderen machen.
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Antwortraster FRV33_KWR33 Lösungswort: FERIENENDE 
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Lösung Nr. 33/2014: FERIENENDE

Frageraster FRV34_KWR34 Lösungswort: THEMENWEGE 
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Lösungswort Nr. 34/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 25. August, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Christa Engler, Kammermattweg 2, 4107 Ettingen

Der 13-jährige Jeremy, der mit Cere-
bral Parese bei seinen Eltern in Ther-
wil lebt, findet Baustellen ganz toll. 
Bereits als Kleinkind begannen seine 
Augen zu leuchten, sobald er einen 
Kran, Bagger oder andere grosse 
Baumaschinen sah.
Stets träumte er davon, selbst einmal 
in einer solchen Maschine zu sitzen 
und mit einem Bagger Dreck auf  
einen Lastwagen zu laden. Diesen 
Traum liess die Stiftung Wunderlam-
pe am 8. August 2014 Wirklichkeit 
werden.

Trotz seinen dreizehn Jahren braucht Jere-
my aufgrund von seiner Krankheit Cereb-
ral Parese stets Betreuung und besucht 
daher das Therapie-Schulzentrum Mün-
chenstein. Dies hält ihn aber nicht davon 
ab, zu träumen, selbst einmal in einem 
Bagger zu sitzen und solch ein Gefährt zu 
bedienen. Damit sein Traum in Erfüllung 
geht, wendete er sich an die Stiftung 
Wunderlampe. Als sich dann die Firma 
Birchmeier Hoch- und Tiefbau AG auch 
bei der Stiftung meldete, um für eine 
Wunscherfüllung zu spenden, schlug die 
Wunderlampe ihnen vor, doch gleich 
selbst einen Wunsch zu erfüllen – und 
zwar den von Jeremy. Ein Vorschlag, dem 
die Baufirma von Herzen gern zusagte.

Baggerführer Jeremy
Jeremy konnte es kaum erwarten, bis sein 
Herzenswunsch in Erfüllung ging und zähl-
te sogar die Nächte bis zu seinem grossen 

Jeremys Traum als Baggerführer wurde Wirklichkeit

Tag. Am Freitag, den 8. August 2014, war 
es dann so weit. Jeremy fuhr mit seiner Fa-
milie nach Döttingen (Aargau) zur Firma 
Birchmeier Hoch- und Tiefbau AG, wo die 
Mitarbeiter freudig auf den jungen Bag-
gerfan warteten. 

Jeremy strahlte vor lauter Glück bis über 
beide Ohren, als er die vielen verschiede-
nen Baufahrzeuge sah und war den ganzen 
Tag bester Laune. 

Zusammen mit Baggerfahrer Gerald Reb-
mann durfte Jeremy auf dem grössten 
Bagger der Firma mitfahren und sogar sel-
ber einen Stapler steuern. Aus Dank und 
voller Freude umarmte Jeremy alle Leute, 
die ihm den Wunsch ermöglichten, was 
auch seiner Familie das Herz zutiefst  
erwärmte. 

Zur Erinnerung an seinen erfüllten Her-
zenswunsch beschenkte ihn die Baufirma 
reich. Überglücklich und mit lauter Ge-
schenken wie einem Messband, einem 
Modellbagger und einem Helm fuhr Jere-
my nach Hause und wird bestimmt noch 
lange an diesen Tag denken.
 (pd/kü)

Weitere Informationen
Stiftung Wunderlampe
Zürcherstrasse 119,
8406 Winterthur
Tel. 052 269 20 07
Fax 052 269 20 09 
E-Mail: info@wunderlampe.ch

Stiftung Wunderlampe
Die Stiftung Wunderlampe erfüllt Herzenswünsche von schwerkranken oder behin-
derten Kindern. Die Stiftung ist national tätig. Sie ist in der ganzen Schweiz steuer-
befreit und wird von der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht (EDI) und einer eigenen 
externen Revisionsstelle überprüft. Seit ihrer Gründung im Jahr 2001 konnte die 
Stiftung Wunderlampe schon über 1200 Wünsche erfüllen. Einen Überblick über die 
Vielfältigkeit dieser Erlebnisse finden Sie online unter: www.wunderlampe.ch. 
Langzeit- und schwer erkrankte oder behinderte Kinder haben die Möglichkeit, ei-
nen Wunsch anzumelden. Eingereicht werden können die Wunschanfragen auch 
durch deren Angehörige, Freunde oder Bekannte. (pd/kü)

Jeremys Traum wird Wirklichkeit: Er darf in einem grossen Bagger mitfahren und sogar 
selbst den Stapler steuern. Fotos: zVg
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Früh übt sich, wer dereinst vielleicht mal …

… selber an der Spitze mitlaufen möchte. 
Wir waren am Samstagnachmittag auf 
der Sportanlage Känelmatt und sahen 
Kinder und Jugendliche, die in aufge-
räumter Stimmung «trainierten» respek-
tive Stafette über die ganze Bahnrunde 
übten.

Mit von der Partie auch Martina Amrein 
(links) vom LC Therwil, welche bereits 
mehrmals an Jugend-Schweizer-Meister-
schaften teilgenommen hat und zu den 
schnellsten Sprinterinnen ihres Jahrgan-
ges gehört. Wer weiss, ob sie dereinst in 
die Fuss stapfen einer gewissen Mujinga 
Kambundji treten wird.

(kü)



    Hecken    
 schneiden!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764

Näh-Atelier in Allschwil

MAIRE
Kleider- & Wäsche-Service

Binningerstrasse 7
Telefon 061 481 22 62

• Kleideränderungen, Flick- und Näharbeiten
• Vorhänge nähen, ändern, reinigen
• Waschen und Bügeln sämtlicher Wäsche
• Hemden-Service – handgebügelt
• Textilreinigung

Saubere Arbeit mit fairen Preisen
Öffnungszeiten von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen
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MIELE Tiefkühlschrank    FN12421 S-1

No frost, 188 Liter, nur Fr. 980.00 inkl. Lieferung

Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Aktionen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

    

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen

Miele, V-ZUG, Electrolux, Bauknecht, BOSCH, Samsung

9
5

47
25

Wischen Sie alle
Bedenken weg.
Zeigen Sie Bein:

kurze Arbeitshosen
inkl. gratis T-Shirt 

ab Fr. 39.90 !
Und wenn Sie Ihre Arbeitskleidung werbe-
wirksam gestalten möchten, haben wir ein 
eigenes Textildruck- und Stickatelier.

bis 31.08.2014

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9

CH-4104 Oberwil
Tel. 061 401 54 27

www.sandro-sport.ch

AKTION 9
81

97
8

       AK AutoExport    
  Entsorgen Sie Ihr Auto bei uns! 
     Barzahlung bis zu CHF 700.-- 
                                                                                 

                    
     061 823 99 90 
 
 
 

                                                                                 AUTO- Ankauf - Entsorgung                
Export - Transport 
 

K31-956937

seit 1986

Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, 
fl eckig oder defekt? – Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt 
werden müssen:  Renovieren lohnt sich, mit Garantie 

– seit 1986 – vom Fachbetrieb
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 147 Aesch, 061 721 91 00
www.lederpolster.chvorher nachher

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel
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1. Giulia Enders
 Darm mit Charme. Alles über  
 ein unterschätztes Organ
 Gesundheit | Ullstein Verlag

2. Robert Labhardt
 Krieg und Krise. Basel 1914– 1918
 Geschichte | Christoph Merian Verlag

3. Dominique Oppler
 Ausflug in die Vergangenheit.
 Archäologische Streifzüge  
 durchs Baselbiet
 Archäologie | Librum Publishers

4. Peter Sloterdijk
 Die schrecklichen Kinder 
 der Neuzeit
 Philosophie | Suhrkamp Verlag 

5. N. Quint, T. Schneider
 Basel lädt ins Dreiländereck
 Region Basel | Gmeiner Verlag

6. Annemarie Wildeisen
 Meine Expressküche
 Kochen | AT Verlag

   7. Sumaya Farhat-Naser
    Im Schatten 
    des Feigenbaums
    Politik | Lenos Verlag

8. Matthias Weik 
 Der Crash ist die Lösung 
 Wirtschaft | Eichborn Verlag 

9. Christopher Clark
 Die Schlafwandler. Wie Europa  
 in den ersten Weltkrieg zog
 Geschichte | DVA Verlag 

10. Helmut Hubacher
 Hubachers Blocher
 Politik | Zytglogge Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Sun-Mi Hwang
 Das Huhn, das vom   
 Fliegen träumte
 Roman | Kein & Aber Verlag

2. Jean-Luc Bannalec
 Bretonisches Gold.
 Kommissar Dupins 3. Fall
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

3. Jojo Moyes
 Ein ganzes halbes Jahr
 Roman | Rowohlt Verlag

4. Jojo Moyes
 Weit weg und ganz nah
 Roman | Rowohlt Verlag 

5. Alfred Bodenheimer
 Kains Opfer
 Roman | Nagel & Kimche Verlag

   6. Simone Lappert
    Wurfschatten
    Roman | 
    Metrolit Verlag

7. Robert Seethaler
 Ein ganzes Leben
 Roman | Hanser Verlag

8. Alex Capus
 Mein Nachbar Urs. 
 Geschichten aus der Kleinstadt
 Erzählungen | Hanser Verlag

9. Andrea Camilleri
 Der Tanz der Möwe. 
 Commissario Montalbano 
 erblickt die Wahrheit 
 am Horizont
 Krimi | Lübbe Verlag

10. Donna Leon
 Das goldene Ei. 
 Commissario Brunettis 22. Fall
 Krimi | Diogenes Verlag

Stehen Ihre Bäume
am falschen Ort oder

sind sie zu gross?
Empfehle mich für Baumfällungen,

Spezialholzerei, Baumpflege,
Forstarbeiten und Baustellenrodungen.

R. Hänggi, Telefon 079 756 28 52

Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen

Rückenmassage 40 Minuten Fr. 40.–
Fussmassage 30 Minuten Fr. 30.–
Kombiniert 60 Minuten Fr. 60.–

Yunyan Liu  Masseurin
Anmeldung erforderlich
Telefon  079 446 88 00 9
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Raucherhusten?

Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch

Machen Sie den COPD-Risiko-Test
unter www.lungenliga.ch. Je früher
Sie die chronisch obstruktive
Lungenkrankheit COPD erkennen,
desto besser sind Ihre Chancen für
eine wirksame Behandlung.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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